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Rechtsanwälte Beckert und Kollegen
Gartenstraße 30 · 79098 Freiburg

Telefon 0761 20 27 70
mail@kanzlei-beckert.de

UWE MATZEIT

�

Testament · Pflichtteil
vorweggenommene Erbfolge

Erbengemeinschaft · Vorsorgevoll-
macht · Patientenverfügung

Rechtsanwalt
Fachanwalt für Erbrecht

Fachbetrieb
nach §19 WHG

Reinigung • Hüllen • Einbau • Neutank • Montage • Alttank • Demontage • Entsorgung
email: info@tankschutz-seemann.de  •  79117 Freiburg  •   Büro: Tel. 07 61 / 6 91 98  •  Fax 6 96 71 57
Büro Kirchzarten: Tel. 0 76 61 / 9 08 61 46  •  Fax 9 08 61 51 TÜV-Mängelbeseitigung

www.tankschutz-seemann.de

TankschutzDreisamtäler
Tel. 07661 / 3553 - Fax 3532

Michael Saier  
Dachdeckermeister 

Ibenbachstr. 8
79256 Buchenbach
Tel.: 0 76 61 / 9 97 - 11
E-Mail: info@saier.com
Web:   www.saier.com

| Dachfenster
| Dachreparaturen
| Steildach
| Flachdach
| Sanierung
| Wärmedämmung

Hotel – Restaurant 
Zähringer Straße 2
79271 St. Peter bei Freiburg 
Tel. +49 (0) 7660/94 01-0
www.sonne-schwarzwald.de

DE-ÖKO-006

Dreisamtäler Imagefilm

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553 - Fax 3532

R O M B A C H 
N O S T A L G I E - G A S T R O N O M I E

Z U M   K R E U Z

www.rombach-st-peter.de
Tel.: 07660 / 920332 - 79271 St. Peter

R O M B A C H 
N O S T A L G I E - G A S T R O N O M I E

Z U M   K R E U Z

www.rombach-st-peter.de
Tel.: 07660 / 920332 - 79271 St. PeterTel.: 07660 / 920332 - 79271 St. PeterTel.: 07660 / 920332 - 79271 St. Peter

EROTISIERENDES
VALENTINS-MENÜ!

08. bis 22.02.2015

Exklusives 4 Gang-Menü
für 29,90 € p.Pers.

Alle Info´s finden Sie unter:

Mittagslunch

Hotel & Restaurant Sonne Kirchzarten

Tel: 07661 - 90 19 90
79199 Kirchzarten, Fam. Rombach

Mo - Do, 12-14 Uhr
Brot, Quark & Radiesle
Suppe oder Salat +
Hauptgang  € 8,90
Unsere Wochenkarte unter:
www.sonne-kirchzarten.de 

79104 FREIBURG · KARTÄUSERSTR. 99
TEL: 0761.33402 · WWW.ZUM-STAHL.DE

FISCH &MEER
fischwochen von

aschermittwoch 18. 2.
bis sonntag 1. 3. 2015

Ausstellung im Bahnhofswartesaal
Bewohner des Kirchzartener Flüchtlingswohnheimes stellen aus

Stegen (u.) „Niemand fl ieht aus 
Übermut oder ‚Für Christen müsste 
Fremde ein Fremdwort sein“. Zu 
diesem Thema lädt die Ökumeni-
sche Erwachsenenbildung Stegen  
am Dienstag, 24. Februar, um 20.00 
Uhr zu einem Vortrag ins Ökumeni-
sche Zentrum in Stegen ein.

Flüchtlingselend führt über-
deutlich vor Augen, dass die Welt 
zusammenwächst und wir aufein-
ander angewiesen sind. Die Ereig-

nisse in der Welt und die Ankunft 
von Flüchtlingen in den Gemeinden 
vor Ort stellt die Menschen über die 
unmittelbar praktischen Probleme 
hinaus vor die Gewissensfrage, wie 
viel solidarische Verantwortung 
wir für die zu uns kommenden 
Menschen zu übernehmen bereit 
sind. Die Schicksale, die sie mit-
bringen, soweit sie einer breiteren 
Öffentlichkeit überhaupt bekannt 
werden, sprengen oft unsere Vor-

stellungskraft. Die Offenheit für 
diese Menschen ist auch für die 
Kirchen ein Prüfstein ihrer Glaub-
würdigkeit. Kirche ist Weltkirche 
überall da, wo Menschen für den 
Anderen zum Nächsten werden.

Zu dieser Thematik konnte 
Herr Dr. theol. Thomas Broch, 
Flüchtlingsbeauftragter der Di-
özese Rottenburg-Stuttgart aus 
Pfaffenweiler für einen Vortrag 
gewonnen werden.

Vortrag am 24. Februar:

Niemand fl ieht aus Übermut
Für Christen müsste „Fremde“ ein Fremdwort sein

www.sexyhair-kirchzarten.de

Ich treib‘s gerne bunt!

Hallo allerseits, 
liebe Mitengagierte im Helfer-
kreis für Flüchtlinge und 
liebe save-me-FreundInnen 
und andere Vertraute

Wie schon mancherorts mündlich 
angekündigt, möchten wir vom 
Kirchzartener Helferkreis für 
Flüchtlinge und der Freiburger 

save-me-Gruppe herzlich ein-
laden zu einem KOCHEN UND 
ESSEN MIT FLÜCHTLINGEN
Am Freitag, 20. Februar, ab 16.30 
Uhr im Evangelischen Gemeinde-
zentrum der Heiliggeistgemeinde 
Kirchzarten, Schauinslandstraße 
8 (vom Bahnhof Kirchzarten die 
Bahnhofstraße talaufwärts ans 
Ende gehen, dort nach rechts 

in die Lindenau und diese geht 
über in die Schauinslandstraße, 
an deren baldigem Ende sich 
das Gemeinde zentrum befi ndet, 
ab Bahnhof etwa 1 km). Alle 
sind willkommen, am liebsten 
mit Flüchtlingen. Anmeldung 
per E-Mail an: wieland.walter@
posteo.de ist hilfreich, aber nicht 
unbedingt nötig.

Es kann möglichst fertiges Essen 
für ein Buffet mitgebracht oder 
vor Ort zubereitet bzw. aufge-
wärmt werden. Die Unkosten hof-
fen wir durch Spenden zu decken. 
Wir freuen uns auf Euer/Ihr Kom-
men. 
Im Namen der save-me-Gruppe 

und des Helferkreises, 
Walther Wieland

Farbenfroh präsentieren sich die Bilder der Ausstellung, die derzeit im Wartesaal des Kirchzartener Bahnhofs zu sehen ist.
Foto: Hanspeter Schweizer

Kirchzarten (u.) Im Bahn-
hofswarteraum Kirchzeiten er-
öffnete der Verein „Bewusst-
seinswandel“ in Anwesenheit 
von Bürgermeister Andreas 
Hall und den Künstlern Krishan 
Rajapakshe aus Sri Lanka und 
Aivihenyo Amos aus Nigeria, 
die im Flüchtlingswohnheim 
Kirchzarten leben, eine Aus-
stellung.

Die Künstler bedankten sich 
beim Helferkreis Kirchzeiten 
und dem Verein Bewusstseins-
wandel für die Hilfe vor Ort und 
die Möglichkeit der Präsentation.

Für den Journalisten Krishan 
Rajapakshe ist seine Flucht eine 

Krishan Rajapakshe aus Sri Lanka und Aivihenyo Amos aus Nigeria, 
mit Kirchzartens Bürgermeister Andreas Hall.  Foto: Anita Rees

Tragödie. Er setzt sich in seinen 
Bildern  mit seinem inneren 
Kampf auseinander. Die Mona 
Lisa, die sich eine Maske vor ihr 
Gesicht hält drückt unermessli-
ches  Entsetzen aus und stellt 
den Mittelpunkt seiner Werke 
dar. Die Bilder des Nigerianers 
Amos Aivihenyo sind farbenfroh 
und rücken die Lebensfreude 
Afrikas in den Mittelpunkt. 

Bürgermeister Hall teilte mit, 
dass in Kirchzeiten derzeit 99 
Flüchtlinge leben, das entspricht 
1 % der Gesamtbevölkerung. Er 
bedankte sich bei den Künstlern 
für ihre Bilder und damit ihrem 
Beitrag zur Gemeinschaft.

Neu auf unserer Website:
Leser-Forum
Liebe Leser des Dreisamtälers,
die Diskussion um Windkraft im 
Dreisamtal nimmt kein Ende. Um 
der Flut an Leserbriefen und -mei-
nungen Herr zu werden, haben wir 
auf unserer Homepage ein Leser-
Forum eingerichtet. Dort können 
Sie sich beliebig zu diesem Thema 
äußern.
Beteiligen Sie sich daran. Regist-
rieren Sie sich und lassen Sie Ihrer 
Meinung freien Lauf.
www.dreisamtaeler.de

TSC Dreisamtal
ZUMBA
Stegen (u.) Der Tanzsportclub 
Dreisamtal bietet freitags im BBZ 
Stegen Zumba-Fitness mit Rebecca 
Bisang an. Eine Gruppe von 18.00 
bis 18.45 Uhr und eine weitere von 
19.00 bis 19.45 Uhr. Donnerstags 
bietet Trainerin Corinna Ketterer 
im Bürgerhaus Wittental, Bür-
gersaal in der Zeit von 19.15 bis 
20.00 Uhr Zumba-Fitness an. Alle 
Tanzinteressierten sind herzlich 
willkommen. Nähere Infos beim 
Tanzsportclub Dreisamtal e.V., 
E-Mail: tsc-dreisamtal@t-online.
de, Tel.: 0761 / 2 56 17.
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Hier sind Sie gut beraten!

gesamtes Programm finden Sie 
auf unserer Homepage www.vhs-
dreisamtal.de.
Business Class: Einstellungs-
gespräche für Personalverant-
wortliche - vhespresso Z50028-
K, Kursort, Termin, Uhrzeit und 
Gebühr nach Absprache
Business Class: Vertrieb geht so 
einfach! - vhespresso Z50031-K, 
Kursort, Termin, Uhrzeit und Ge-
bühr nach Absprache
Windows 8 (Andreas Reinhardt)
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt 
auf 8 Personen. Anmeldeschluss ist 
am 6.3.15. Z50127-K, Kirchzarten, 
Kirchplatz 3, Computerraum, Di, 
10.3.15, 9 - 12 Uhr, 23 Eur
Prüfungsvorbereitung Eng-
lisch für die mündliche Prüfung 
Hauptschule (Petra Maier)
Y60122-K, Kirchzarten-Burg, 
Rathaus, Höllentalstr. 54, Raum 1
Interessierte melden sich zur 
Terminabsprache bei der VHS-
Geschäftsstelle unter Tel. 07661- 
5821, 4 Termine, 32 Eur
Prüfungsvorbereitung Mathe-
matik für die Hauptschule (Tanja 
Lohfink) Z60134-K, Kirchzarten-
Burg, Rathaus, Höllentalstr. 54, 
Raum 3. Sa, ab 28.2., 9.30 - 10.30 
Uhr, 6 Termine, Gebühren: bei 3 
TN: 58 Eur, bei 4 TN: 44 Eur, bei 
5 TN: 35 Eur, ab 6 TN: 29 Eur.
Vorbereitungskurs für die Ma-
thematikprüfung Realschule 
2015 (Tanja Lohfink) Z60237-
K, Kirchzarten-Burg, Rathaus, 
Höllentalstr. 54, Raum 3. Sa, ab 
28.02.15, 10.30 - 11.45 Uhr, 6 
Termine, Gebühren: bei 3 TN: 70 
Eur, bei 4 TN: 52 Eur, bei 5 TN je 
42 Eur, ab 6 TN je 35 Eur.
Vorbereitung auf die Abitur-
prüfung 2016 in Englisch (Helen 
Kotthoff) Z60423-K, Kirchzarten, 
Rathaus Kirchplatz, Sitzungs-
zimmer. Wochentag, Starttermin 
(März) und Uhrzeit werden unter-
einander besprochen. Bitte meldet 
euch bei Interesse bei der VHS-
Geschäftsstelle unter Tel. 07661-
5821, Gebühr nach Absprache
Schreibe dein eigenes Buch (Tan-
ja Lohfink) Z20222-K, Kirchzar-
ten-Burg, Rathaus, Höllentalstr. 54, 
Raum 2. Sa, ab 28.2., 8.30 - 9.30 
Uhr, 6 Termine, 35 Eur

79106 Freiburg, Lehener Str. 15 – 17, 
Tel. 0761 3809130, Fax 0761 38091322, 
info@elektro-bareiss.de

Fachberatung für energiesparende Hausgeräte und Küchen

Angebote auch unter www.elektro-bareiss-kuechen.de
     www.facebook.com/elektrobareiss

Neu bei Bareiss!
Individuelle
Küchenplanung
und Küchen-
modernisierung

Der Dreisamtäler erscheint überwie-
gend 14-täglich in Kirchzarten, Bu-
chenbach, Oberried, Stegen, St. Peter, 
St. Märgen, Breitnau, Hinterzarten, 
Muggenbrunn, Todtnauberg, FR-Wiehre, 
-Waldsee, -Oberau, -Littenweiler, -Kap-
pel und -Ebnet.
Verbreitete Auflage: 27.135 Expl.
Herausgeber: Dreisam Verlag GmbH.
Verantwortlich für den Gesamtinhalt:
Hanspeter Schweizer
Verlagsadresse: Freiburger Str. 6 (Die
Passage), 79199 Kirchzarten, Tel. 
07661 / 3553, Fax 3532. 
www.dreisamtaeler. de
e-mail: info@dreisamtaeler.de
Ständige redaktionelle Mitarbeit:
Gerhard Lück (glü.), Gisela Heizler-
Ries (hr.), Christine van Herk (ch.), 
Dagmar Engesser (de.), Reiner Schle-
bach (rs.), Anja Scheiner (as.)
Layout:
Heike Wittenberg, Gisela Heizler-Ries, 
Martina Maier, Hanspeter Schweizer
Anzeigen: Gabi Maier, Felicitas Blank 
Verlagsadresse
Druck: Freiburger Druck GmbH, Frbg.
Verteilung: badenkurier GmbH, Tel. 
07822/446228 · info@badenkurier-gmbh.de
Es gilt die Preisliste Nr. 16 vom 1. 
Dezember 2013. Nachdruck, auch 
auszugsweise, nur mit schriftl. Geneh-
migung des Verlags. Für unverlangt 
eingesandte Manuskripte und Bilder 
wird keine Haftung übernommen. 
Die korrekte Verteilung des Dreisamtälers an 
alle erreichbaren Haushalte ist unser beson-
deres Anliegen. Sollten Sie ihn einmal nicht 
bekommen, teilen Sie uns das bitte mit.

Kirchzarten-Zarten (drk.) Ohne die Mitarbeit der vielen ehrenamtlichen Mitglieder wäre die Arbeit 
des Deutschen Roten Kreuzes nicht zu bewältigen. So wurden in diesem Jahr acht Mitglieder des DRK 
Ortsvereins Zarten für insgesamt rund 180 Jahre Vereinszugehörigkeit geehrt. Besonders erwähnens-
wert an dieser Stelle ist die 40-jährige Vereinsleidenschaft von Andreas Birkenmeier (vorne links). Neben 
seiner aktiven Tätigkeit in Bereitschaft und Vorstand, gilt er als Initiator der sieben Grundsätze der 
Rotkreuz- und Rothalbmondbewegung: Menschlichkeit, Unparteilichkeit, Neutralität, Unabhängigkeit, 
Freiwilligkeit, Einheit und Universalität. Außerdem verdankt ihm der Ortsverein die Gründung des 
Arbeitskreises und er ist Hauptorganisator unzähliger Veranstaltungen, wie dem Oldie- oder Country-
Abend. Foto: privat

Kirchzarten (u.) Der Freundeskreis 
für Kirchenmusik Kirchzarten-Ste-
gen lädt am Sonntag, dem 15. Feb-
ruar, 17.00 Uhr zum Konzert in das 
evang. Gemeindezentrum Kirch-
zarten ein. Das Posaunen-Quartett 

„Four Bones“ aus Budapest begibt 
sich auf eine musikalische Zeitreise 
mit Werken von der Renaissance bis 
zu lockeren Klängen der Moderne. 
Der Eintritt ist frei, Spenden am 
Ausgang sind erwünscht.

Posaunen-Konzert

Freiburg (ADAC) Am 3. Februar 
zog Harald Schmid, Geschäfts-
führer des  ADAC Südbaden 
e.V., eine positive  Bilanz 2014 
nicht nur für die Hilfeleistungen 
der 28 in Südbaden agierenden 
„Gelben Engel“, sondern auch bei 
den ADAC-Mitgliederzuwächsen 
in seinem Geschäftsbereich. 
Nach dem „ADAC Skandal“ in 
Münch en kündigten 2014 rund 
34.000 Beitragszahler ihre Mit-
gliedschaft, allerdings traten im 
gleichen Zeitraum rund 36.000 
dem ADAC Südbaden e.V. bei, 

sodass sich dessen Gesamt-Mit-
gliederzahl 2014 auf 525.162 
erhöhte.

Die 28 südbadischen „Gelbe 
Engel“ wurden 2014 zu 37.949 
Pannen unterschiedlichster Art 
gerufen, in 86 Prozent der Fälle 
konnte geholfen werden und die 
Fahrt im eigenen Fahrzeug fortge-
setzt werden. An erster Stelle (46 
%) der Pannenliste stehen Pro-
bleme mit der Elektrik (12.231 
Batterien!, Anlasser/Zündanla-
gen 1.993), gefolgt von Reifen 
und Rädern (2.285) etc. Auch 

die Befreiung von im Fahrzeug 
eingeschlossen Kindern gehörte 
zu den Herausforderungen der 
ADAC Straßenwacht.

Die Ausgaben für die Pannen- 
und Unfallhilfe des ADAC e.V. 
im Jahr 2014 belaufen sich auf 
rund 300 Millionen Euro, das ent-
spricht zwei Drittel der Mitglieds-
Beitrachseinnahmen 

Die ADAC-Pannenhilfe ist Tag 
und Nacht unter Tel.: 0180 - 2 
22  22 22 (aus dem Festnetz) und 
über Mobilfunk unter 22 22 22 
zu erreichen. 

ADAC Straßenwacht-Bilanz 2014 
3,94 Millionen Pannenhilfen der „Gelben Engel“

Freiburg (u.) Wie will und wie 
kann ich Vater sein nach der Tren-
nung? Pro Familia Freiburg lädt 
ein zu fünf Abenden am 11. und 

25. Februar, 11., 25. März und 15. 
April, jeweils von 19.00 bis 20.30 
Uhr in die Räume, Basler Str. 61 in 
Freiburg. Die Teilnahme ist kosten-

los, der Kurs wird durch das Lan-
desprogramm STÄRKe unterstützt. 
Anmeldung unter Tel.: 0761 / 296 
256 oder freiburg@profamilia.de.

Pro familia freiburg

Vater sein, Vater bleiben

Als Bewohner von Kirchzarten
hat man manchmal schlechte Karten.
Schau ich ins Gemeindeblatt,
wo‘s die Tagesordnung hat
für die nächste Rats-Session,
war frustriert ich häufig schon,
weil zu dem, was interessiert,
mangelhaft wird informiert.

Zwar erfährt man ganz genau,
wo akut geplant ein Bau,
sei‘s ein Neubau mit Garage,
eine weitere Etage,
oder einfach, kaum zu glauben,
nur ein Dachausbau mit  Gauben,
womit man den Ort verschönt,
der so manches da gewöhnt.

Gemeindeblatt-Info                AllerleiReim
Bei der Bauleitplanung aber
gibt’s nur Paragraphenlaber,
wenn geändert werden soll
ein Bebauungsplan - na toll,
wie zuletzt der „Birkenhof“.
Ja, da guckt man ganz schön doof.
Keine Sachinformation,
Was und Wo - es ist ein Hohn.

Und so muss, wenn Fragen drängen,
man ans Telephon sich hängen,
dass man rauskriegt, ob und wie
man vielleicht betroffen hie,
ob‘s womöglich sich würd‘ lohnen,
hier dem Rate beizuwohnen.
Wozu - fragt man da doch glatt -
gibt es dieses Info-Blatt?

Higl 1/15
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Freiburg/Rust (hs.) Am 21. De-
zember 2014 verstarb der Kompo-
nist, Sänger und Entertainer Udo 
Jürgens im Alter von 80 Jahren 
beim Sonntagsspaziergang am 
schweizer Ufer des Bodensees. 
Sein Tod kam für alle überra-
schend. Auch für Paul Sahner, der 
seit einem halben Jahrhundert als 
Journalist und fast ebenso lang 
als Begleiter des erfolgreichsten 
deutschen Sängers unterwegs war.

Paul Sahner, ehemals Mitglied 
der Chefredaktion der Zeitschrift 
Bunte und lange Jahre auch als Po-
lizeireporter bei der Bild-Zeitung 
tätig, gilt als profunder Kenner 
der deutschen Promi-Szene und 
als Wegbegleiter Udo Jürgens‘. 
Deshalb verwunderte es nicht, dass 
Sahner bereits am Tag nach dem 
Tod des Entertainers ein Anruf von 
Manuel Herder erreichte, der ihn 
ob eines Buches über Udo Jürgens 
fragte. „Der Text muss aber am 4. 
Januar fertig sein“, so der Verleger, 
der seit 1999 die Geschicke des 
traditionsreichen Familienbetrie-
bes führt.

In seiner Ansprache zur Buch-
präsentation am Montag vergan-
gener Woche im Europa-Park 
sprach Manuel Herder von einem 
„Weltrekord“, was die Herstell-
ungszeit dieses Werkes anbelangt. 
In gerade mal einem Monat wurden 
Beiträge gesammelt, Interviews 
mit Kollegen und Weggefährten 
des Sängers geführt, der gesamte 

Inhalt gesetzt, ansprechend ge-
staltet, gedruckt und gebunden. 
Heraus kam ein 176 Seiten starkes 
hochwertig aufgemachtes Buch 
mit teils sehr privaten Inhalten, 
geschrieben von Menschen, die den 
in Österreich geborenen ehemali-
gen Granz Prix-Gewinner („Merci 
Cherie“) kannten und schätzten. 
„Er war ganz anders als die Meis-
ten seiner Zunft“, erinnert sich 
Paul Sahner. Einige Weggefährten 
des Sängers berichten in dieser 
Neuerscheinung, was sie mit ihm 
verbindet und wie seine Musik sie 
geprägt hat. „In diesem Buch wird 
die menschliche Seite des Mannes 
sichtbar, der scheinbar nur für die 
Bühne lebte“, sagt Verleger Manuel 
Herder über das Buch, das nun im 
Handel erhältlich ist.

Merci Udo
Paul Sahner
176 Seiten, gebunden
Verlag Herder, Freiburg
ISBN 978-3-451-34256-1
EUR 16,99 

Frank Elstner (re.) befragte im Stile von „Menschen der Woche“ den Autor Paul Sahner zu seinen Er-
innerungen an Udo Jürgens und zur Entstehungsgeschichte des Buches „Merci Udo“.

Foto: Hanspeter Schweizer

„Merci Udo“ bei Herder erschienen
In nur gut vier Wochen entstand eine liebevolle Hommage an Udo Jürgens

Stegen (de.) Der Erlös der Weih-
nachtswunschaktion 2014 von 
Miteinander Stegen e.V. belief sich 
auf sagenhafte 3.525,- Euro. Der 
Verein konnte so sechsundzwanzig 
Personen oder Familien unterstüt-
zen und Wünsche erfüllen: Eine 
neue Brille konnte bezuschusst, 
Gutscheine für Mittagessen und 
Regiokarten verschenkt, Win-
terkleidung, ein Bügelbrett und 

ein Bügeleisen finanziert und 
eine Fahrradreparatur und ein 
Sprachkurs ermöglicht werden. 
Außerdem lud Miteinander Stegen 
e.V. an Weihnachten wieder zu 
einem kostenlosen Mittagstisch 
in der Seniorenwohnanlage Pater 
Middendorf ein. Der Verein war 
erfreut über die hohe Spenden-
bereitschaft und bedankt sich bei 
allen Spendern!

Miteinander Stegen e.V.
Weihnachtswunschaktion brachte 3.525,- Euro

Schwarzwald-
verein
Kirchzarten (glü.) Satzungsgemäß 
lädt die Schwarzwaldvereins-Orts-
gruppe Kirchzarten-Dreisamtal zur 
Mitgliederversammlung am Sams-
tag, dem 21. Februar, um 19 Uhr in 
das Gasthaus Löwen ein. Auf der 
Tagesordnung stehen neben den 
alljährlichen Regularien auch eine 
Satzungsänderung und Wahlen für 
den Vorstand. Die Vorsitzende Lis-
sy Rees bittet, den um eine Stunde 
vorgezogenen Beginn um 19 Uhr 
unbedingt zu beachten.

Der Freiburger rap-Verlag hat einen 
neuen Titel für die Öko-Haupt-
stadt Nr. 1 herausgebracht, „Das 
Weltretter-Workout. In 6 Wochen 
zum Weltretter“.
Der Titel richtet sich an alle, die 
eigentlich zu den Guten gehören, 
aber leider so selten dazu kommen. 
Job, Studium, Familie, Freizeit - da 
bleibt einfach zu wenig Zeit fürs 
ökologische Engagement. Aber 
jetzt mal Ausreden beiseite und 
Hintern zusammenkneifen: Das 
Weltretter-Workout bringt die 
Leser wieder zurück auf die gute 
Seite!

Im ersten Teil wird anhand eines 
umfangreichen Mitmach-Tests he-
rausgefunden, wie es um den per-
sönlichen Weltretter-Status bestellt 
ist. Die Lebensbereiche Ernährung, 
Konsum/Müll, Wohnen&Energie 
und Mobilität werden genau ana-
lysiert und dann wird klar, welcher 
dieser Bereiche die größte Prob-
lemzone darstellt. 

Weiter geht´s dann im zweiten 
Teil mit dem großen Workout. Das 
6-Wochen-Training kann sich der 
Leser mithilfe des herausnehmba-
ren Plans im Buch selbst zusam-
menstellen. Je nach Problemzone 
gibt es hier die verschiedensten 
Trainingseinheiten: Es gibt vor 
allem Probleme, was die Ernährung 
angeht? Dann könnte eine Aufgabe 
sein, beim nächsten Supermarkt-
Besuch mal den Eier-Code zu 
de chiffrieren, um genau herauszu-
finden, aus welchem Betrieb die 
Dinger kommen. Der Konsum hat 
dir deinen Test verhagelt? Dann 
räum heute noch deinen Kleider-
schrank auf und entsorge endlich, 
was du eh nie wieder anziehst! 

Beim Thema Wohnen&Energie 
sieht´s bei dir zappenduster aus? 
Dann raus mit den falschen, viel-
leicht zu hellen Glühbirnen und 
rein mit den LEDs!

So trainiert der Leser sechs Wo-
chen individuell seine Problemzo-
nen, wird überflüssige CO2-Pfunde 
los, tut effektiv etwas für Klima 
und Umwelt und tätschelt nebenbei 
noch sein Gewissen.
Das Weltretter-Workout - In 6 
Wochen zum Weltretter, rap-
Verlag Freiburg, ISBN: 978-3-
942733-28-1, Preis: 14,90 Euro.

Der Buchtipp

Littenweiler (u.) Littenweiler 
hat in den letzten 100 Jahren eine 
rasante Entwicklung hinter sich: 
1914 nach Freiburg eingemeindet 
hat sich das Bauerndorf aufgrund 
des Straßenbahnanschlusses, neu-
er Baugebiete und der Pädago-
gischen Hochschule zu einem 
großen städtischen Wohnquartier 
entwickelt. Mit der Ausdehnung 
sind die Grenzen zu den Nach-
barstadtteilen Waldsee, Kappel 
und Ebnet mittlerweile fließend 
geworden.

Stadtrat Martin Kotterer hat 
für den Bürgerverein Littenwei-

ler anlässlich der 100-jährigen 
Eingemeindung den Bildband 
„Littenweiler - Vom Dorf zur 
Stadt“ herausgegeben. Bei sei-
nem Bildervortrag am Mittwoch, 
18. Februar um 16.30 Uhr wird 
Kotterer über die Geschichte Lit-
tenweilers sprechen und dabei et-
liche historische Fotos zeigen. Die 
Heiliggeistspitalstiftung und der 
Bürgerverein Littenweiler e.V. la-
den insbesondere alle Bürgerinnen 
und Bürger des Freiburger Ostens 
herzlich zur Bilderreise ins Begeg-
nungszentrum Kreuzsteinäcker in 
der Heinrich-Heine-Str. 10 ein. 

Lesung am 18. Februar:

Littenweiler - Vom Dorf 
zur Stadt

Hinterzarten (u.) Die Foto-Aus-
stellung mit Fotografien Siegfried 
Lauterwasser, die Bilder vom 
Schwarzwald aus den Jahren 1950 
bis 1960 im Schwarzwälder Ski-
museum zeigt, ist bis 22. Februar 
verlängert worden. Der Überlinger 
Fotograf Siegfried Lauterwasser 
sagte in einem Filmausschnitt 
selbst „Die besten Bilder, die macht 
man eigentlich gar nicht, die sieht 
man nur.“

Die Ausstellung zeigt als 
Schwerpunkt Fotografien aus 
dem Schwarzwald, ergänzt durch 
Aufnahmen vom Bodensee und 
aus der internationalen Musikszene 
der 50er und 60er Jahre. Zu sehen 
während der Öffnungszeiten des 
Museums Dienstag, Mittwoch 
und Freitag von 14.00 bis 17.00 
Uhr und Samstag, Sonntag sowie 
an Feiertagen von 12.00 bis 17.00 
Uhr.

Siegfried Lauterwasser
Verlängerung der Foto-Ausstellung

Dreisamtäler Nächste Ausgaben 
am 25.2. + 4.2.2015
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Valentinstag 2015

Kirchzarten-Zarten • Flaunserstr. 8 • Tel. 07661/61222
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 8.30-12.30 Uhr u. 14.30-18 Uhr • Sa: 8.30-12.30 Uhr • Mi-Nachm. geschl.

Carola  Waldvogel
   Massagen, Kinesiologie & Kurse

                  Wellness für

     Sie & Ihn zum Valentinstag:

  Ayurveda Massage

                 ca. 70 Min., 49 €

      Gesicht-Kopf-N
acken-Massage

                 ca. 40 Min., 34 €

info@carola-waldvogel.de · www.carola-waldvogel.de

Josef-Saier-Str.  10  ·  79199   Kirchzarten   ·  Tel.   0 76 61 / 9 03 52 45

Schauinslandbahn
Freifahrt am 
Valentinstag 
Schauinsland (sf.) Als Dankeschön 
für das Rekordjahr 2014 bietet die 
Schauinslandbahn am Valentins-
tag, 14. Februar, Freifahrt an. Im 
Bergrestaurant können Pärchen 
ein spezielles „Valentins Secco“ 
Angebot wahrnehmen. Zudem 
erhält jeder Fahrgast eine Postkarte 
mit Seilbahnmotiv, die er gleich 
schreiben und abgeben kann. Das 
Porto trägt die Schauinslandbahn.

Wiehre (u.) Der Valentinstag 
am 14. Februar hat traditionell 
eine ganz besondere Bedeutung. 
Als „Tag der Liebe“ bietet er 
Mensch en die Möglichkeit, 
einander ihre Zuneigung zum 
Ausdruck zu bringen oder na-
hestehenden Personen einen 
liebevollen Dank auszusprechen. 
Das ZO, Zentrum Oberwiehre, 
feiert diesen Tag mit besonderen 
Aktionen am 13./14. Februar. 

Am Samstag, 14. Februar, 
von 10.00 bis 18.00 Uhr bieten 
Kunsthandwerker und Hobby-

künstler bei einem Va lentins-
Kunst handwerkermarkt ein 
breites Spektrum an Geschenk- 
und Dekorationsartikeln „mit 
Herz“. Das Angebot reicht vom 
schmuckvollen Herz-Anhänger 
bis zu schönen Grußkarten und 
Geschenkverpackungen im Zei-
chen des Herzens. Außerdem 
gibt es eine breite Auswahl an 
besonderem Schmuck. Wer 
das Zuhause romantisch-schön 
ausgestalten möchte, fi ndet auf 
dem Markt besondere Dekora-
tionsartikel, etwa aus gefragtem 

Tiffany-Glas. Neu im Markt-
Angebot sind exquisite Pralinen 
und exklusiver Häkelschmuck. 

Eine echte Valentins-Attrakti-
on für Groß und Klein bietet das 
ZO in diesem Jahr mit der Fun-
Kletterwand „The Rock“. Unter 
dem Motto „Erklettere mir ein 
Herz“ können Erwachsene wie 
auch Kinder eine sechs Meter 
hohe Wand erklimmen und sich 
so ein schönes Geschenk für 
die Liebste bzw. den Liebsten 
sichern. Betreuungspersonal 
garantiert einen sicheren Auf- 

und Abstieg. Kletterzeiten sind 
am Freitag und Samstag, 13./14. 
Februar, jeweils von 10.00 bis 
19.00 Uhr, besondere Kleidung 
oder Ausrüstung ist nicht erfor-
derlich.

Übrigens: Wer zu den Valen-
tins-Aktionen oder zu anderen 
Zeiten mit dem PKW ins ZO 
kommt, kann sich jetzt auf ei-
nen neuen, attraktiven Parktarif 
freuen. Seit Jahresbeginn kostet 
das ZO-Parkhaus nur noch Euro 
1,- pro angefangene Stunde. 

Valentinsmarkt und Kletterwand im ZO

Kirchzarten-Burg (u.) Was pas-
siert, wenn ein Musiker und ein 
Regisseur drei alten  Koffern be-
gegnen, auf denen eine Fotografi n 

Schön unpraktisch
Ausstellung in der RainhofScheune

Kirchzarten-Burg (u.) Die von 
der IG offener Burger Platz, ein 
Arbeitskreis im Bürgerverein 
Kirchzarten-Burg, organisierte 
Veranstaltung auf dem Burger 

Die Broschüre „Das KZ Natzwei-
ler-Struthof und seine Außenla-
ger“ ist soeben in aktualisierter, 
erweiterter Neuaufl age erschienen. 
Die 60 Seiten starke Publikation, 
herausgegeben von der Landes-
zentrale für politische Bildung 
(LpB) in Zusammenarbeit mit 
der Landesarbeitsgemeinschaft 
der Gedenkstätten und Gedenk-
stätteninitiativen (LAGG), dient 
als Handreichung zum Besuch 
der Gedenkstätte am ehemaligen 
Stammlager Natzweiler-Struthof 
im Elsass und der Gedenkstätten 
in Baden-Württemberg an den 
Standorten einstiger Außenlager 
des KZ-Komplexes Natzweiler. 
Die Broschüre eignet sich be-
sonders zur Vororterkundung mit 
Schüler- bzw. Jugendgruppen. 
Die beiliegende CD-ROM enthält 
weitere Materialien für die Ver-
mittlungsarbeit.

Seit die Erstauflage vor fünf 
Jahren herauskam, hat sich beider-
seits des Rheins vieles verändert: 
Gedenkstätten im Südwesten sind 
hinzugekommen oder erweitert 
worden. Auch das Centre Européen 
du Résistant Déporté (CERD) am 
ehemaligen KZ Natzweiler Strut-
hof hat seine Angebote ergänzt. 

Der Buchtipp
Das KZ Natzweiler-Struthof und seine Außenlager“

Unter anderem wurde die Ausstel-
lung neu gestaltet.

Die Handreichung umfasst 
ein ausführliches Kapitel zum 
Stammlager in den Vogesen. Die 
Beschreibungen reichen vom 
Bahnhof in Rothau, an dem die 
Häftlinge ankamen, bis hin zur 
Lageranlage und zur Ausstellung 
im CERD. Ein weiteres Kapitel 
informiert über die Außenlager im 
heutigen Südwesten und deren Ge-
schichte. Arbeitsvorschläge, prak-
tische Hinweise für den Besuch vor 
Ort sowie eine Literaturliste runden 

das Angebot ab. Lehrer oder Ju-
gendleiter können anhand dieser 
Unterlagen samt CD-ROM alters- 
und schulartspezifi sche Rundgänge 
vorbereiten. Auch hier fl oss die 
Expertise der Autoren, eine Gruppe 
von Gedenkstättenmitarbeitern und 
Lehrern unter Federführung von 
Dr. h.c. Eberhard Röhm, in die Zu-
sammenstellung der Broschüre ein.

Mehrere zehntausend Besucher 
aus Deutschland, vorwiegend aus 
Baden-Württemberg, besuchen 
jährlich die Gedenkstätte oberhalb 
des Dorfes Natzwiller in den Voge-

sen. Seine besondere Bedeutung 
für den Südwesten hat es durch 
die zahlreichen Außenlager, die 
in der letzten Phase des Zweiten 
Weltkriegs in Baden, Württemberg 
und Hohenzollern errichtet wur-
den. Hier waren mehr als 50.000 
Häftlinge der „Vernichtung durch 
Arbeit“ ausgesetzt.

Die überarbeitete Neuauflage 
erscheint vorab zur neuen deutsch-
französische Ausstellung „Freiheit 
- so nah, so fern“ zum doppelten 
Ende des Konzentrationslagers 
Natzweiler, die 2015 an mehr 
als zwanzig Stationen in Baden-
Württemberg zu sehen sein wird. 

Informationen zur Ausstellung, 
die von den Gedenkstätten an 
ehemaligen Außenlagern in Baden-
Württemberg und dem Centre 
Européen des Résistant Déporté 
(CERD) erarbeitet wurde, fi nden 
sich unter www.gedenkstaetten-
bw.de 
Die Handreichung kann zum 
Preis von 6,- Euro zzgl. 1,64 
Euro Versand schriftlich bestellt 
werden bei der Landeszentrale 
für politische Bildung (LpB), 
Staffl enbergstr. 38, 70184 Stutt-
gart, Webshop: www.lpb-bw.de/
publikationen.html.

Freiburg (vhs.) Wie kann berufl i-
che Weiterbildung fi nanziert wer-
den? Über diese Frage informiert 
ein Themenabend der zentralen 
städtischen Anlaufstelle Wegwei-
ser Bildung am 23. Februar um 
17.30 Uhr in der Stadtbibliothek 
Freiburg, Münsterplatz 17. 

Meister- Bafög, Bildungsprä-
mie, Bildungsgutschein, Quali-
fi zierung für Ungelernte (WeGe-
bAU), ESF-Fachkursförderung, 

Weiterbildungs- und Aufstiegs-
stipendium – es gibt verschiedene 
Fördermöglichkeiten für berufl iche 
Aus- und Weiterbildungen. Aber 
welche Förderung ist für wen 
möglich?

Der Informationsabend gibt 
Beschäftigten, Arbeitssuchenden, 
Wiedereinsteigenden und Multi-
pli kator/innen einen Überblick 
über die wichtigsten Förderinstru-
mente. Vor Ort stellen Experten/

innen der Agentur für Arbeit, der 
Industrie- und Handelskammer 
Südlicher Oberrhein, des Amtes 
für Ausbildungsförderung und 
der Bildungsprämienberatung 
der Volkshochschule Freiburg 
die Fördermöglichkeiten vor 
und stehen für Beratungen zur 
Verfügung. 

Der Eintritt ist frei, Anmeldung 
unter webi@bildungsberatung-
freiburg.de, Tel.: 0761 / 201 - 2020.

Themenabend am 23. Februar
Finanzierungsmöglichkeiten berufl icher Weiterbildung

sitzt, und sie feststellen: Sie sind 
seelenverwandt! Von da an bekom-
men Koffer Beine, richten sich auf, 
und schlagen neue Wege ein.

Auf ihrem Weg begegnen sie 
Schubladen, Tischchen, Lampen 
und Leuchten und anderen Per-
sönlichkeiten, und geben Gefühlen 
Platz und Raum.

Die drei Künstler Britt Schilling, 
Fotografin; Lorenz Buchholz, 
Musiker der „Brothers“ und der 
Regisseur, Dominikus Probst,  
zeigen ihre Objekte zum ersten 
Mal in einer Einzelausstellung. 
Sie sind bis zum 20. März zu den 
Ladenöffnungszeiten, Montag bis 
Samstag, 9:30 bis 18:30 Uhr zu 
sehen und freuen sich darauf, von 
einem neuen Besitzern geliebt zu 
werden. Vernissage ist am Freitag, 
20. Februar, 19.00 Uhr.  

„Feuerzauber“ war ein 
großer Erfolg

Platz „Feuerzauber für Jung und 
Alt - wir grillen auf dem Burger 
Platz“ am vergangenen Samstag 
war ein großer Erfolg. Unerwartet 
viele Besucher sind der Einla-
dung zu Apfelpunsch, Glühwein 
und Würstchen-Grillen gefolgt 
und haben die tolle Atmosphäre 
genossen und zu zahlreichen Ge-
sprächen genutzt. Eine Vielzahl 
von Schwedenfeuern symbolisierte 
eindrucksvoll die Gesamtheit des 
Burger Platzes. Damit konnte 
den anwesenden Vertretern aller 
Gemeinderats-Fraktionen ein-
schließlich Bürgermeister Hall 
und Vertretern der Verwaltung 
demonstriert werden, wie wichtig 
dieser Platz den Burger Bürgern ist. 

Die IG offener Burger Platz hofft 
nun, dass der Gemeinderat in den 
anstehenden Haushaltsberatungen 
die Gelder für die Entwurfsplanung 
der Gesamtgestaltung freigibt und 
die ausgewählte Planerin beauf-
tragt werden kann.

FLOW
Solo für einen beweg-
ten Violinisten, Vi-
deo und Elektronik
Freiburg (u.) In seiner neuesten 
Produktion widmet sich die „Hu-
man Factory“ von Harald Kimmig 
dem Thema „Flow“. „Flow“ geht 
zurück zum ursprünglichen Ele-
ment des Wortes - zum Wasser.

Zu erleben am 26., 27. und 28. 
Februar, jeweils um 20.00 Uhr im 
E-Werk Freiburg. Mitwirkende 
sind Harald Kimmig, Künstlerische 
Leitung, Performance; Violine 
spielt Ephraim Wegner, Klangregie, 
Audioprocessing Simon Schwab; 
Videoprocessing Georg Hallmann. 
Der Eintritt kostet 15.-, ermäßigt 
12. Euro. Karten beim BZ-Karten-
service und bei Reservix. 

Foto: privat

Foto: privat
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Freiburg (u.) Für die Brauerei 
Ganter in Freiburg ist das Jahr 2015 
ein ganz besonderes. Denn vor 150 
Jahren im Jahr 1865, genauer am 
28. August jenes Jahres, ist die of-
fi zielle Geburtsstunde der Brauerei 
Ganter, der Tag der Eintragung ins 
Handelsregister. 

Ludwig Ganter, geboren 1841, 
kaufte damals seine kleine Haus-
brauerei am ehemaligen Wohnsitz 
des Humanisten Erasmus von Rot-
terdam in der Freiburger Inn enstadt. 
Die Geschichte der Brauerei Gan-
ter, die bis heute in Familienhand 
ist und nun zu einer der modernsten 
Brauereien der Republik zählt, 
nahm damit ihren Anfang.

Nun hat die Brauerei ein Buch 
mit dem Titel „Brauerei Ganter - 
150 Jahre - Brau-, Stadt- und Fami-
lien geschichte“ veröffentlicht. 
Geschrieben von der renommierten 
Biographin Sabine Frigge (Rom-
bach Biographien), zeichnet das 
Buch, lebendig und dennoch präzis 
erzählend, die höchstspannenden 
Geschichten des Freiburger Tradi-

tiefe Einblicke in die Welt des 
früheren und heutigen Bierbrau-
ens und skizziert nicht zuletzt die 
Familiengeschichte der Brauer-
Familie Ganter. Für Katharina 
Ganter-Fraschetti und Detlef Fran-
kenberger ist das nun erschienene 
Buch auch deshalb ein gelungener 
Start ins Jubiläumsjahr.

Angestoßen wurde selbstredend 
auch auf die Publikation. Anlässlich 
der Buchpräsentation stellte Ka-
tharina Ganter-Fraschetti auch das 
neue Lager-Bier der Brauerei vor. 
Es kommt mit einem alten Original-
Etikett in der Halbliter-Bügelfl a-
sche auf den Markt. Mit der neuen 
Spezialität, die nach altem Rezept 
aber mit modernster Brautechnik 
gebraut wird, stellt Ganter einmal 
mehr seine Leistungsfähigkeit beim 
Brauen hochwertiger Spezialitäten-
biere unter Beweis.
„Brauerei Ganter - 150 Jahre Brau-, 
Stadt- und Familiengeschichte“, 
von Sabine Frigge ist zum Preis 
von 14.- Euro im Brauerei-Shop, 
Fabrikstr. 9, erhältlich.

Brau- Stadt und Familiengeschichte
Ganter veröffentlicht Firmenchronik

tionsunternehmens nach. 
Sabine Frigge führte mit den 

Mitgliedern und Mitarbeitern 
der Familie Ganter zahlreiche 
Interviews, diese Recherchearbeit 
dauerte über ein Jahr. Herausge-
kommen ist ein Buch, das sich 
einfach und spannend lesen lässt. 
Es ist keine Aneinanderreihung von 
Zahlen und Fakten – auch wenn 
diese natürlich auch vorkommen. 
Vielmehr fängt das Buch die be-
sondere Seele des Unternehmens 
ein, zeigt sowohl die Parallelitäten 
zu Freiburgs Stadtgeschichte, gibt 

FAHRRAD

Freiburger Str. 17 | Kirchzarten | Tel. 07661 - 93440
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"GROSSE"
Winter-Inspektion

"kleine"
Winter-Inspektion

Schaltung einstellen

Bremsen einstellen

Radzentrierung
einfach
normal

Lager einstellen

Radlager fetten

Steuersatz fetten

Schaltzüge schmieren

Bremszüge schmieren

Hauseigene Marken     26 €    59 €
Fremd- Markenräder     32 €    69 €
Sonstige (z.B. Versandräder)     42 €    79 €

Beleuchtung / Strahler prüfen

Bereifung / Luftdruck prüfen

Ketten / Ritzel prüfen

Felgen-Sichtprüfung

Fahrrad-Check
gültig bis 28.02.2015

seit1933... alles, was Sie bewegt!

Her mit den neuen Trends!
Luftig, lässige Styles für 
Frühjahr/Sommer 2015  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Zum Bericht „Herzinfarkt und 
Schlaganfall: Kennen Sie Ihr 
Risiko?“ in unserer Ausgabe am 
28. Januar 2015 erreichte uns 
folgende Leserzuschrift:

Sehr geehrte Damen und Herren,
mit großer Verwunderung habe 
ich Ihren Artikel über das „Neue 
Versorgungsangebot in St. Peter“ 
gelesen. Wie die Überschrift schon 
andeutet, entseht der Eindruck, als 
ob die beschriebene Leistung der 
Intima Media Dicken Messung 
und des Blutdurchfl uses erst jetzt 
in St. Peter angeboten wird. Dies 
mag für die Praxis Dr. Zimmer/Dr. 
Krimmel gelten.
In Wirklichkeit bietet die Gemein-
schaftspraxis von Herrn Dr. Pitsch 
und mir diese Leistung bereits seit 
über drei Jahren an und sie ist für 
die Patienten, falls die Untersuch-
ung aufgrund des individuellen 
Risikoprofi ls indiziert ist, selbst-
verständlich kostenfrei.

Markus Pohle, St. Peter

Leserzuschrift

bisherig: essZimmer

Restaurant am Campingplatz

Das bisherige „essZimmer“ 
präsentiert sich mit neuem 

Namen!

Mittagstisch
Montag - Samstag

12:00 - 14:30

Flammkuchen-
Aktion

Mittwoch & Donnerstag 
Abend

Jeder Flammkuchen 6,00 €

Tel.: 6298996
www.zarduna.de

Kirchzarten (u.) Seit dem 1. 
Januar 2015 wird das bishe-
rige Restaurant „essZimmer“ 
in Eigenregie vom Camping 
Kirchzarten zusammen mit dem 
neuen Betriebsleiter Mario Ruf 
betrieben. Nach sechs erfolg-
reichen Jahren widmen sich 
die bisherigen Pächter Familie 
Gänswein einem neuen Projekt. 
Nun präsentiert sich das Res-
taurant am Campingplatz unter 
dem neuen Namen „Zarduna“. 
Mit dem neuen Namen als Zei-
chen der engen Verbundenheit 
zu unserer Region, insbesondere 
zum „Zartner Becken“ und 
Kirchzarten bieten wir mit ei-
nem leicht veränderten Konzept 
eine frische und bodenständige 
Küche an. Großen Wert legen 

wir hierbei auf frische Produkte 
von ausgesuchten, regionalen 
Lieferanten.
Neben dem beliebten Mittags-
tisch mit wöchentlich wech-
selnden Gerichten finden Sie 
auf unserer Stammkarte eine 
Auswahl klassischer und tradi-
tionellen Gerichten. Neu sind 
hierbei unter anderem verschie-
dene Flammkuchenvariationen. 
Ergänzt wird das Angebot mit 
ständig wechselnden, frischen 
und saisonalen Gerichten auf 
unseren Tafeln im Gastraum. 
Hiermit fi nden Sie immer wie-
der neu, abwechslungsreiche 
und frische Gerichte. Ebenfalls 
weiterhin vertreten ist natürlich 
eine Auswahl vegetarischer 
Gerichte. Als kleine Aktion 

zur Neueröffnung gibt es je-
den Mittwoch und Donnerstag 
Abend jeden Flammkuchen für 
6 Euro.
Der gemütliche Gastraum bie-
tet Platz für 60 Personen. In 
der warmen Jahreszeit stehen 
zusätzlich weitere Plätze in der 
überdachten Laube und dem 
Biergarten im Eingangsbereich 
des Campingplatzes zur Ver-
fügung. 
Geöffnet ist das Restaurant Zar-
duna täglich von 11:30 bis 15:00 
sowie Mittwoch bis Samstag 
von 17:00 bis 22:00 Uhr. Sonn- 
und Feiertags ab 11:30 Uhr 
durchgehend geöffnet.
Weitere Informationen fi nden Sie 
auf unserer Internetseite unter
www.zarduna.de

Aus dem „essZimmer“ wird das 
„Restaurant - Zarduna“– 
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Ebnet (hr.) Für Barbara Kuntze-
müller aus Ebnet war es jedes Mal 
eine Freude, nach ihrer Gymnastik-
stunde das Bücherhäusle in Um-
kirch zu besuchen. Und zu gerne 
wünschte sie ein solches Angebot 
auch für Ebnet. Immer wieder be-
richtete sie ihrem Ehemann Hans 
davon, bis dieser schließlich fündig 
wurde, ein ausrangiertes Telefon-
häuschen bei Telekom in Potsdam 
erwerben konnte und die Geschich-
te ihren Lauf hätte nehmen können 
. . . doch ganz so einfach gestaltete 
sich das Ansinnen nicht. Ortsvor-
steher Bernhard Sänger war zwar 
von Beginn an hell begeistert von 
der Idee, doch die bürokratischen 
Hürden waren hoch, eine kleine 
Irrfahrt durch die Ämter musste 
unternommen werden und „erst 
als Johannes Hildwein vom Gar-
ten- und Tiefbauamt ins Spiel kam, 
nahm das Vorhaben Fahrt auf“, so 
der Ortsvorsteher dankbar. 

Und wie es in Ebnet so üblich ist, 
halfen viele kostenfrei mit, griffen 
zahlreiche Rädchen ineinander und 
als dann an der Eschbachbrücke 
ein geeigneter Standort gefunden 
war, konnte das Projekt endlich 
verwirklicht werden. Die Schrei-
nerei Kleinhans baute die Bücher-
regale ein, die Schlosserei Markus 
Hummel installierte eine Solaran-
lage mit Dämmerungsschalter zur 
Beleuchtung, Mediendesignerin 
Nadine Kuntzemüller sorgte für 
die Beschriftung und die Baufi rma 
Sänger für den stabilen Sockel. 

Und zur feierlichen Einweihung 
des Ebneter Bücherhäusles kamen 

Bücher tauschen leicht gemacht
Ebneter Bücherhäusle an der Eschbachbrücke feierlich eingeweiht

Barbara (links) und Hans Kuntze müller (rechts), die Initiatoren und Spender des Telefonhäuschens mit 
Ortsvorsteher Bernhard Sänger (2.v.rechts), Mediendesignerin Nadine Kuntze müller (2.v.links) und 
Markus Hummel (Mitte) bei der feierlichen Einweihung des Ebneter Bücherhäusles.
 Foto: Gisela Heizler-Ries    
dann auch zahlreiche Ortschaftsrä-
te, Vereinsvorstände und lesefreu-
dige Bürgerinnen und Bürger und 
auch der Musikverein spielte und 
die Musiker freuten sich mit ihrem 
1. Vorsitzenden Hans Kuntze-
müller über die Verwirklichung 
des Projektes.

Der öffentliche Bücherschrank 
an der Eschbachbrücke steht nun 

für alle offen und lebt durch rege 
Beteiligung. Jeder ist dazu eingela-
den, die Bücher in diesem Schrank 
mitzunehmen und zu lesen und 
jedem steht völlig frei, ob man 
das gelesene Buch behält, wieder 
zurückbringt oder im Tausch ein 
anderes Buch in den Schrank stellt. 
Generell beruht der öffentliche 
Bücherschrank auf dem Tausch-

prinzip und floriert am besten, 
wenn ein reges Geben und Nehmen 
stattfi ndet. Doch eine Bitte hat der 
Initiator und Spender der Telefon-
zelle Hans Kuntzemüller „Bitte 
legen Sie nicht die Bücher hier 
ab, die Sie schon lange los werden 
wollten sondern teilen Sie mit 
anderen die Bücher, die Sie selbst 
gerne gelesen haben!“

In der Großen Stube der Talvogtei gastierten jetzt auf Einladung 
von „dreisam – KleinKunstBühne Burg“ das Duo „JereMar“ mit 
„Acoustic-String-Music“. Der Sänger und Gitarrist Jeremiah Wood 
und die Sängerin und Cellistin Maren Pardall spielten Musik zwi-
schen Pop und Blues und setzten auch experimentelle Elemente, wie 
eine Loopstation, ein. Sie sangen sowohl englische als auch deutsche 
Texte und spielten ausschließlich Eigenkompositionen. In ihren 
Liedern erzählten sie Geschichten von der Liebe und vom Leben. 
Jeremiah Wood begeisterte mit seinem facettenreichen Gitarrenspiel. 
Er entlockte seiner Gitarre sowohl sphärische Klänge als auch erdige 
Bluestöne. Maren Pardall sprach die Zuhörer(innen) mit von der 
Klassik inspirierten Popballaden an. Bei ihren Loops gelang es ihr, 
aus einem Cello und einer Stimme ein kleines Orchester und einen 
Chor zu gestalten. Ob aus dem Geheimtipp „JereMar“, wie dreisam-
Intendantin Petra Zentgraf bei der Begrüßung meinte, ein „Export-
artikel auf deutschen Bühnen“ wird, muss die Zukunft zeigen.

glü/Foto: Gerhard Lückwww.dreisamtaeler.de
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Narri Narro,
bald  sind  wir  wieder  do!

Es grüßt die Krähenzunft 
mit einem dreifach Horrido!

Linie 1
Buchenbach, Rathaus
Kirchzarten, Grundschule
Zarten, Halle
Kappel, Sportplatz
Oberried, Schule

bewegend gut...
m Brühl 25 | 79254 Oberried

Tel. 0 76 61 / 90 19 200
winterhalter-busreisen.de

Dreisamtäler Narrenbus
am 14.02.2015

Fahrpreis pro Person: 7,- €
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Linie 2
Oberried, Schule  
Kappel, Sportplatz
Zarten, Halle
Kirchzarten, Grundschule
Buchenbach, Rathaus

Fahrticket gültig für den ganzen Abend

Fahrplan / Abfahrtszeiten

www.zainemacherzunft.dewww.zainemacherzunft.de

Um 14:11 Uhr großer Umzug durch Buchenbach.
Ab 19:00 Uhr erwartet Sie ein 
zünftiger Fasnet-Schwoof 
mit "Lätz Rum" und "DJ Weezly" 
in der Sommerberghalle.
Bitte um Beachtung: 
Ab 19:00 Uhr kein Einlass unter 18 Jahre!!!Ab 19:00 Uhr kein Einlass unter 18 Jahre!!!Ab 19:00 Uhr kein Einlass unter 18 Jahre!!!Ab 19:00 Uhr kein Einlass unter 18 Jahre!!!

Um 14:11 Uhr großer Umzug durch Buchenbach.
Ab 19:00 Uhr erwartet Sie ein 

Samstag, 14 Februar 2015

mit "Lätz Rum" und "DJ Weezly" 

Um 14:11 Uhr großer Umzug durch Buchenbach.

FASNE
T

SCHWOOF

Narrengilde Oberried 1949 e.V.

HemdglunkerumzugHemdglunkerumzug

HemdglunkerschwoofHemdglunkerschwoof

3. Guggi-Nacht3. Guggi-Nacht

Krüzstein-PartyKrüzstein-Party

Schmutzige Dunschdig 12. 2.
18:11 Uhr Sparkasse Oberried

Schmutzige Dunschdig 12. 2.
19:33 Uhr Klosterschiire

Fasnet-Fridig 13. 2.
19:11 Uhr Goldberghalle
 Bläch Fezza, Schorebord Krächzer,
 Droli Band, Hinterbachsürpfler,
 Krüzsteinguggis

Fasnet-Samschdig 14. 2.
20:11 Uhr Goldberghalle

live Disco

live Discolive Band

ww

w.
kr
ue
zs
tein

guggis-oberried.de

seit
1984

Narrengilde Oberried 1949 e.V.

Halli Galli durch OberriedHalli Galli durch Oberried

KinderfasnetKinderfasnet

Hästräger-PartyHästräger-PartyHästräger-Party

FasnetverbrennungFasnetverbrennung

Fasnet Sundig 15. 2.
14:11 Uhr Umzug

Fasnet Mändig 16. 2.
14:11 Uhr Goldberghalle

Fasnet Mändig 16. 2.
19:33 Uhr Goldberghalle

Fasnet-Zieschdig 17. 2.
18:11 Uhr Narrenbrunnen

live Band

live Disco
www.narrengilde-Oberried.de

TAXI SCHERRER

0 76 61 / 91 21 21

  Ob‘s 
hagelt oder
  schneit ...

Taxi Scherrer
ist für Fasnet 
stets bereit!

Fasnetsangebot: Berliner 3 Stk. 2,50 €
Angebot gültig vom 11.2. bis 14.2.2015

Oberried (u.) Am Fasnetsfridig 
startet mit der dritten Guggi-Nacht 
ein besonderes Highlight für alle 
Guggenmusikfreunde. Neben 
den Oberrieder Krüzsteinguggis 
sorgen vier weitere Guggenmu-
siken aus Nah und Fern für gute 
Stimmung in der Goldberghalle 
Oberried.

Den weitesten Weg haben die 
Hinterbachsürpfl er aus Dangstet-
ten bei Waldshut-Tiengen. Die 56 
Sürpfl er mit ihrem Fasnetruf ¨Wir 
sind Sürpfler, wir sind g`sund, 
hoch lebe der Dangstetter Sürpf-
lerbund¨.

Eine weitere stimmgewaltige 
Truppe von 56 Aktiven sind die 
Schorebord-Krächzer aus Höchen-
schwand. Die Guggenmusik mit 
einem Durchschnittsalter von 24 
Jahren, sind nach eigenen Anga-
ben immer gut drauf und freuen 
sich schon, in Oberried die Halle 

zum Beben zu bringen.
Nicht ganz so weit angereist ist 

die Droli-Band aus Freiburg Hoch-
dorf. Die ¨etwas andere Gugge¨ 
wurde 1990 gegründet, war schon 
mehrfach in Oberried zu Gast und 
tritt bei der 3.Guggi-Nacht mit 39 
Musikern auf.

Auch die Bläch-Fezza aus 
Kirchzarten lassen es sich in ih-
rem Jubiläumsjahr nicht nehmen 
bei den Nachbarn in Oberried 
aufzutreten. Seit 22 Jahren leben 
sie das Guggeleben und wollen 
den Abend mit ihrem goldblauen 
Sound bereichern.

Als Gastgeber wollen die Krüz-
steinguggis mit ihren fetzigen 
Rhythmen, Gesang und viel Be-
wegung, einfach ¨Guggemusik 
pur¨ den Spaß an der Musik auf 
das Publikum übertragen.

Gemeinsam werden die fünf 
Guggenmusiken bei der 3.Ober-

rieder Guggi-Nacht ein musikali-
sches Feuerwerk entzünden. Für 
Partystimmung sorgt zwischen 
den Gugge-Auftritten die Disco 
Nightfl yer. Einlass ab 19.11 Uhr.

Am Fasnet-Samschdig geht 
bei der Krüzstein-Party die Post 
ab. Dafür sorgen die Live Band 
Headhunter und die Live Disco 
Nightfl yer. Sie werden im Wechsel 
spielen, sodass für jeden Partygast 
die richtige Musikrichtung dabei 
ist. Ab 20.11 Uhr beginnt die Party 
in der Goldberghalle, Einlass ist 
jedoch schon früher.

Am Fasnet Sundig steht wieder 
einmal das Dorfgeschehen mit 
dem Umzug um 14.11 Uhr im 
Vordergrund. Im Anschluss daran 
Halli Galli und gesellige Zeit bei 
zünftiger Musik in der Goldberg-
halle.

Für die kleinen Narren ist am 
Fasnet Mändig beim Kinderball ab 

14.11 Uhr wieder bestens gesorgt. 
Es warten in der Goldberghalle 
jede Menge Spiele, Spaß und Un-
terhaltung auf die Kinder, während 
es sich die Eltern bei leckerem Es-
sen, Kaffee und Kuchen gemütlich 
machen können.

Bei der Hästräger-Party am 
Fasnet-Mändig ab 19.33 Uhr kön-
nen alle Narren mit und ohne Häs 
in Feierlaune noch einmal die Fas-
net 2015 genießen. Ein leckerer 
Cocktail in geselliger Runde oder 
ein kleines Tänzchen gefällig? 
Auch hier spielt wieder die Live 
Band Headhunter im Wechsel mit 
DJ Weezly. 

Karten für alle Abendveranstal-
tungen gibt es an der Abendkasse 
für 6.- €, Hästräger bezahlen 4.- €. 
Die Narrengilde Oberried freut 
sich auf viele Narren und gute 
Stimmung in der Goldberghalle.

Es darf gefeiert werden
66 Jahre Narrengilde Oberried

Stegen (u.) Zur großen „Wald-
geister-Party“ am Fasnet-Freitag, 
13. Februar, lädt die Zunft der 
Waldgeister Stegen e.V. ab 20.11 
Uhr in die Kageneckhalle zum 
tanzen und feiern ein. Mit Hits 

aus den 80/90ern und den besten 
Schlager- und Fetenhits ist für 
jeden was dabei! Am gemütlichen 
Bierbrunnen gibt’s frisches Weizen 
vom Fass und an der großen Essen/
Getränke- und Bartheke alles was 

das Herz begehrt. Die „Gundelstei-
ner Guggenmusik“ hat sich bereits 
angekündigt und die ein oder ande-
re Zunft kommt zum „Schnurren“ 
vorbei. Einlass ist ab 18 Jahren 
und es werden keine Partyzettel 

bzw. Aufsichts-Übertragungen 
akzeptiert. Bis zum „Schmutzige 
Dunschdig“ läuft noch der Kar-
tenvorverkauf in der Sparkasse in 
Stegen. Die Waldgeister freuen sich 
auf viele närrische Besucher!

Waldgeister-Party

Hinterzarten-Breitnau (u.) Am 
Montag, dem 16. Februar, lädt das 
Naturfreundehaus in Breitnau zur 
Fasnachtsveranstaltung „Fasnet 
wie sie früher war“ ein. Fasnet in 
der Wirtschaft, mit Musik dazu 
von Hand gemacht, Programm-

punkte als Lieder, Dorfgeschehen 
und Anekdoten aus dem täglichen 
Leben, vorgetragen aus den Reihen 
der Besucher. Mit Tanz, Stimmung 
und Gaudi. Das Ganze beginnt 
um 14.11 Uhr, und endet kurz vor 
„Firobe“.

Naturfreundehaus

Fasnet wie sie früher war

Buchenbach (u.) Das Altenwerk 
Buchenbach lädt am Schmutzige 
Dunschdig, 12. Februar, ab 14.30 
Uhr zur Seniorenfasnet ins Gast-
haus Adler in Buchenbach ein. 

Max und Eddy sowie die Buch-
en bacher Landfrauen werden die 

Gäste unterhalten. Das Gasthaus 
wurde zum „Schwarzwald Hotel“ 
umbenannt. Alle Köche, Kellner, 
Bedienungen und Zimmermädchen 
sowie die Gäste reiferen Alters 
werden gemeinsam fröhlich mitei-
nander feiern. 

Seniorenfasnet

Dreisamtal (glü.) Der 1. Dreisamtä-
ler-Narrenbus 2014 war ein Erfolg. 
Viele närrisch Aktive konnten so 
ganz einfach die verschiedenen 
Fasnet-Veranstaltungen im Dreis-
amtal in Buchenbach, Kirchzarten, 
Zarten, Kappel und Oberried besu-
chen. Und deshalb bieten auch am 
Fasnetsamstag, dem 14. Februar die 
Zainemacherzunft Buchenbach, die 
Schlangenzunft Zarten, die Narren-

gilde Oberried sowie die Berggeis-
ter Kappel in Verbindung mit dem 
Sportverein Kappel diese einzigarti-
ge Möglichkeit an, um sich von Ort 
zu Ort ganz ohne Privat-PKW oder 
Taxi bewegen zu können.

Für 2015 entwickelten die Verant-
wortlichen einen neuen, noch besse-
ren Fahrplan – siehe nebenstehende 
Anzeige. Die „ultimative Närrische 
Buslinie“ fährt am Fasnetsamstag 

zwischen 19 und 2.15 Uhr die ein-
zelnen Närrischen Veranstaltungen 
im Dreisamtal an. Sie schafft so 
privaten Veranstaltungsbesuchern 
wie den Narren aus Nah und Fern 
die Chance, mehrere Veranstaltun-
gen im Dreisamtal über die gesamte 
Dauer des Abends zu besuchen. Bei 
Nutzung des Narrenbusses bleibt 
das Auto stehen – und trotzdem 
können die Narren innerhalb des 

Dreisamtales von Veranstaltung 
zu Veranstaltung „schnurren“. Für 
einen einmaligen Ticketpreis von 
7.- Euro kann so oft wie gewünscht 
dieser Bus, der von der Firma Win-
terhalter Oberried zur Verfügung 
gestellt wird, an diesem Abend in 
Anspruch genommen werden. Infos 
zu den einzelnen Veranstaltungen 
sind in diesem „Dreisamtäler“ zu 
fi nden.

Närrisch „Kreuz & Quer durchs Dreisamtal“
Mit dem Dreisamtäler-Narrenbus am Fasnetsamstag die ganze Fasnet im Tal erleben

Um Reservierung wird gebeten. Ihre Fam. Klaus Heizler und Mitarbeiter
79252 Stegen-Oberbirken • Tel: 07661/6545 • Fax 07661/62357

Gasthaus „Sonne“
Am Aschermittwoch 
empfehlen wir Ihnen  
unsere Stockfischgerichte. 
Fischwochen v. 20.2. – 10.3.

Wagensteig

Aschermittwoch: Trad. Stockfischessen
Auf Ihren Besuch freut sich Familie Benitz.

Wir bitten um Reservierung unter Tel. 0 76 61 / 79 68

Hauptstraße 5  79254 Oberried  Tel. 07661/902930 
www.hirschen-oberried.de

Während der närrischen Tage: 
Tellergallert, Sulz, Leberle

Wir suchen Aushilfe für den Service m/w

Gasthaus zum Wilden Mann

Fam. Kunitzky & Beysel – Tel. 07661 / 4481
Höllentalstraße 25 – 7199 Kirchzarten-Burg

Ab dem 15.2. 2015 sind wir wieder für Sie da.
Am Aschermittwoch: Stockfischessen 

(Wir bitten um Tischreservierung)

... do solle unsre Kunde wie immer die feinschte 
Gebäckstückle kriege. Dä Lade der isch uff vor  
und nachem Umzugstriebe, do könne Ihr Eure Zit  
im Stehcafé vertriebe. 
Die Uswahl isch riesegroß wie immer: 
Kuchen – Torten – Berliner – Mutzenmandeln – 
Scherben – Donuts ...

Fasnetmändig von
6.30 Uhr - 19 Uhr

isch de Lade au uff!

Freiburger Str. 1 · 79199 Kirchzarten · Tel. 4123
www.bae cke r e i - s t e im l e . d e

Sonntags von
13.30-16.30 Uhr
Kuchen- und
Tortenverkauf,
über 30
verschiedene
Torten zur
Auswahl.

- feinste Konditorei- und Backwaren
- Pralinen aus eigener Herstellung
- Stehcafé  I  P direkt vor dem Haus

Am Fasnetsundig do bliebe mir nit liege . . . 

AUTOFAHRRAD TANKSTELLE Auftanken!

Wir wünschen allen eine 

glückselige Fasnet!

B31-Freiburg 
B31-Hinterzarten

L1
26
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Kirchzarten

Freiburger Str. 17 | Kirchzarten | Tel. 07661 - 93440
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 09.00 -18.00 Uhr | Sa. 09.00-13.00 Uhr

Freiburg (u.) Auch in diesem Jahr 
macht die fünfte Jahreszeit vor 
den katholischen Gottesdiensten 
im Dekanat nicht halt. Mit rei-

menden Pfarrern, Auftritten von 
Narrenzünften, Hästrägern inklu-
sive dröhnender Guggemusiken und 
bunt verkleideter Kirchenbesucher 

ist am kommenden Wochenende 
unbedingt zu rechnen. So wird bei-
spielsweise am Sonntag, 15. Februar 
um 11 Uhr eine Hästrägermesse in 

St. Martin am Rathausplatz gefeiert. 
Eine Auswahl weiterer Fasnetsgot-
tesdienste unter www.katholische-
kirche-freiburg.de auf der Startseite.

Närrische Messen im Dekanat
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Kirchzarten (glü.) Bei der jährli-
chen Weihnachtsfeier sammeln die 
Mitarbeiter der FSM AG in Kirch-
zarten für eine soziale Einrichtung. 
Die FSM AG-Unternehmenslei-
tung stockt diesen Betrag dann auf. 
Und so konnten jetzt 2.500.- Euro 
an die der Bürgerstiftung Kirchzar-
ten angeschlossene Weißköppel-
stiftung überreicht werden. Diese 
Stiftung verfolgt den Zweck der 
Förderung sozialer Anliegen von 
Kindern, Jugendlichen und Fami-
lien in Kirchzarten. Sie hilft durch 
einmalige oder regelmäßige Zu-
wendungen für Einzelpersonen und 
Familien mit geringem Einkom-
men sowie durch Unterstützung 
von Maßnahmen der Kinder- und 
Jugendhilfe. Sie ermöglicht z.B. 
die Teilnahme an Ferienfreizeiten, 
Landschulheimbesuchen oder Ku-
ren; die Mitgliedschaft in Vereinen; 
die Berufsausbildung Jugendlicher 
oder junger Erwachsener oder 
Kurs- und Bildungsmaßnahmen für 
Kinder und Jugendliche.

Die FSM AG ist ein mittelständi-
sches Unternehmen in Kirchzarten 
und produziert in den Bereichen 
Druckmesstechnik, Akkupacks und 

FSM-Spende an die Weißköppelstiftung
Mitarbeitende und Unternehmensleitung unterstützen Hilfe für junge Menschen

Bei der Spendenübergabe waren dabei v.l.: Beate Buhl (Mitarbeiterin), Uwe Matzeit, Dr. Felicitas Drobek 
(Stiftung) und Eugen Molz (Geschäftsleitung)  Foto: Privat
Trafosanfteinschalter. Sowohl die 
Entwicklung als auch die Produk-
tion finden in Kirchzarten statt. Die 

FSM AG ist führender Hersteller 
für Batterie-Management-Systeme 
in Europa. Ihre Produkte werden 

unter anderem in den Bereichen 
E-Bike, Profiwerkzeuge und Me-
dizintechnik verbaut.

Südbaden (adac) Alkohol und 
Autofahren - dass das nicht zu-
sammenpasst, wissen die meisten 
Menschen längst und weichen nach 
der Fasnetsfeier auf alternative 
Verkehrsmittel aus. „Die Gefahr 
durch Restalkohol am darauf 
folgenden Morgen unterschätzen 
aber die meisten Autofahrer und 
setzen sich mit reinem Gewissen 
hinters Steuer“, bemerkt Clemens 
Bieniger. Der Vorsitzende des 
ADAC Südbaden klärt auf: „Wer 
allerdings einen Fahrfehler be-
geht, den Verkehr gefährdet oder 
gar einen Unfall verursacht, muss 
schon ab 0,3 Promille Blutalkohol 
mit einer Strafe und Führerschein-
entzug rechnen.“ Übermüdung und 
der große Kater beeinflussen das 
Reaktionsvermögen zusätzlich 
negativ.

Eine Beispielrechnung zeigt 
die Gefahr: Ein Mann mit 80 Kilo 
Gewicht trinkt von 20 bis ein Uhr 
morgens pro Stunde je einen halben 
Liter Bier und je einen Schnaps. 
Dann hat er rund 1,55 Promille im 
Blut. Clemens Bieniger: „Würde 
er jetzt noch fahren, gäbe es eine 
Geld- oder Freiheitsstrafe, drei 
Punkte im Fahreignungsregister, 
mindestens sechs Monate Führer-
scheinentzug - und vor der Wieder-
erteilung des Führerscheins wird 
möglicherweise eine medizinisch-
psychologische Untersuchung 
(MPU) angeordnet.“

Auch beim Versicherungs-

schutz gibt es Probleme: „Es 
droht ein Regress in der Kfz-
Haft pflichtversicherung bis 5.000 
Euro und eine vollständige bzw. 
teilweise Leistungskürzung in 
der Kaskoversicherung“, ergänzt 
Carl Heinz Schneider. „Erst gegen 
14 Uhr kann dieser Mann damit 
rechnen unter 0,3 Promille im Blut 
zu haben“, prognostiziert der Ver-
kehrsexperte des ADAC Südbaden. 

Solche Promilleberechnungen 
sind natürlich nur ein Orientie-
rungswert. Wie stark der Alkohol 
einen Menschen beeinflusst, hängt 
auch von der jeweiligen Tagesform 
ab, ob er beispielsweise etwas ge-
gessen hat oder akut erkrankt ist.

Wundermittel oder Promille-
Abbau-Beschleuniger gibt es dabei 
nicht. Clemens Bieniger: „Der 
Körper lässt sich nicht austricksen 
und baut pro Stunde nur etwa 0,1 
Promille ab. Da helfen weder 
Schlaf, schwitzen, Kaffee trinken 
oder duschen.“ Von Medikamenten 
sollten Autofahrer erst recht die 
Finger lassen, weil deren Wirkstof-
fe verheerende Wechselwirkungen 
auslösen können.

Für Personen vor Vollendung 
des 21. Lebensjahres und ältere 
Fahranfänger in der Probezeit gilt 
nach wie vor null Promille. Für 
Radfahrer hat die Rechtsprechung 
die absolute Fahruntüchtigkeit auf 
1,6 Promille festgelegt. Erreicht ein 
Fahrradfahrer diesen Wert, begeht 
er eine Straftat. 

Fasnet: Restalkohol wird 
stark unterschätzt

ADAC Südbaden: Pro Stunde werden nur 0,1 
Promille abgebaut…

Schwarzwald (ti.) Vom 12. bis 18. 
Februar ist es wieder soweit: im 
Hochschwarzwald sind die Narren 
los. Die schwäbisch-alemannische 
Fasnet folgt ganz anderen Regeln 
als die meisten Fasnachtsbräuche 
in Deutschland. Schon im Januar 
beginnt die Zeit der Narrentreffen, 
so richtig hoch her geht es aber erst 
ab dem „Schmutzigen Dunnsch-
tig“, dem Donnerstag vor Fasnacht. 
Schmutzige Dunnschtig
Der „schmutzige Dunnschtig“, 
beginnt in den Hochschwarzwald 
Gemeinden mit dem Wecken und 
Ausrufen der Fasnet, Narrenbaum-
stellen und Hemdglunkerumzügen. 
Rathäuser werden gestürmt, in den 
Städten und Dörfern ziehen Hexen, 
Hansele und Spättlenarros durch 
die Straßen, in den Kneipen trifft 
man sich von nun an sieben Tagen 
lang zum „Schnurre und Schnaige“. 

Fasnetsamschdig
In Feldberg-Neuglashütten geht 
am Fasnetsamschdig, 14. Februar 
2015, alles was originell ist den 
Berg hinunter. Ob pistentauglich 
gemachte Boote, nachgebaute 
Raumschiffe, Windmühlen oder 
einfach nur umgebaute Badewan-
nen... Beim „Hochschwarzwälder 
Gaudi-Rennen“ am Schrofen-
buckel geht es darum den Berg 
in zwei Durchgängen mit dem 
schnellsten und/oder originellsten 
Rutschgefährt herunter zu kom-
men, egal wie. Den schnellsten und 
originellsten Teams winken Pokale 
und attraktive Sachpreise.
Fasnetsmendig
Im ganzen Hochschwarzwald 
finden an diesem Tag Fasnetsmen-
dig-Umzüge statt. Ganz außerge-
wöhnlich ist der „Fasnetsmendig“ 
in Löffingen. In dem kleinen 

Städtchen im Hochschwarzwald 
ist schon am Fasnachtsmontag 
„Walpurgisnacht“. Bei diesem 
Schauspiel müssen die Hexen 
ihre Existenzberechtigung zur 
Fasnachtszeit nachweisen. Als 
Vermittler zwischen Hexen und 
Teufel tritt zum Schluss der Geist 
in Erscheinung, der mit seinen 
Aussagen zu Gunsten der Hexen 
den Teufel überzeugt. An einem 
riesigen Feuer auf dem Markt-
platz tanzen gut 20 Hexen mit 
ihren grauseligen Holzmasken um 
den Beelzebub (im Volksmund 
„Teufel“). 
Fasnetzieschdig
Am Fasnetsdienstag findet in 
vielen Orten die Verabschiedung 
der Fasnet mit Fasnetsverbren-
nungen, beispielsweise in Titsee-
Neustadt oder in St. Blasien-Men-
zenschwand, statt. In Lenzkirch 

wird der Narren baum versteigert 
und umgelegt. Und in Schluchsee 
die Fasnet vergraben. 
Weitere Informationen zu diesen 
und vielen weiteren Fasnetsver-
anstaltungen sind erhältlich unter 
www.hochschwarzwald.de/fasnet.
Hexencontest am 13. Februar auf 
dem Feldberg
Alle Wintersportler, die am Fas-
netsfreitag, 13. Februar, als Hexe 
verkleidet ins Skigebiet kommen, 
werden vom Liftverbund Feldberg 
mit einem Tagesskipass beschenkt. 
Die Feldberg-Hexe hat natürlich 
einen Besen, eine Hexennase, 
einen Rock mit Schürze und eine 
Kopfbedeckung (Kopftuch, Hut). 
Anmeldung zum Hexencontest ist 
von 8.30 bis 10.30 Uhr am Iglu/
Talstation Feldbergbahn. 
Weitere Informationen unter www.
hochschwarzwald.de/fasnet.

Narri, Narro! Fasnet im Hochschwarzwald
…

Einmarsch Damenelferrat.
Musikverein Helligelli/

kurze Begrüßung Bärbel Strecker…
Einmarsch Spielmannszug, 

Zünfte und Hemdglunker.…
Begrüßung OZM Hansi Schelb
Ausmarsch.…
Hexentanz.…
No Limit. 
Sportverein Kirchzarten…

Ehrung durch OZM Hansi Schelb.…
No Limit. 

Sportverein Kirchzarten…
Selli un Selli un Begleitung.
Heidi und Carola 
und musikalische Begleitung…
Schunkelrunde.…

Ein liederlich Beitrag 
der Zunft der Räte. 

Bürgermeister & Gemeinderat…
Schwarzwald Luft. 

Zischdig Fääger …
Stammtisch. 

Brigitti Matrosen…
Bläch Fezza. …

» PAUSE «…
Einmarsch Damenelferrat.…
Rokoko. Sportverein Stegen…
Eine unendliche Geschichte. 
Hexen…
Bauaufsicht. 
Hansi Strecker…

Greaseartige Schlangen. 
Schlangen…

Kölner Jubiläumsdelegation. 
Contra Brüder…

Schlussbild mit allen Teilnehmern. 
Potpourri des Musikvereins…

80 Jahre Höllenzunft Kirchzarten

Das will gefeiert werden mit einem 

zünftigen 
Brauchtumsabend. 
12.  Februar  2015, 
Kurhaus Kirchzarten
Einlass 19 Uhr
Beginn 20.11 Uhr (pünktlich!)

Freut Euch auf ein kurzweiliges, 
abwechslungsreiches 
und närrisches Programm.
Moderation: Karle Beck 
und Damenelferrat

Kartenvorverkauf 
Touristinfo Kirchzarten                                                                                        
täglich 9.30 Uhr bis 13 Uhr

Wir freuen 
uns auf Euch!

Stegen (st.) Sie schlagen zum 
gleichen Termin am Samstag, den 
28. Februar. Dann fliegen in den 
Stegener Ortsteilen Eschbach und 
Wittental wieder die aufglühenden 
Scheiben beim Anbruch der Dun-
kelheit in die Täler hinaus. Aber 
die Ortsteile gehen organisatorisch 
etwas andere Wege, um ihr Fest 
den unterschiedlichen natürlich-
en und sozialen Gegebenheiten 
anzupassen. Geachtet wird aber 
darauf, dass der Kern der Alten 
Fasnet, das Schiebeschlage, im 
Wesentlichen erhalten bleibt. Die 
Eschbacher Schiebebube und der 
Schiebevatter Stefan Krezmayer 
mit DJ Weezly (Schiebetanzbeginn 
20.30 Uhr Halle Eschbach) halten 
es weiterhin mit der Tradition, 
welche außerhalb von Kriegszeiten 
fast ununterbrochen durchgehalten 
werden konnte.

Im kleineren Wittental musste 
manchmal aus Personalmangel das 

Schiebeschlage in Eschbach und Wittental

Schiebeschlage ausfallen, wurde aber wieder zu neuem Leben erweckt 
und dadurch auch eher leicht verändert. So hauen die Wittentäler Schie-
bebuben z.B. das Holz nicht selbst wie in Eschbach, sondern bitten die 
Waldbesitzer um entsprechende Spenden (am 21. 2. 15). Mit Plakaten 
und Flyern werben sie auch regional für ihre Veranstaltung. Die Wege von 
den Parkplätzen beim Gasthaus Falken und am Oberen Klorerbergweg 

werden ausgeschildert und auf den 
letzten 200 m durch Schwedenfeu-
er erhellt. Mit einem Servicewagen 
der Brauerei Ganter wird für Speis 
und Trank gesorgt, außerdem eine 
Überraschung vorbereitet.

In der Mannschaft schlagen auch 
Schiebebuben aus Zarten und Eb-
net mit, und die kleinen Wittentäler 
dürfen zum Abschluss auch einmal 
das Schlagen üben. Früh übt sich, 
wer später ein Wittentäler Schiebe-
bub werden will. Der Schiebetanz 
zum Abschluss (20.30 Uhr) wird 
wieder in den warmen Bärenkeller 
nach Zarten verlegt, wobei auch 
die Bevölkerung herzlich einge-
laden ist. 

Auf ein fröhliches und besinn-
liches Fest zur Alten Fasnet in 
Eschbach auf dem Schererberg  
und Wittental auf dem Hanissen-
berg, am Samstag, dem 28. Feb-
ruar, bei Anbruch der Dunkelheit, 
ca. 18.30 Uhr!

Foto: Siegfried Thiel

Schiibeschlagen
Kirchzarten (u.) Am Samstag, 7. 
März, laden die Dietenbacher und 
Geroldstäler Schiibebube auf die 
Jungbauernhöhe Immi zum alljähr-
lichen Schiibeschlagen ein. Beginn 
ist bei Einbruch der Dunkelheit um 
ca  19 Uhr. Im Anschluss Schiibe-
hock und geselliges Beisammen-
sein mit Speiß und Trank auf dem 
Gallihof im Geroldstal. Auf ein 
zahlreiches Puplikum freuen sich 
die Dietenbacher und Geroldstäler 
Schiibebube.

Kirchzarten (ge.) Am „schmut-
zige Dunschdig“ sind Bürgerinfo 
und Touristeninformation ab 16 
Uhr zu. Am Fastnachtsmontag sind 
alle städtischen Ämter und Dienst-
stellen geschlossen. Wie jedes Jahr 
wird das Rathaus in der Innenstadt 

am „Schmutzige Dunschdig“, den 
12. Februar, früher geschlossen. 
Die Touristeninformation und die 
Bürgerberatung sind an diesem Tag 
nur bis um 16 Uhr erreichbar. Am 
Fastnachtsmontag sind alle städti-
schen Dienststellen geschlossen.

Öffnungszeiten an Fasnet

Freiburg (sf.) Wegen des Ro-
senmontags am 16. Februar ver-
schiebt sich die Müllabfuhr in der 
Fastnachtswoche. Die Freiburger 
Abfallwirtschaft (ASF) verlegt 
alle Abfuhrtermine auf den je-
weiligen folgenden Tag. Geleert 
werden die grauen, braunen 

sowie grünen Tonnen, auch die 
gelben Säcke werden abgeholt. 
Die Abfall-Umladestation am 
Eichelbuck, die Warenbörse auf 
dem Recylinghof St. Gabriel 
und die Verwaltung der ASF 
bleiben am Rosenmontag zudem 
geschlossen.

Keine Müllabfuhr an 
Rosenmontag

Freiburg (u.) Planen, disponieren, 
kontrollieren und informieren. 
Der Technische Fachwirt (HWK) 
ist ein Manager an der Schnitt-
stelle zwischen dem technischen 
Bereich des Unternehmens und 
dem Verwaltungsbereich. Die Ge-
werbe Akademie Freiburg bietet 
im neuen Jahr ab dem 23. Februar 
eine Fortbildung zum Technischen 
Fachwirt (HWK) in Vollzeit an. 
Der Schwerpunkt liegt dabei auf 
der betriebswirtschaftlichen Kom-

petenz. So werden Grundlagen des 
Rechnungswesens und Control-
ling vermittelt. Weiter stehen die 
Grundlagen des wirtschaftlichen 
Handels im Fokus. Dazu gehören 
Marketing, Personalwesen und 
Mitarbeiterführung sowie Finan-
zierung. Rechtliche und steuerliche 
Grundlagen wie Arbeitsrecht, 
Sozial- und Privatversicherungen 
sowie Wissen zu Steuern werden 
ebenfalls aufgegriffen.

Diese Aufstiegsqualifizierung ist 

geeignet für Gesellen und Fach-
arbeiter aus dem Handwerk, aber 
auch für andere Berufszweige mit 
einem Berufsabschluss aus dem 
nicht kaufmännischen Bereich. 

Der Lehrgang ist zertifiziert und 
kann unter bestimmten Vorausset-
zungen mit dem Bildungsgutschein 
der Agentur für Arbeit gefördert 
werden. Weitere Infos erteilt die 
Gewerbe Akademie Freiburg, Tel.: 
0761 / 15250-0 oder im Netz unter 
www.wissen-hoch-drei.de

Fortbildung
Der Technische Fachwirt nimmt Schlüsselrolle ein
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Sie suchen den Pflegedienst Ihres Vertrauens?
Entscheiden Sie selbst!

Sie haben die Wahl.
Wir bieten Ihnen umfassende Beratung und Unterstützung

• Ausführung ärztlich verordneter Maßnahmen
• Unterstützung bei der Körperpflege
• Hilfe im Haushalt, beim Einkauf und bei Arztbesuchen
• Schulungen und Beratung, auch bei Ihnen zu Hause
• Betreuung Demenzkranker
• Verhinderungspflege
• Essen auf Rädern
• Gruppen an verschiedenen Tagen und Zeiten
• Hausnotruf
• 24 h - Rufbereitschaft
• und viele weitere Leistungen auf Anfrage

Mehr Beweglichkeit
erreichen
MIT EINEM GRUNDKURS KINAESTHETICS ZUR 
UNTERSTÜTZUNG PFLEGENDER ANGEHÖRIGER

 Kursbeginn 
Dienstag, 10.03.2015 

 Uhrzeit 
16:30 bis 20:00 Uhr

 weitere kurstermine 
17.03., 24.03., 14.04., 
21.04. und 28.04.2015

 Referentin 
Maria Angela Mark-Löffler, 
Kinaesthetics-Trainerin

 Ort 
RKK Klinikum –
Loretto-Krankenhaus
Mercystraße 6-14
79100 Freiburg

 Anmeldung 
Maria Angela Mark-Löffler
Mobil 0160 97250441
angela.loeffler@rkk-klinikum.de

Die Kosten für die Unterlagen und das
Kinaesthetics-Zertifikat betragen 25,– €.

Ein Angebot der Pflegekasse 
bei der BARMER GEK Freiburg
in Zusammenarbeit mit der 
Kinaesthetics-Trainerin
Maria Angela Mark-Löffler 
und dem RKK Klinikum

– Pflegekasse –

Waldsee (hr.) Die Heiliggeistspi-
talstiftung lädt am Dienstag, dem 
24. Februar, zu einer Autorenlesung 
„in anderer Zeit“ mit Michael W. 
Geisler in das Begegnungszentrum 
Laubenhof, Weismannstr. 3 ein. 
Der Autor entführt in andere Zeiten 
– ein zugleich fantastischer wie re-
alistischer Roman. Überraschende 
Perspektiven eröffnen sich in die-
sem Buch. Lebensgeschichten von 

Menschen aus vergangenen Zeiten 
nehmen Gestalt an. Spannend und 
ergreifend fügen sie sich zu einem 
Gesamtbild und wir staunen: Un-
sere Existenz ist nicht auf die Zeit 
zwischen Geburt und Tod begrenzt. 
Hiervon erzählt dieser ebenso po-
etisch wie realistisch geschriebene 
Roman – unterhaltsam und mit 
großer Kraft. Der Autor, Michael 
W. Geisler, wohnt in Buchenbach. 

Sein erster Roman „in anderer 
Zeit“ wurde 2014 veröffentlicht. 
Er schrieb in einem Alter, in dem er 
auf fast sechs Jahrzehnte Lebenser-
fahrung zurückblicken kann. Nähe-
res auch auf www.inandererzeit.de.
Die Lesung beginnt um 18.00 Uhr, 
um 17.30 Uhr lädt die Heiliggeist-
spitalstiftung zu einer Weinverkos-
tung und kleinem Imbiss ein. Der 
Eintritt ist frei. 

Autorenlesung: In anderer Zeit

Littenweiler (hr.) Am Freitag, 13. 
Februar, 14.00 Uhr laden die Wohn-
anlage Kreuzsteinäcker und das 
Integrative Hirnleistungstrai n ing 
Grips zu „Denk-Fit zu Fasnacht“ 
ein. Wie kann ich mit Spaß und 
vielen Ideen die „Grauen Zellen“ 
in Schwung bringen? „Ein gut 
funktionierendes Kurzzeitgedächt-
nis hilft, den Alltag leichter zu 
bewältigen“, sagt Ralf Jogerst, Ein-

richtungsleiter Grips „Sie werden 
wacher, interessierter und erleben 
einfach mehr Lebensfreude. Unser 
Gehirn mit seinen erstaunlichen 
Fähigkeiten wird durch die vorge-
stellten Trainingsanregungen sta-
bilisiert und verbessert. Schlafende 
geistige Reserven lassen sich durch 
eine gezielte Anleitung leichter 
weck en und können von jedem so-
fort mit Erfolg genutzt werden. Das 

klappt noch besser mit viel Humor 
in einer netten Gruppe!“ 

Ältere Menschen und betreuen-
de Angehörige sind besonders 
an gesprochen. Alle Interessenten 
sind herzlich in die Trainingsein-
richtung Grips in Littenweiler, 
Heinrich-Heine-Str. 10, Wohnung 
044 eingeladen. Nähere Infos und 
Anmeldung unter Tel.: 0761 / 61 29 
15 20. Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Denk-Fit zu Fasnacht
Mitmachtraining für die „Grauen Zellen“

Kirchzarten (glü.) Der nächste 
Pfl egestammtisch Dreisamtal fi ndet 
heute Abend, Mittwoch, 11. Februar 
ab 19.30 Uhr in den Seminarräumen 
von „essen und kochen im blick“ 
am Marktplatz 3 in Kirchzar-
ten statt. Pflegende Angehörige, 
ehemals pflegende Angehörige, 
unterstützende Angehörige, Zu-

gehörige (Freunde, Nachbarn, die 
pfl egen oder betreuen) sind herzlich 
willkommen, sich auszutauschen, 
gegenseitig zu informieren und zu 
stärken. Durch den Austausch in der 
Gruppe können die Angehörigen 
die persönliche soziale Isolation, in 
der sich viele von ihnen befi nden, 
aufheben. Pflegende Angehörige 

brauchen ein Netzwerk von Men-
schen, damit der Pfl egealltag leist-
bar ist, sagen die Organisatoren.

Eine Anmeldung ist nicht not-
wendig. Telefonische Rückfragen 
beantwortet Elisabeth Geromüller, 
Pfl egebegleiterin, unter Tel.: 07661 
/ 64 32 und zur Interessenselbst-
vertretung pfl egender Angehöriger 

(IspAn) kann Brigitte Rudiger über 
Tel.: 07661 / 31 12 befragt werden. 

Auf allgemeine Fragen geht ger-
ne Gabriele Zeisberg-Viroli von der 
Beratungsstelle für ältere Menschen 
und deren Angehörige im Drei-
samtal im Oskar-Saier-Haus, Tel.: 
07661 / 391-114, eMail: gabriele.
zeisberg-viroli@caritas-bh.de, ein.

Unterstützung beim heutigen Pfl egestammtisch
Hilfreicher Austausch im Netz pfl egender Angehöriger gemeinsam mit Fachleuten

VHS-Fahrt
Ausstellung „Oskar 
Schlemmer“ in Stuttgart
Stuttgart (vhs.) Die Volkshoch-
schulen Kirchzarten, Freiburg und 
der Region bieten am Samstag, 
dem 14. März, nochmals eine Fahrt 
nach Stuttgart zu „Oskar Schlem-
mer. Visionen einer neuen Welt“ in 
der Staatsgalerie an. 

Seit Jahrzehnten ist es die erste 
umfassende und grossartige Ret-
rospektive zum vielseitigen Werk 
Oskar Schlemmers, einer der be-
deutendsten deutschen Universal-
Künstler der klassischen Moder-
ne: mit Gemälden, Zeichnungen, 
Grafiken und Plastiken genauso 
wie mit Wandbildern und Choreo-
grafien. Seit seiner Studienzeit 
verbanden ihn lebenslange Freund-
schaften mit Willi Baumeister und 
Otto Meyer-Amden. Später waren 
er und Julius Bissier aus Freiburg 
zeitlebens eng miteinander be-
freundet. 1912 wurde er Meister-
schüler von Adolf Hölzel und im 
Januar 1921 schließlich von Walter 
Gropius als einer der ersten an das 
staatliche Bauhaus in Weimar be-
rufen. Im Anschluss daran ist Zeit 
zur eigenen Verfügung. 

Die Reiseleitung hat die Kunst-
historikerin Christine Moskopf. 
Anmeldung bei den Volkshoch-
schulen und bei Bustouristik. 
Winterhalter, Tel.: 07661/9019200.

Bad Krozingen (rs.) Alle Jahre 
wieder, es begann 1998 mit Hans 
Siebeneicher, mit Volksmusik und 
der Kelly-Family, lädt die Kur und 
Bäder GmbH Bad Krozingen in 
den vorderen Teil des Kurparks zu 
„Open Air im Kurpark“ ein. 

Vom 18. Juli bis 1. August treten 
die verschiedensten Interpreten 
auf der Konzert-Freilichtbühne 
auf, konnte von den Kur- und 
Bäder-Verantwortlichen wieder ein 
abwechslungsreiches Musik- und 
Unterhaltungsprogramm zusam-
mengestellt werden. 

Zum Auftakt das traditionelle 
Lichterfest am 18. Juli, der Sonn-
tag, 19. Juli, ist Familientag mit der 
Europa-Park Kinderparty  etc. und 
abschließendem Feuerwerk um 23 
Uhr über dem Park. Schlager- und 
Volksmusikliebhaber kommen am 
23. Juli auf ihre Kosten, Reiner 
Kirsten und Semino Rossi lassen 
Mädchen- und Frauenherzen höher 
schlagen.

Bevor Justus Frantz mit der 
Philharmonie der Nationen am 
29. Juli Klassik zu Gehör bringt, 
wird es am 24. Juli heiß unter den 

alten Bäumen des Parks – Barclay 
James Harvest greift ab 20 Uhr  in 
die Gitarrensaiten. 
Ein weiterer „alter Bekannter“ 
im Bad Krozinger Kurpark steht 
am 1. August ab 20 Uhr auf der 
Bühne vor dem Kurhaus – Manfred 
Mann´s Earth Band gastiert bereits 
zum dritten Mal beim Open Air im 
Kurpark.
Auf www.bad-krozingen.info oder 
unter Tel.: 07633 / 40 08 1 64, 
Tourist-Information, weiter Infos, 
der Kartenvorverkauf startet Ende 
Februar/Anfang März.

Open Air im Kurpark 2015
Semino Rossi kommt nach Bad Krozingen

Kirchzarten (u.) Im Frühjahr 
2014 erschien ein Buch mit dem 
Titel „Gott ohne Sein“ des franzö-
sischen Philosophen und Theolo-
gen Jean Luc Marion. Er gelangt 
in diesem Werk zu einer Aussage 
über Gott, die in philosophischer 
Hinsicht faszinierend und theolo-
gisch von besonderer Bedeutung 
ist - nicht zuletzt für den Glauben. 
Keineswegs spricht Marion Gott 
die Existenz ab, vielmehr versucht 
er, Gott außerhalb des Horizonts 
der Metaphysik zu denken. Es 
bedarf jedoch der intensiven Lek-

türe und der eingehenden geistigen 
Auseinandersetzung, um seinen 
phänomenologischen, erfahrungs-
basierten Denkweg nachvollziehen 
zu können.

Auf Einladung des Bildungs-
werkes der Pfarreien Kirchzarten, 
Hofsgrund und Oberried wird 
Prof. Dr. Norbert Huppertz von 
der PH Freiburg mit Interessierten 
die wesentlichen Denkschritte 
Marions in drei Gesprächssit-
zungen erarbeiten. Termine sind 
am Dienstag 12. Mai, 9. Juni und 
7. Juli jeweils um 18.00 Uhr im 

Gemeindehaus Kirchzarten. Nä-
here Infos kann man einem Flyer 
entnehmen, der in der Pfarrkirche 
Kirchzarten ausliegt. Anmeldung 
ab sofort bei Felix Kößler, Höfener 
Straße 98, in Kirchzarten, Tel.: 
07661/4457.

Das Buch Jean Luc Marion 
„Gott ohne Sein“, ist seit 2. Feb-
ruar zur Vorinformation für je drei 
Wochen in der Kath. Öff. Büche-
rei, Kirchplatz 5, ausleihbar. Dort 
ist auch die Besprechung des Bu-
ches aus Christ in der Gegenwart 
Nr 20/2014 erhältlich. 

Lust zum Philosophieren - nachzu-
denken über Gott?

Freiburg (u.) Aufgrund der großen 
Nachfrage ist die Broschüre „Sta-
tionäre Pflegeeinrichtungen und 
ambulant betreute Wohngemein-
schaften“ jetzt in einer zwölften, 
überarbeiteten Aufl age erschienen. 
Sie bietet einen Überblick über die 
Pfl egeeinrichtungen in Freiburg. 
In die Neuaufl age hat das Senio-
renbüro auch die vier bestehenden 
ambulant betreuten Wohngemein-
schaften aufgenommen.

Die Broschüre dient als Orientie-
rung bei der meist schwierigen Su-
che nach einem geeigneten Platz in 
einer Einrichtung oder Wohngrup-
pe. Weitergehende Beratung gibt 
es kostenlos beim Seniorenbüro 
mit Pfl egestützpunkt. Hier werden 
auch Alternativen abgeklärt, pas-
sende Einrichtungen ausgewählt 
und alle Schritte erläutert, die beim 
Umzug in eine Pfl egeinrichtung 
notwendig sind.

Die Broschüre ist kostenlos im 
Seniorenbüro, Technisches Rat-
haus, Fehrenbachallee 12 erhältlich 
und kann unter www.freiburg.de/
senioren heruntergeladen werden. 

Broschüre neu 
erschienen
Stationäre Pfl egeeinrichtun-
gen und ambulant betreute 
Wohngemeinschaften

Freiburg (rs.) Durch die Berück-
sich tigung neuester Erkenntnisse 
der Bewegungslehre und -wahr-
nehmung (Kinaesthetics) konn-
te das RKK Klinikum in den 
ver gangenen Jahren signifi kante 
Fortschritte in der vom Patien-
ten erlebten Bewegungsqualität 
erzielen und damit die eigenen 
Mitarbeiter spürbar entlasten. Um 
auch die Gesunderhaltung von 
pfl egenden Angehörige bzw. Laien 
bei ihrer häuslichen, individuellen 
Bewegungsunterstützung eines zu 
pflegenden Familienmitgliedes, 
eines Bekannten oder Freundes zu 
erhalten und zu stärken, bietet das 
RKK Klinikum in Kooperation 

mit der BARMER GEK Pfl ege-
kasse auch 2015 Kinaesthetics-
Grundkurse an.

Im Mittelpunkt des Grundkurses 
steht die Entwicklung der Bewe-
gungs- und Handlungsfähigkeiten 
des Pflegenden, um sein eigenes 
Verletzungs- bzw. Überlastungs-
risiko zu mindern. Maria-Angela 
Mark-Löffl er, Kinaesthetics-Trai-
nerin, vermittelt umfangreiche 
alltägliche Hilfestellungen, von der 
Unterstützung des zu Pfl egenden 
beim Aufstehen von einem Stuhl 
bis zum Drehen etc. im Bett ebenso, 
wie der Umgang mit hoher Körper-
spannung, der Sturzgefährdung, mit 
Zeitnot und gelähmten Körperteilen. 

Die Termine der zusammenhän-
genden Seminarreihe sind am 
10./17./24. März, 14./21. sowie 28. 
April jeweils dienstags um 16.30 bis 
20.00 Uhr im Freiburger Loretto-
Krankenhaus, Mercystaße 6-14. 

Die Barmer GEK übernimmt, 
unabhängig von der individuellen 
Kassenzugehörigkeit des Teilneh-
mers, die Kurskosten, für Kursun-
terlagen und Zertifi kat wird eine 
Gebühr von 25,- € erhoben. 
Unter  Tel.: 0160 - 97 25 04 41, Ma-
ria Angela Mark-Löffl er -Kinaes-
thetics Trainerin im RKK Klini-
kum- oder angela.mark-loeffl er@
kinaesthetics-net.de weitere Infos 
und Anmeldung.

Mehr Beweglichkeit erreichen
„Hilfe zur Selbsthilfe“ im Loretto-Krankenhaus Freiburg

Szenische Lesung
Matinée zum 75. Geburtstag des Literaturnobel-

preisträgers John M. Coetzee
Kirchzarten-Burg (u.) „Ich bin 
eine alte Frau. Ich habe keine 
Zeit mehr, zu sagen, was ich nicht 
meine.“ Mit die-
sem Satz beginnt 
die Schriftstellerin 
Elizabeth Costel-
lo, Alter Ego des 
L i t e r a tu rnobe l -
preisträgers, John 
M. Coetzee, ihre 
furiose Abrechnung 
mit dem Vernunft-
U n iv e r s u m  d e s 
Menschen ,  se i -
nen vorgefertigten 
Denkschablonen 
und seinem un-
menschlichen Ver-
halten gegenüber der Kreatur. 
Dabei setzt sie den großen abend-

ländischen  Denkern, wie Thomas 
von Aquin, Platon, Descartes und 
Kant ihre eigenen Gedankenexpe-

rimente entgegen. 
Costellos Vorträge 
sind unkonventio-
nell, radikal, auch 
politisch unkorrekt. 
Sie provozieren.

Die Schauspiele-
rin, Renate Heuser, 
wird diesen Vortrag  
am Sonntag, 22. 
Februar, 11 Uhr im 
Buchladen in der 
Rainhof Scheune in 
Kirchzarten halten 
und auch mit Ge-
genstimmen rech-

nen müssen. Der Eintritt kostet 
11,- Euro. 

Renate Heuser. Foto: privat
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Defür un degege
D Bad Krozinger hen ime Bürgerentscheid gege s geplante Ho-
tel im Kurpark g’schtimmt. D Schallstädter ware im Bürgerent-
scheid gege-n-ä neu’s Rothuus in de Dorfmitti und d Kirchzart-
ner hen kei Mountainbike-Mekka im Dreisamtal welle. Aber d St. 
Peterner hen nach de Bürgerbefragung ihr neuer Edeka kriegt, d 
Stuegetter baue de neue, überdeckelte Durchgangsbahnhof un d 
Friiburger ihr Stadion bim Flugplatz. Un überall het’s Händel gen 
vor de Abstimmung (un au hintenooch noch). D Fetze sin gfloge, 
Gutachter bschtellt wore, Gräbe uffgrisse. Vieli Bürger hen sach-
lichi Argumente defür oder degege versucht vorzbringe. Aber ä 
jeder weiß, dass sachlichi Argumente un au wissenschaftlichi 
Analyse nie ohni Intresse sin. Ä Binseweisheit. Un natürlig tragt 
in zig Disputierereie au-n-ä manche dick uff, fantasiert Horrorge-
mälde vun zerstörte Landschafte, prophezeit städtebaulichi Jahr-
tausendsünde, katastrophali Klimaveränderunge, Dorfsterbe, 
Hotelsterbe, Verkehrschaos, Rückgang vum Tourismus, vun de 
G’werbesteuer – querbeet halt. Aber eins wurd klar bi denne Bür-
gerentscheide un de vorherige Kämpfli um ä „gerechti“ Lösung: 
De g’sellschaftliche Friede basiert allewiil uffeme Kompromiss 
mit G’winner un Verlierer. Gerechti Lösunge für alli, git’ s des 
überhaupt? Aber au de schlechtschte Kompromiss isch tausend-
mol besser als de Kampf um alles oder nix, wie me des in viele 
Länder in de Welt umänander grad erläbe mien – des heißt, mir 
do bi uns nit, aber Millione andri anderschtwo. Also vertrage mr 
uns halt widder für ä Wiili.  Stefan Pflaum

Funktionelles Körpertraining
Unser Kurs 

am Montag  von 20 – 21 Uhr
hat wieder Plätze frei! 
Zuschussfähig durch ges. KK.

Info und Anmeldung
unter 0 76 61 / 9 85 00

Praxis für Physiotherapie Edith Zeisig
Am Fischerrain 1 • 79199 Kirchzarten

 www.metzgerei-linder.de

Der Geschmack von Heimat

NEU  Linder’s Kochevent

1 x in Denzlingen:    Markgrafenstraße 139-145 (SB-Metzgerladen)
2 x in Glottertal: Talstraße 86 / Talstraße 62 (mit Imbiss) 
3 x in Freiburg: 2x in der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7 
        Zentrum Oberwiehre, Schwarzwaldstraße 80

Bauernschinken®

gültig bis: 14.02.2015

Rinderbraten aus der Schulter 1 kg 8,99€

Schweinerücken  1 kg 7,99€

Cordon Bleu vom Schwein 100 g 0,99€

Hackfleisch gemischt 1 kg 6,99€

Linder’s Glottertäler 100 g 1,39€

Kalbfleischleberwurst 100 g 0,89€

Angeräucherte Bauernwürste 100 g 0,99€

Lange Rote im 6er Pack 100 g 0,79€

Lyoner für Wurstsalat geschnitten 100 g 0,79€

Fleischsalat 250 g Becher Stk. 1,99€

Schwartenmagen geschnitten 100 g 0,79€

für Salat

Liebe Patientinnen und Patienten,

Hausärztliche Gemeinschaftspraxis / Akadem. Lehrpraxis der Universität Freiburg  

Dr. med Peter Krimmel  

Bürgerschaft 4
79271 St. Peter

Telefon 07660/9417690
www.aerzte-st-peter.de

„Qualität mit Herz“

unsere Praxen in Stegen und St. Peter bleiben vom 
Montag, den 16.02.15 bis zum Sonntag, den 
22.02.15 wegen Urlaub geschlossen.

Unsere Vertretung vom 16.02.15 bis zum 20.2.15 
übernimmt: 
Praxis Dr. med. Großart
Hauptstraße 15
79256 Buchenbach
Telefon: 07661/ 4420

In Stegen finden die Notfallsprechstunden am 
14.02/15.02 & 28.02/01.03 wie gewohnt von 10:00Uhr
bis 10:30Uhr statt. 
Am 21.02/22.02 in Stegen bzw. am
14.02/15.02, 21.02/22.02 & 28.02/01.03 in St. Peter
finden keine Notfallsprechstunden statt.

Hirschenweg 6
79252 Stegen

Telefon 07661/93230
www.aerzte-stegen.de

Martin Reisch

• Facharzt für Allgemeinmedizin 
• Lehrbeauftragter der Universität Freiburg

• Facharzt Innere Medizin   (hausärztl.)

Geänderte Sprechzeiten in Stegen vom 23.02.15 
bis zum 27.02.15

Montag 23.02:
Dienstag 24.02:
Mittwoch 25.02:
Donnerstag  26.02:
Freitag  27.02:

7:30 - 11:30 Uhr • 16:30 - 18:30 Uhr

7:30 - 11:30 Uhr • 16:30 - 18:30 Uhr

7:30 - 11:30 Uhr 

7:30 - 11:30 Uhr 

7:30 - 11:30 Uhr 

St. Märgen (u.) „Gib mir ein hö-
rendes Herz“ - Geistlicher Übungs-
weg in der Fastenzeit - unter die-
sem Thema bietet die katholische 
Seelsorgeeinheit St. Märgen/St. 
Peter vom 23. Februar bis 23. 
März einen vierwöchigen Kurs von 

Exerzitien im Alltag an. 
Das Angebot richtet sich an alle, 

die den Wunsch haben, ihren Alltag 
bewusster zu leben und tiefer mit 
Gott in Verbindung zu bringen.

Eine Viertelstunde Gebetszeit 
am Morgen, ein Tagesrückblick 

am Abend und ein wöchentliches 
Gruppentreffen für Austausch, 
Übungen, Gebet sowie eine thema-
tische Einführung in die kommen-
de Woche gehören dazu. 

Die fünf Gruppentreffen sind 
jeweils montags, 23.2., 2.3., 9.3., 

16.3. u. 23.3., von 19.45 Uhr bis 
21.15 Uhr im Sitzungszimmer des 
Pfarrhauses in St. Märgen. Geleitet 
wird der Kurs von Pfarrer i. R. 
Stefan Saum und Lydia Schwär. 
Nähere Infos beim Pfarramt St. 
Märgen, Tel.: 07669 / 91 03 30.

„Gib mir ein hörendes Herz“ 

Geistlicher Übungsweg in der Fastenzeit 

Freiburg (u.) In der Selbsthilfe-
gruppe „Perspektiven“ für Men-
schen mit Depression sind freie 
Plätze für Interessierte frei. Die 
Gruppe bietet die Möglichkeit 
zum Erfahrungsaustausch und 
vertraulich en Gespräch über den 
Umgang mit der Erkrankung. 
Eingeladen zum Mitmachen sind 
an einer Depression erkrank-

te Menschen, die eine Therapie 
machen oder gemacht haben und 
sich aktiv an der Gruppenarbeit in 
einer Selbsthilfegruppe beteiligen 
wollen. Die Gruppe trifft sich 
14-tägig am Montagabend in den 
Räumen des Selbsthilfebüros, 
Schwabentorring 2; Kontakt über 
Tel.: 0761 / 2 16 87 - 35 oder Email: 
selbsthilfe@kur.org.

„Perspektiven“ für 

Menschen mit Depression

Freiburg (u.) Die Christliche 
Wissenschaft Freiburg in der Kapp-
lerstr in Littenweiler lädt am 
Samstag, dem 21. Februar, 16.00 
Uhr zu einem Vortag „Geliebt – 
bedingungslos“ in das Bürgerhaus 
am Seepark ein. Es spricht Klaus-
Hendrik Herr aus Berlin. 

Herr präsentiert eine geistige Ba-
sis der Liebe, die auf Gebet be ruht 
und die Unzulänglichkeiten per-
sönlicher Beziehungen hinter sich 
lässt. Herr sagt „Geliebt zu sein 
ist ein Menschenrecht, das jeder 
für sich in Anspruch nehmen darf, 

weil Gott die Liebe selbst ist.“ Dies 
hat er durch eine beeindruckende 
Heilung erfahren, die in ihm den 
Wunsch weckte, auch anderen 
Menschen durch Gebet zu helfen. 
Seit 2006 betreibt er eine Praxis 
des christlichen Heilens, nachdem 
er zuvor die Öffentlichkeitsarbeit 
der Christlichen Wissenschaft für 
Deutschland geleitet hatte. Er ist 
Lehrer der Christlichen Wissen-
schaft und hält weltweit Vorträge 
über das geistige Heilen. Der 
Eintritt ist frei, ein freiwilliger 
Kostenbeitrag ist willkommen.

Vortrag am 21. Februar:

Geliebt – bedingungslos!

Neustadt/Stegen (u.) Manchmal 
ist alles wie ein großer Scher-
benhaufen: zerbrochen das, was 
einmal zusammengehörte. Aus-
einandergegangen, was für ewig 
gedacht. Verloren, was ein Stück 
von mir war.

Unterschiedliche Gottesdienst-
formen möchten Menschen in 
solch unerträglichen Situationen 
Raum zum Nachdenken geben. 
Raum geben, die unterschiedli-

chen Gefühle Gott an-, hin- und 
vorzuwerfen und/oder Raum ge-
ben, etwas Ruhe zu finden. Ob 
aktive Beteiligung oder anonymes 
Dasein … alles ist möglich in den 
drei angebotenen Gottesdiensten 
am Sonntag, 1. März, um 19 
Uhr im Münster in Neustadt, am 
Samstag, 20. Juni, um 19 Uhr in 
der Feldbergkirche am Freitag, 4. 
Dezember 2015, um 19 Uhr in der 
Kath. Kirche in Stegen.

Gottesdienste
für Menschen in Trennung und Scheidung und 

für alle, die ihnen nahestehen

Littenweiler/Ebnet/Waldsee (hr.) 
Unter dem Motto „7 Wochen – 7 
Orte“ laden die Pastoralreferenten 
und Theologen der Kirchenge-
meinde Freiburg-Ost, Michael 
Bosch, Philipp Brutscher und 
Jürgen Hensing in den sieben Wo-
chen der Fastenzeit an alltäglichen 
und doch ungewöhnlichen Orten 
zu Gesprächen, spirituellen und 
musikalischen Impulsen ein.

Die Reihe greift in diesem Jahr 
den Gedanken auf „Zwischen 
Anspruch und Wirklichkeit!“. Zur 
Sprache kommen dabei Themen 
aus vielen verschiedenen Lebens-
bereichen und -wirklichkeiten, in 
denen sich dieses „Dazwischen“ 
zeigt: Religion, Erziehung, Öko-

logie, Sterbehilfe, Extremsport 
und eigener Glaube. Aus der Zu-
sammenarbeit mit Referenten aus 
unterschiedlichen Berufen ergibt 
sich eine je eigene Perspektive auf 
das Thema des jeweiligen Abends. 

Durch die positiven Reaktionen 
und Rückmeldungen auf diese Rei-
he im vergangenen Jahr, werden 
auch dieses Mal der persönliche 
Austausch, die Musik, der gute 
Wein und das Brot zu festen Be-
standteilen der Abende gehören. 
Termine:
Montag, 23. Februar, geht es in 
der Internationalen Schule am 
Römerhof um Erziehung zwischen 
gut und gut gemeint „Ich meine 
es doch nur gut!“. „…Zum Glück 

haben wir eine zweite Welt im 
Keller“ Gut Leben – zwischen 
Raubbau und Nachhaltigkeit ist 
das Thema am Montag, 2. März, 
im Lernort Kunzenhof, Litten-
weilerstr. 25a und am Montag, 9. 
März geht es im Olympiastütz-
punkt, Schwarzwaldstr. 177 um 
„Wann wird die Idee zur Ideolo-
gie? – Extremsport als permanente 
Grenzerfahrung. In der Kath. 
Hochschulgemeinde Thomas-
Morus-Burse in Littenweiler trifft 
man sich am Montag, 16. März, 
zum Thema „Was muss ich tun, 
um ins Himmelreich zu kommen“ 
– Mein Glaube. Einladung zur 
Standortbestimmung zwischen 
Anspruch und Wirklichkeit“ und 

am Montag, 23. März, heißt es in 
der Begegnungsstätte Laubenhof 
„Wie ehrlich bin ich mir selbst 
gegenüber? – Erfahrungen einer 
Grenze zwischen Selbstfindung 
und Selbstbetrug“. Den Abschluss 
bildet am Montag, 30. März bei 
Horizonte Dreisamtal, Kunzenweg 
5 in Littenweiler „Glücklich ster-
ben heißt selbstbestimmt sterben!“ 
Erfahrungsbericht an der Schwelle 
zwischen Leben und Tod“.

Die Veranstaltungen beginnen 
jeweils um 20.00 Uhr. Flyer liegen 
u.a. in den Kirchen und Geschäften 
in Littenweiler aus. Nähere Infos 
auch unter www.kath-freiburg-ost.
de und bei Jürgen Hensing, Tel.: 
0761 / 69 65 336.

7 Wochen – 7 Orte
Gespräche, spirituelle und musikalische Impulse in der Fastenzeit

Endlich rauchfrei!
Freiburg (u.) Einen Kurs „Nicht-
raucher in sechs Wochen“ bie-
tet der Baden-Württembergische 
Landesverband für Prävention und 
Rehabilitation an. Der Kurs wurde 
von der Universität Tübingen 
entwickelt. Das Programm besteht 
aus Rauchstopp, Verhaltens- und 
Nikotinersatztherapie sowie nach 
Wunsch ergänzend Akupunktur. 
Dieses Programm gilt derzeit als 
die wirksamste Methode und wird 
von den Krankenkassen bezu-
schusst. Der Kurs findet wöchent-
lich dienstags 18.00 - 20.00 Uhr in 
der Beratungsstelle, Basler Str.61, 
in Freiburg statt. Beginn ist am 24. 
Februar. Anmeldungen unter Tel.: 
0761 / 15 63 09 - 0, fs-freiburg@
bw-lv.de.

St. Peter (ch.) „Alle meine Wege 
– zu Ostern hin“ lautet das Motto 
eines Meditativen Tanzwochenen-
des vom 20. bis 22. März im Geist-
lichen Zentrum in St. Peter. Christa 
und Hans-Jürgen Fretwurst, beide 
ausgebildet im Meditativen und 
Sakralen Tanz, führen die Teilneh-

mer durch Kreistänze, Musik und 
Gebärden, aber auch durch Stille 
auf den Weg – Ostern entgegen. Die 
Kursgebühr beträgt 60,-€. Unter-
bringung und Vollverpflegung ex-
tra. Anmeldung bis 16. März unter 
Tel.: 07660 / 91 01 12 oder per Mail 
an info@geistliches-zentrum.org

Meditatives Tanzwochenende

Littenweiler (ch.) Am Mittwoch, 11. 
Februar, gestaltet die Gesangklasse 
Prof. A. Nick der Musikhochschule 
Freiburg einen Abend der besonde-
ren Art. Vorgestellt werden Arien und 

geistliche Lieder aus Barock, Klassik 
und Romantik. Beginn ist um 18 Uhr 
in der Auferstehungskirche Freiburg 
Littenweiler, Kappler Str. 25. Der 
Eintritt ist frei, Spenden erbeten.

Stunde der Kirchenmusik

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553
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Die BMW Spezialisten in Kirchzarten

Wir setzen bei der Durchführung der Arbeiten innovative 
Prüfgeräte und Spezial-Werkzeuge ein, dadurch schnelle  

Diagnose und e�ektive Ausführung.
Wilhelm-Schauenberg-Str. 1 • 79199 Kirchzarten • Tel. 0 76 61 / 36 54

www. autohaus-wursthorn.de

• Ausführung von Reparaturen jeglicher Art
• Wartung und Inspektion
• Karosserie und Lack (Hagelschäden)
• Auto-Glas Reparatur
• TÜV / AU
• Klima-Anlagen Wartung und Reparatur
• Zeitwertgerechte ReparaturB

M
W

Vodafone-Shop
Kirchzarten

Dominik Sütterlin
Bahnhofstraße 3 • 79199 Kirchzarten

Tel./Fax 07661/629921-1 (-2)
www.funki-online.de

Kirchzarten (glü.) Nach Meinung 
der Forstleute im Land Baden-
Württemberg schafft Waldarbeit 
Werte. Deshalb wollen in den 
kommenden zwei Jahren die PR-
Experten von „ForstBW“, dem 
Zusammenschluss aller Forstbe-
zirke im Ländle, den Menschen 
das Selbstverständnis der Forst-
wirtschaft näher bringen. „Mit 
dem Slogan Waldarbeit schafft 
Werte und bewahrt“, so Badens 
Forstpräsident Meinrad Joos, 
„wollen wir den Menschen, die 
den Wald aufsuchen, seine ver-
schiedenen Funktionen erläutern.“

Eine gute Gelegenheit zu aus-
führlichem Informationsaustausch 
böten die vielfältigen Kontakte 

mit Förstern und Waldarbeitern, 
die vor Ort den Wald pflegten, 
Holz ernteten und vieles andere 
Wichtige im Wald erledigten. 
„Über die Ausgestaltung der Forst-
wirtschaft gibt es seit jeher recht 
unterschiedliche Positionen“, 
erklärte Joos jetzt vor Journalis-
ten, „die Anlass zu intensivem 
Diskussions- und Austauschbe-
darf geben.“ Im Spannungsfeld 
zwischen Holznutzung und Er-
holungs- sowie Schutzfunktion 
stünden auf der einen Seite die 
Rohstoffverfügbarkeit und auf 
der anderen Seite ökologische 
und wachsende soziale Aspekte 
im Fokus der Öffentlichkeit. In 
siedlungsnahen Wäldern spielten 

die Erholungsnutzung und die 
ökologische Ausgleichsfunktion 
eine besondere Rolle.

„Damit die Waldbesucher forst-
liches Handeln besser verstehen 
und akzeptieren“, stellte ForstBW-
Pressesprecher Thomas Deinse das 
neue PR-Konzept vor, „sollen die 
wichtigsten forstwirtschaftlichen 
Tätigkeiten im Wald, direkt am Ort 
des Geschehens, erklärt werden.“ 
Besonders bei der Holzernte, wenn 
beispielsweise Wege für Wanderer 
oder Mountainbiker gesperrt und 
Umleitungen notwendig seien, 
sollen in Zukunft erläuternde 
Tafeln und Faltblätter auf die not-
wendigen Arbeiten zur Gewinnung 
des nachhaltigen Rohstoffs Holz 

hinweisen. Deinse versprach, dass 
der Forst in Zukunft gerade mit der 
Einrichtung von Umleitungen im 
Wald gewissenhafter und hilfrei-
cher umgehen wolle. Sie sollten 
noch mehr als bisher auch in den 
Medien bekannt gemacht werden.
„Das Motto ‚Waldarbeit schafft 
Werte und bewahrt‘ dient als 
Brückenschlag“, unterstrich Forst-
präsident Meinrad Joos nochmals 
den Willen der Forstleute nach 
mehr öffentlicher Kommunika-
tion, „wir wollen den Waldbesu-
chern das vorhandene Know-how 
der Baden-Württembergischen 
Forstwirtschaft verdeutlichen und 
in einem konstruktiven Dialog 
vermitteln.“

Selbstverständnis von Forstwirtschaft näher bringen
„ForstBW“ will mit Öffentlichkeitsarbeit-Kampagne die Arbeit im Wald erläutern

Forstpräsident Meinrad Joos (l.) unterstrich die ernsthafte Bedeutung von Verbotsschildern wegen Baumfällungen im Wald. – ForstBW-
Pressesprecher Thomas Deinse (r.) stellte die Informationstafeln und -fl yer vor, die zu mehr Dialog zwischen dem Forst und den Waldbe-
suchern beitragen sollen. Fotos: Gerhard Lück

Kirchzarten (u.) Am Mittwoch, 
25. Februar, 19.30 Uhr, laden 
NABU Dreisamtal und BUND 
Freiburg zu einem Vortrag über 
das naturnahe Gärtnern mit dem 
Gärtnermeister Fritz Thier, von 
der Ökostation Freiburg in das 
Kurhaus Kirchzarten ein. 

Schwerpunktthemen werden 
sein, die richtige Bodenpflege, 
Hacken oder Umgraben? Mulchen 
und Kompostieren? Was geschieht 
mit den „Gartenabfällen“, wie 
Laub, Reisig und Gras? Weshalb 
hat Torf im Garten nichts ver-
loren? Welche Pflanzen eignen 
sich für den heimischen Garten, 
Welche Bedeutung hat „Unkraut“ 

in meinem Garten? Was ist zu tun 
bei Pfl anzenkrankheiten? Wie geht 
das richtige Düngen? Ist „Kunst-
dünger“ wirklich schädlich? Wie 
legt man eine Blumenwiese an und 
welche Auswirkung hat sie auf das 
Leben der Gartenbewohner?

Nach einer Einführung durch 
den Referenten haben die Teilneh-
mer die Möglichkeit gemeinsam 
mit dem Gärtnermeister diesen 
Fragen nachzugehen und ihre 
Erfahrungen einzubringen. Der 
Eintritt ist frei, man freut sich 
über Spenden. Weitere Infos zum 
NABU Dreisamtal unter www.
nabu-dreisamtal.de und Tel.: 07661 
/ 64 88.

Naturnahes Gärtnern
Eine Veranstaltung von NABU und BUND

Kirchzarten-Burg (u.) Zu einem 
Bilder-Vortrag „Island - Feuer, Eis 
und Mythen“ wird am Samstag, 
21. Februar, 19.00 Uhr in die 
Rainhofscheune in Kirchzarten-
Burg, Höllentalstr. 96 eingeladen 

„Auf meinen vielen Reisen rund 
um die Welt, hat mich Island im-
mer wieder magisch angezogen“, 
so der Referent Klaus Hansen 
„Kaum ein anderes Land hat in 
mir so eine Begeisterung und ei-
nen so starken Wunsch ausgelöst, 
es immer wieder zu bereisen und 
kennen zu lernen.“ Die geballte 
Urkraft der Erde ist hier zu spü-
ren, wie an keinem anderen Ort 
der Welt. „Starten Sie mit mir 

in der nördlichsten Hauptstadt 
der Welt auf eine Reise zu den 
schönsten Highlights rund um 
Island. Nirgendwo sonst erleben 
sie die aktivsten Vulkane in einer 
Schnee- und Eislandschaft auf 
einem solch engen Raum. Ma-
chen Sie Bekanntschaft mit den 
Islandpferden, Elfen und Trollen 
und tauchen Sie ab in einem Bad 
der Blauen Lagune. Kaum ein 
anderes Land in Europa zeigt sich 
so abwechslungsreich.“

Karten zum Preis von 8.- Euro 
sind im Vorverkauf bei Garten und 
Raum und Alphafl or Kirchzarten 
erhältlich sowie zum Preis von 
10.- Euro an der Abenkasse. 

Bildervortrag am 21.2.
Island - Feuer, Eis und Mythen

St. Märgen (u.) Die 45. Baden-
Württembergischen Forstlichen 
Nordischen Skiwettkämpfe werden 
am Samstag, 21. Februar, in St. 
Märgen unter der Schirmherrschaft 
von Forstminister Alexander Bon-
de durchgeführt. Teilnehmen kön-
nen nicht nur Förster und Förste-
rinnen, sondern alle Beschäftigten 
in der Forst- und Holzwirtschaft 
wie Waldarbeiter, Sägewerker und 
Zimmerleute samt ihren Fami-
lienangehörigen. Veranstalter ist 
der Baden-Württembergische 
Forstsportverein e.V., der bei der 
Ausrichtung durch das Forstper-
sonal des Landratsamts Breisgau-

Hochschwarzwald und von der 
Gemeinde bzw. dem Skiclub St. 
Märgen maßgebliche Unterstüt-
zung erhält.

Der Wettkampf besteht aus ei-
nem Skilanglauf über eine Distanz 
von 10 km (Damen und Jugend-
liche 5 km) und fünf Schüssen 
mit einem am Schießstand bereit-
stehenden Lasergewehr auf eine 
10 Meter entfernte Zielscheibe. 
Wahlweise kann klassisch oder 
im Skating-Stil gelaufen werden. 
Ohne Zeitnahme und Wertung ist 
der alternative „Genusslauf“ mit 
Panoramablick auf St. Märgen. 
Das Training auf der präparierten 

Wettkampfstrecke einschließlich 
Probeschießen ist am Vortag, 
Freitag, 20.2. von 14.00 bis 16.00 
Uhr möglich. Um 18.00 lädt die 
Gemeinde St. Märgen zu einem 
Empfang der Teilnehmer und ih-
rer offi ziellen Repräsentanten im 
Kapitelsaal ein, danach trifft man 
sich zwanglos beim „Läufertreff“ 
im Hotel Löwen. 

Der Wettkampf wird am Folge-
tag um 8.45 Uhr mit Unterstützung 
der St. Märgener Jagdhornbläser 
eröffnet. Start und Ziel sind an der 
Schwarzwaldhalle, wo auch für 
Duschmöglichkeiten und warme 
Verpfl egung (Wildgulasch und an-

dere Köstlichkeiten, je nach Wetter 
„open air“ oder in der Halle) ge-
sorgt ist. Bei Schneemangel fi ndet 
der Wettkampf auf der Thurnerspur 
statt, bei fehlendem Schnee wird 
ersatzweise ein Cross-Lauf mit 
Schießen durchgeführt. 

Die Schlussfeier beginnt mit 
der Siegerehrung um 14.30 Uhr 
in der Schwarzwaldhalle. Ihr 
schließt sich ein gemütliches Bei-
sammensein an. Die detaillierte 
Ausschreibung kann unter www.
forstsportverein-bw.de eingesehen 
und heruntergeladen werden. An-
meldungen sind bis Montag, 16. 
Februar, möglich.

Forstgrüne und Holzwürmer messen sich in St. Märgen
Baden-Württembergische Forstbiathlon-Meisterschaft am 21. Februar 

Kirchzarten (glü.) Die Gentech-
nik hält Einzug in Landwirtschaft 
und Lebensmittelerzeugung und 
stellt den Verbraucher vor viele 
Fragen: Wie geschieht das? Wel-
che Vorteile und welche Risiken 
sind damit verbunden? Was ist mit 
ungewissen Auswirkungen? Wie 

gehen Politik und Gesellschaft 
damit um? Wo wird Gentechnik 
angewandt? Wer macht was? Wie 
kann man gentechnisch veränderte 
Lebensmittel erkennen und wie 
steht es mit der Kennzeichnungs-
pfl icht? Welchen Einfl uss haben 
wir als Verbraucher? Wie steht es 

mit Transparenz und Verbraucher-
schutz? Gentechnik ist ein welt-
weites Thema: Welche Bedeutung 
hat sie für die Welternährung?

Auf diese Fülle von spannenden 
Fragen will die Kolpingsfamilie 
Kirchzarten Antworten suchen. 
Sie lädt zu einem Vortrag mit 

Diskussion am Montag, dem 
16. März um 20 Uhr ins Kath. 
Gemeindehaus in Kirchzarten 
ein. Als Experte und Referent 
steht Dipl.-Volkswirt Rüdiger 
Stegemann, Saatgutaktivist und 
BUND-Mitglied aus Hartheim, 
zur Verfügung.

Gentechnik auf dem Acker und auf dem Teller
Kolping Kirchzarten fragt: „Werden wir bald nur noch Gentechnik essen?“

Buchenbach (u.) Am heuti-
gen Mittwoch, 11. Februar, lädt 
Gemüse-Saatgutzüchter Patrick 
Bilharz vom Kaiserstuhl von 
19.30 bis 22.00 Uhr zu einem 
Vortrag zu Echinos, Friedrich 
Husemannweg 11a in Buchen-
bach ein. In einer kleinen Ver-
anstaltungsreihe widmet sich 
der Verein Echinos dem Thema 
„Vitale Lebensmittel“

Mit dem Vortrag „Samenfeste 
Sorten – Warum sind sie wich-
tig?“ wird informiert, wie heute 
Saatgut hergestellt wird und wel-
che Auswirkungen dies auf uns 
hat. Patrick Bilharz spricht über 
die Vorteile und Nachteile von 
samenfesten Sorten, Hybriden 
und weiteren Zuchtformen. Auch 
auf die moderne Züchtung von 
Nahrungspfl anzen z.B. die CMS 

Züchtung wird eingegangen. 
Weitere Themen könnten Fra-

gen sein, woran man Saatgut-
qualitäten erkennt, was sich 
Hobbygärtner wünschen und wo 
Bezugsquellen für Saaten sind. 
Zum Abschluss kann Gemüse 
aus unterschiedlichen Saat-Her-
künften verkostet werden. Ob 
man den Unterschied schmecken 
kann? Kostenbeitrag 8.- Euro. 

Vortrag: Gemüsezüchtung

Kirchzarten (ch.) Für das 
geplante Bioenergieprojekt 
Kirchzarten Burg-Höfen sind 
am Freitag, 27. Februar, alle 
interessierten Landwirte, die 
Gülle, Stallmist, Biomasse oder 

Restholz für eine geplante Bio-
gasanlage mit Hackschnitzelan-
lage und BHKW bereitstellen 
können, eingeladen. Von 15.00 
bis 17.00 Uhr stellt Jörg Mess-
ner von der Biogasberatung im 

Landwirtschaftlichen Zentrum 
Aulendorf, im Hotel Fortuna, 
seine Untersuchung zur Wirt-
schaftlichkeit und den Vorteilen 
für Landwirte vor und beantwor-
tet auftretende Fragen.

Bioenergieprojekt Kirchzarten Burg-Höfen

Treffen der Landwirte als Biomasse-Lieferant Kanzlei Hertle 
Verkehrsrecht | Verkehrsstrafrecht | Allgem. Zivilrecht
Dilgerhofstraße 23, 79117 Freiburg im Breisgau
Telefon: 0761-696 50 73 | www.kanzlei-hertle.de

Wenn Sie glauben, 
daß etwas nicht stimmt, 
dann stimmt das meistens.

Vom Ei zum 
Küken
Freiburg (sf.) Jubiläum für den 
fl auschigen Nachwuchs: Seit 25 
Jahren lädt das Museum Natur und 
Mensch zur Osterschau „Vom Ei 
zum Küken“ ein. 
Viele Geschichten und persönliche 
Erinnerungen ranken sich um die 
Museumsküken. Zum Jubilä-
um ruft das Museum Natur und 
Mensch deshalb dazu auf, Bilder 
und Texte von den Besuchen bei 
den Küken abzugeben (Gerberau 
32) oder einzuschicken (Adel-
hauserstraße 33a). Die Beiträge 
werden in der kommenden Schau 
gezeigt und erwecken so ein Viertel 
Jahrhundert Ausstellungsgeschich-
te zum Leben.

Annahmeschluss ist Donnerstag, 
der 2. April. Unter allen Teil-
nehmenden verlost das Museum 
spannende Preise. www.dreisamtaeler.de
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Tanzfrühstück
Stegen (u.) Der Tanzsportclub 
Dreisamtal lädt am 1. März in 
der Zeit von 10.00 bis 14.00 Uhr 
zu einem Tanzfrühstück in die 
Kageneckhalle in Stegen ein. 
Neben einem Frühstücksbüfett 
gibt es die Möglichkeit ausgiebig 
Standard und Latein zu tanzen. 
Verbindliche Anmeldung an den 
Tanzsportclub Dreisamtal e.V., 
E-Mail: tsc-dreisamtal@t-online.
de oder an Claudius Wenzler, Tel.: 
0761 / 2 56 17.

Kirchzarten (glü.) Die wegen 
des Bürgerentscheids 2013 im 
Jahre 2014 eingelegte Pause 
hat dem „Black Forest ULTRA 
Bike Marathon“ augenscheinlich 
nicht geschadet. Er befi ndet sich 
schon wieder auf Rekordkurs. 
„Wir haben aktuell rund 1.200 
Anmeldungen“, berichtet Carmen 
Iber. Die Bürochefi n des Organi-

sationskomitees ist überrascht: 
„Diese Teilnehmerzahl hatten 
wir bei der letzten Veranstaltung 
2013 erst Mitte März.“ Der Boom 
beim größten Mountainbike-
Marathon Mitteleuropas scheint 
ungebrochen. Die eintreffenden 
Zuschriften vieler Sportler be-
stätigten das. „Nachdem ich den 
Ultra-Bike letztes Jahr schmerz-

lich vermisst habe, freue ich mich 
umso mehr auf die Fortführung in 
2015. Toll, dass ihr weitermacht“, 
fügen manche ihrer Anmeldung 
an. „Wir haben neue Ideen, neue 
Einbindungen und auch neue 
Partner“, vermeldet das Organi-
sationskomitee.

Dass dabei der Teilnehmer wie 
immer im Mittelpunkt steht, ist ja 

schon lange Tradition in Kirchzar-
ten. In Zusammenarbeit mit dem 
neuen Sponsor Shimano haben die 
Ultra Bike-Macher sich wieder 
ein besonderes Startgeschenk für 
die Teilnehmer einfallen lassen: 
einen hochwertigen Bike-Ruck-
sack. Weitere Infos zum Rennen 
am 21. Juni gibt es unter www.
ultra-bike.de zu fi nden.

Schon über 1.200 Anmeldungen zum ULTRA-Bike
Veranstalter sehen sich bei 17. Aufl age auf Rekordkurs – Startgeschenk: Bike-Rucksack

St. Märgen (u.) Kürzlich fanden 
in St. Märgen die Schwarzwälder 
Läufertage statt. Am ersten Wett-
kampftag wurden die Schwarzwald-
meister der Staffel gesucht. Gleich 
zwei Mannschaften aus Kirchzarten 
schafften den Sprung aufs Podium. 
Platz 1 und Staffelmeister S12/15 
wurden die drei Mädchen: Emily 
Weiß, Leonie Martin und Nicola 
Lange. Die Jungs Nils Kolb, Ole 
Zipfel und Valentin Haag holten 

sich in der gleichen Altersgruppe 
den zweiten Platz. 

Am Tag darauf ging es dann über 
4 km der klassischen Technik um 
den Meistertitel: 
weiblich S12/13 Platz 3 Emily 
Weiss; männlich S12/13 Platz 1 
Nils Kolb; Platz 2 Matteo Lewe; 
Weiblich S14/15 Platz 1 Karen 
Weiß, männlich S14/15 Ole Zipfel; 
Altersklassen S8: Lars Kolb Platz 
3; S9 Finn Zurnieden, Platz 2; S11 

Oliver Wagner; S12 Matteo Lewe 
Platz 1; S12 weiblich Emily Weiss 
Platz 1, Eva-Maria Zipfel Platz 3; 
S13 Nils Kolb Platz 1 S14 Ole Zip-
fel Platz 2 und S14 weiblich Karen 
Weis Platz 1.

Insgesamt waren 44 Starter des 
SV Kirchzarten unter den über 300 
Starter erfolgreich und konnten 
damit zum vierten Mal in Folge den 
Wanderpokal des stärksten Vereins 
gewinnen.

Schwarzwälder Läufertage

Freiburg (hr.) Schwach, chancen-
los und in allen Belangen unterle-
gen präsentierte sich der SC Frei-
burg am Samstag gegen Borussia 
Dortmund. Unverständlich und 
enttäuschend, da der Start in die 
Rückrunde doch so gut begon-
nen hatte. Mit einem deutlichen 
4:1 Sieg gegen Frankfurt, dem 
gewonnenen Bürgerentscheid 
für ein neues Stadion und einer 
ansprechenden, wenn auch ver-
lorenen Partie bei Borussia Mön-
chengladbach, wollte Christian 
Streich mit seiner Mannschaft 
gegen den BVB „einen großen 
Kampf bieten“. 

Doch erneut führte ein individu-
eller Fehler zum frühen Gegentor 
und die Mannschaft wurde nervös, 
spielte unnötige Fehlpässe und 
der den winterlichen Verhältnis-
sen entsprechende Platz tat sein 

Übriges. „Wenn man das heute 
gesehen hat, muss man auf jeden 
Fall Angst um uns haben“ sagte 
SC Mittelfeldakteur Felix Klaus 
in seiner Enttäuschung unmittelbar 
nach der 3:0 verlorenen Partie und 
auch Christian Streich musste zu-
geben „wir hätten auch noch höher 
verlieren können“. 

Nils Petersen, dem gegen Frank-
furt in seinem ersten Spiel für den 
SC noch ein lupenreiner Hattrick 
gelungen war, musste zur Halbzeit 
verletzt ausgewechselt werden, 
zwischenzeitlich wurde ein Tei-
lanriss des Außenbandes im rech-
ten Knie diagnostiziert womit er 
mindestens vier Wochen ausfällt. 
Bereits in der Vorwoche hatte sich 
Sturmpartner Admir Mehmedi 
einen Außenbandriss im Sprung-
gelenk zugezogen, auch er wird 
der Mannschaft etwa vier Wochen 

fehlen. „Wenn jetzt auch noch 
Verletzungen dazu kommen wird 
es bitter“, so Christian Streich nach 
dem Spiel. „Wir müssen schauen, 
dass unsere Leistungen individuell 
besser werden, sonst können wir 
keine Bundesliga spielen. Jetzt 
gilt es, das Spiel abzuhaken. Ich 
muss die Mannschaft aufbauen, 
denn alle sind enttäuscht. Aber 
es kommen noch andere Gegner, 
da müssen wir unsere Chance 
suchen.“

Am kommenden Sonntag ist der 
Sportclub bei Hertha BSC zu Gast. 
Nach der dritten Niederlage in Fol-
ge, ohne eigenen Treffer und auf 
dem vorletzten Tabellenplatz ange-
kommen, wurde Trainer Jos Luhu-
kay vor einer Woche entlassen. Am 
vergangenen Spieltag gelang den 
Berlinern mit der Hertha-Ikone Pal 
Dardai auf der Trainerbank ein 2:0 

Sieg in Mainz. Rückenwind hat die 
Hertha durch den Auswärtserfolg 
sicherlich bekommen und Innen-
verteidiger Jens Hegeler kündigt 
an „jetzt gilt es den Auswärtserfolg 
mit einem Sieg gegen Freiburg zu 
vergolden.“ 

Auf den 17. Tabellenplatz ist 
mittlerweile der SC abgerutscht, 
punktgleich mit Tabellenschluss-
licht VfB Stuttgart. Doch noch ist 
es denkbar eng im Tabellenkeller. 
Nur acht Punkte trennen den Letz-
ten vom 8. Platz. „Wir werden 
mit Optimismus in die nächsten 
Spiele gehen“ sagt SC Kapitän 
Oliver Sorg „wir wissen was in 
Berlin auf uns zukommt, wir 
werden Gas geben und müssen 
Punkte sammeln“ und Felix Klaus 
verspricht „Gegen Berlin werden 
wir ganz anders auftreten und von 
Anfang an wach sein!“

SC Freiburg dem BVB in allen Belangen unterlegen
Deutliche 3:0 Niederlage gegen Dortmund – Sonntag bei Hertha BSC Berlin

Enttäuscht und ratlos waren die SC Spieler nach der 3:0 Niederlage und dem chancenlosen Autritt  gegen Dortmund. Foto: Achim Keller

Waldsee (hr.) Schwimmen lernt 
doch jedes Kind, oder? Leider 
nein! Viele Kinder lernen nicht 
mehr schwimmen und ungefähr 
jeder vierte Erwachsene kann sich 
nur schlecht oder gar nicht über 
Wasser halten. Zum Glück ist es 
nie zu spät schwimmen zu lernen. 

Regelmäßig fi nden im FT-Hal-
lenbad, dem einzigen öffentlichen 
Hallenbad im Freiburger Osten, 
Schwimmkurse für Kinder und 
auch Erwachsene statt. Vereins-
mitglieder und Nichtmitglieder 
können an den Schwimmkursen 
teilnehmen und sich in den Anfän-
gerkursen an das Element Wasser 

gewöhnen und erste Schwimmer-
fahrungen sammeln. 

Auch gerade für Erwachsene, 
die gar nicht oder nur schlecht 
schwimmen können, fi nden Kurse 
in kleinen reinen Erwachsenen-
gruppen statt. In den Fortgeschrit-
tenen und Technikkursen geht 
es dann um das Vertiefen der 
Schwimmtechniken. Ab Mitte 
April fi nden wieder Anfänger- und 
Fortgeschrittenen-Kurse sowohl 
für Kinder als auch Erwachsene 
statt. Nähere Infos zu Terminen 
und Anmeldung auf www.ft1844-
freiburg.de und unter Tel.: 0761 / 
38 99 18 44.

Schwimmkurse im FT

Colmar (rs.) Am 13. Februar 
um 20.30 Uhr gastiert die welt-
berühmte argentinische Tango-
gruppe „Tango Pasión“ mit ihrer 
Show „Sinfonia de Tango“ in der 
Weinhalle der Messe Colmar. 
Unter der künstlerischen Leitung 
von Oswaldo Ciliento, Musik 
Astor Piazzolla, nehmen sechs 
Tanzpaare den Zuschauer mit auf 
eine Reise in die faszinierende 
Geschichte des argentinischen 
Tangos in den dekadenten, ver-
rauchten Stadtvierteln in den 
1940er Jahren bis zur salonfähi-
gen modernen Form. 

Die zweistündige Show ist eine 

einzigartige Mischung von Musik, 
Gesang und Tanz. Sie steht für 
eine packende und zugleich sinn-
liche Stimmung von Nostalgie, 
Traurigkeit, Verlangen, Leiden-
schaft und Wut. Ausgezeichnet 
wurde sie unter anderem mit dem 
Latino Grammy Award. Show-In-
formationen auch unter www.tan-
gopasion.com, zur Veranstaltung 
in Colmar www.colmar-expo.fr 
(Visiteurs, Tango Pasion).

Karten in Deutschland unter 
awww.reservix.de oder unter 
Messe Colmar Tel.: 0033 / 3 90 
50 51 02 oder www.colmar-expo.
fr (Visiteurs, Tango Pasion).

Tango Pasión in Colmar
Traurigkeit, Verlangen, Leidenschaft, Wut ...

Foto: privat

Titisee-Neustadt (jh.) Eine begeis-
terte und stimmgewaltige Kulisse 
feierte am vergangenen Samstag 
den vierten Saisonsieg von Severin 
Freund. Man konnte den Eindruck 
gewinnen, der Skisprungweltcup 
ist am Wochenende endgültig im 
Hochschwarzwald angekommen. 
Im Eiskessel „Schmiedsbachtal“ 
sahen die Zuschauer einen heißen 
und spektakulären Weltcupwettbe-
werb. Neben den deutschen Ski-
sprungfans machten sich vor allem 
die Anhänger aus Polen akustisch 
und optimisch bemerkbar. Am 
Sonntag hieß der Sieger Anders 
Fannemel aus Norwegen. 

Dabei hatte das Skisprung-
Festival an der Hochfi rstschanze 
doch eher enttäuschend begonnen. 

Stark böeige Winde machten am 
Freitag die Durchführung der 
Qualifikation un mög lich. Dafür 
dann tags darauf ein geballtes 
Programm für die Weitenjäger und  
das Publikum. Und hier gab es ein 
Lob aus berufenem Munde: „Die 
Zuschauer haben uns hervorragend 
unterstützt. Titisee-Neustadt hat ja 
erst kurzfristig übernommen. Da 
ist es nicht selbstverständlich, dass 
so viele Skisprungfans kommen“, 
resümierte ein strahlender Sieger 
Severin Freund, der erstmals auf 
der Hochfirstschanze gewinnen 
konnte. Das Finale des zweiten 
Wettkampfs lief noch, da konnte 
Schanzenchef Matthias „Matze“ 
Schlegel schon zufrieden bilan-
zieren, „wir können zufrieden sein, 

auch wenn uns der Schneefall 
heute Vormittag noch etwas geär-
gert hat“. Das SWR-Radio sorgte 
an der Schanze nicht nur für die 
musikalische Umrahmung, die 
Moderatoren mit Stadionsprecher 
Philipp Sohmer verstanden es, 
das Publikum mit in den Bann zu 
ziehen. Guggemusiken aus Aldin-
gen und Deißlingen machten mit 
fetziger Musik deutlich, dass die 
närrischen Tage auch im Hoch-
schwarzwald bevorstehen. Über 
800 ehrenamtliche Helfer sorgten 
für einen reibungslosen Ablauf. 
„Perfekt, einfach gut“, ich bin 
begeistert, sagte „FIS-Koordinator 
Horst Nilgen nach dem Weltcup-
Wochenende von Titisee-Neustadt. 

Und mit dem sportlichen Teil 

war noch lange nicht Schicht 
im Schacht. Bei einem perfekt 
inszenierten Feuerwerk verwan-
delte sich die Hochfi rstschanze am 
Samstagabend in eine winterliche 
Traumlandschaft. Und ein Wieder-
sehen des Weltcup-Skizirkus ist 
bereits klar - spätestens in der Sai-
son 2016/17 kehren die weltbesten 
Weitenjäger in den Hochschwarz-
wald zurück. Und dann wird auch 
Severin Freund versuchen mit dem 
richtigen Kampfgewicht an den 
Start zu gehen. Denn nach dem 
ersten Durchgang am Sonntag 
in Führung liegend, wurde der 
Skispringer vom WSV Rastbüchl 
wegen 100 Gramm Untergewicht 
und damit nicht passender Skilänge 
disqualifi ziert.

Severin Freund siegt und wird disqualifi ziert

Dreisamtäler Nächste Ausgaben 
am 25.2. + 4.2.2015

Anzeigenannahme: 07661/3553 + anzeigen@dreisamtaeler.de

www.dreisamtaeler.de

www.dreisamtaeler.de
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Kindersachen-
markt
Stegen-Eschbach (u.) Am Sonn-
tag, 22. Februar, lädt der Kinder-
garten Eschbach zwischen 13.00 
und 16.00 Uhr zu einem Kindersa-
chenmarkt in die Mehrzweckhalle 
Stegen-Eschbach ein. Verkauft 
werden gut erhaltene Kinderbe-
kleidung, Spielzeug und alles rund 
ums Kind. Ein Kuchenbuffet mit 
Kaffee und Waffeln wird angebo-
ten, ebenfalls Kinderschminken 
für die Kleinen. Weitere Infos und 
Tischreservierung unter Tel.: 07661 
/ 909 17 80.

KITA Rappel-
kiste
Kinderfl ohmarkt
Littenweiler (u.) Am Samstag, 
14. März, von 13.30 bis 16.00 
lädt die KITA Rappelkiste, Am 
Kreuzsteinacker 17 in Littenweiler, 
zum beliebten Kinderfl ohmarkt mit 
Frühlings- und Sommerkleidung 
und Spielsachen ein. Mit 30 % des 
Verkaufspreises werden nützliche 
Anschaffungen für die Kinder 
der Tagesstätte fi nanziert. Für das 
leibliche Wohl der Besucher ist 
bestens gesorgt!

Kinder-Klei-
dermarkt
Stegen (u.) Zum ersten Mal ver-
anstaltet das Bildungs- und Bera-
tungszentrum für Hörgeschädigte 
in Stegen am Samstag, 28. Februar, 
einen Kindersachenmarkt. Von 
13.00 bis 16.00 Uhr wird alles rund 
um Baby-, Kinder- und Spielsa-
chen angeboten. Parkmöglichkei-
ten sind ausreichend vorhanden. 
Kuchenspenden werden gerne 
angenommen. Leider sind bereits 
alle Tische belegt, sodass keine 
weiteren Anmeldungen mehr ent-
gegen genommen werden können!

Informationsabende im
St. Josefskrankenhaus

St. Josefskrankenhaus
Sautierstraße 1
D-79104 Freiburg

Telefon 0761 2711-1
www.rkk-klinikum.de 
info@rkk-klinikum.de

Dienstag, 3. März 2015 · 17.30 Uhr
Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett,
Besichtigung des Entbindungsbereichs

Dienstag, 10. März 2015 · 17.30 Uhr
Das gesunde Neugeborene

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich – keine Gebühren.

Die Skilifte Hofsgrund waren jetzt an einigen Nachmittagen freund-
licher Gastgeber für spannende Skierlebnisse der Grundschule 
Kirchzarten. Betreut wurden die 50 teilnehmenden Schüler von 
Lehrkräften, Studenten und Schülern des Marie Curie Gymnasiums. 
Dabei war das Wetter nicht immer so schön wie auf diesem Foto, das 
Dean Uetz beim Rennen zeigt. Doch auch Nebel, Schneesturm und 
knackige Minustemperaturen konnten die Begeisterung der jungen 
Skisportler nicht trüben. Es wurden Slalom trainiert, Tiefschnee 
gefahren und viele kleine Spielchen beim Skifahren gemacht. Und 
an einem Dienstag fuhren alle 220 Kinder der Grundschule mit vier 
Bussen – zum ersten Mal komplett vom Schul-Förderverein fi nan-
ziert – und allen 220 Kindern der Schule beim Rodeln und Skifah-
ren. Beim schulinternen Rennen waren für Lauf und Zeitmessung 
Martin Schlegel und Albert Zähringer vom Kooperationspartner 
SV Kirchzarten verantwortlich. glü/Foto: Gerhard Lück

Kirchzarten (u.) Der NABU-
Dreisamtal sucht dringend Kin-
dergruppenleiterInnen. Sie ha-
ben die Möglichkeit an einem 
naturpädagogischen Lehrgang 
der Jugendorganisation NAJU 
und des BUND teilzunehmen, 
wo die Grundlagen für die Arbeit 
mit Kindern in und mit der Natur 
vermittelt werden. 

Dabei werden die Lebenswelt 
der Kinder beleuchtet, typische 
Situationen in der Gruppenar-
beit besprochen, rechtliche und 

versicherungstechnische Fragen 
geklärt und Erfahrungen ausge-
tauscht. Natürlich steht die prak-
tische Naturpädagogik mit Spiel 
und Spaß immer im Mittelpunkt. 
Die TeilnehmerInnen werden 
selbst viel ausprobieren und ihrer 
Kreativität und Fantasie freien 
Lauf lassen können. Jeder Teil ist 
inhaltlich in sich abgeschlossen. 

Der NABU Dreisamtal über-
nimmt die Kosten des Lehrgangs, 
wenn die Teilnehmer im Gegen-
zug als fertiger Gruppenleiter eine 

begrenzte Zeit der NABU-Gruppe 
Dreisamtal zu Verfügung stehen. 
Bei erfolgreicher Teilnahme er-
hält man die Jugendleiter-Card 
(Juleica).

Die Lehrgangstermine fi nden in 
zwei Modulen statt. Teil 1 von 20. 
- 22. 3. in Reutlingen, Teil 2 von 
30. 4. - 3. 5. in Mühlacker. Nähe-
re Infos unter www.naju-bw.de 
unter Fortbildungen und bei Wulf 
Raether von der NABU-Gruppe 
Dreisamtal unter Tel.: 07661 / 
6488, awe.raether@t-online.de.

NABU-Dreisamtal sucht dringend 
KindergruppenleiterInnen

Littenweiler (hr.) Kinder und 
ihre Eltern können am Samstag, 
21. Februar, bei einem Familien-
nachmittag auf dem Kunzenhof 
in Littenweiler von 14.00 bis 
18.00 Uhr, ein Insektenhotel bauen 
und ein Zuhause für Wildbienen, 
Schmetterlinge und Co schaffen. 

Wo schlafen eigentlich Schmet-
terlinge? Wie leben Wildbienen? 
Und warum nützt uns der Ohr-
wurm? Über das sinnvolle Tun 
erfahren die Teilnehmer außerdem 
Spannendes über unsere heimisch-
en Insekten. Durch den Bau von 

individuellen Insektenhotels für 
Garten und Balkon, können die 
Kinder nicht nur ihr handwerklich-
es Geschick beweisen, sondern 
auch gezielt etwas für die Arten-
vielfalt vor der eigenen Haustür 
tun. Das gemeinsame Versorgen 
der Kunzenhofer Nutztiere gehört 
natürlich auch dazu. Die Leitung 
haben Jonas Krafft und Floris 
Kleber. Die Teilnahme kostet pro 
Familie 25.- Euro incl. Material. 
Anmeldung und nähere Infos unter 
Tel.: 0761 / 6 37 26 oder per E-
Mail: post@kunzenhof.de. 

Bau eines Insektenhotels
Familiennachmittag auf dem Kunzenhof

Kirchzarten (u.) Sägen, hobeln, 
feilen, mit Schleifgeräten oder 
großzügig mit Farben arbeiten... 
- in gewöhnlichen Klassenräumen 
sind solche Arbeiten nur schwer 
vorstellbar. Die Freie Schule Drei-
samtal (FSD) kann ihren 85 Schü-
lerinnen und Schülern nun die 
Möglichkeit bieten, handwerklich 
anspruchsvollere Projekte wie 
Möbelbau, Metallbearbeitung und 
Siebdruck zu realisieren.

Da die vorhandenen Räumlich-
keiten im Schulgebäude nicht 
mehr ausreichten, wurde an der 
Schule vor knapp zwei Jahren der 
Beschluss gefasst, übergangsweise 
Container zu beschaffen, um auf 
dem Außengelände eine zusätz-
liche Werkstatt und ein Atelier 
einzurichten. Nachdem beim Land-
ratsamt eine Baugenehmigung 
beantragt und die Zustimmung 
des Gemeinderates eingeholt war, 
konnte ein geeigneter Container 
gefunden, antransportiert, gestellt 
und in knalligem Grün von außen 
gestrichen werden. Anschließend 

wurde der ca. 45 qm große Innen-
bereich gedämmt, ausgebaut und 
ausgestattet. Mit viel Engagement 
von Seiten der Lehrkräfte, Eltern, 
Schülerinnen und Schülern konnte 
das Projekt größtenteils in Eigen-
leistung realisiert werden.

Der Werkstattbereich ist mit 
einer Werkbank, anspruchsvol-
len Maschinen, aber auch vielen 
unter schiedlichen Geräten für 
„echte Handarbeit“ ausgestattet. 
Für den Bereich der künstlerischen 
Gestaltung stehen vielfältige Far-
ben und Materialien an mehreren 
Arbeitsplätzen zur Verfügung. 
Mit Siebdrucktechnik können zum 
Beispiel T-Shirts oder andere Klei-
dungsstücke nach individuellen 
Entwürfen gestaltet werden.

Zunächst sollen vor allem die 
Jugendlichen der Tertia (7./8. 
Klasse) und Quarta (9./10. Klasse) 
in den neuen Räumlichkeiten al-
tersgerechte Projekte durchführen 
können. Ganz im Sinne der Schul-
phi losophie – statt einer „Motiva-
tion“ durch Notendruck wird auf 

das innere Bedürfnis der Kinder 
vertraut, Neues zu entdecken und 
an Herausforderungen zu wachsen 
– können sich die Schülerinnen und 
Schüler selbstständig in die Räume 
zurückziehen und ungestört kreativ 
entfalten. Voraussetzung dafür ist 
allerdings der schulinterne „Werk-
stattführerschein“, der sicherstellt, 
dass der Umgang mit Geräten und 
Maschinen sachgerecht und ohne 
Gefährdung erfolgt.

Die Lehrkräfte stehen natürlich 
jederzeit zur Unterstützung ihrer 
Schützlinge bereit und mit geziel-
ten Angeboten werden die „Hand-
werkenden“ an neue technische 
und gestalterische Herausforde-
rungen herangeführt.

Pünktlich zum „Tag der offenen 
Tür“ fand die offi zielle Einwei-
hung statt. Wer diesen Termin 
verpasst hat, kann sich gerne im 
Büro der FSD, Am Fischerrain 9 
in Kirchzarten melden und unter 
Tel.: 07661 / 90 83 48 einen indi-
viduellen Besichtigungstermin für 
sich und seine Kinder vereinbaren. 

Freie Schule Dreisamtal
Einweihung des Werkstatt- und Ateliercontainers

Foto: privat

Kirchzarten (u.) Stolze 635.- 
Euro erwirtschafteten die Eltern 
des Kindergarten Don Bosco in 
Kirchzarten durch ihren selbstorga-
nisierten Kinderkleidermarkt. Hier 
gab es nicht nur Kinderkleidung, 
sondern auch Bücher und Spielsa-
chen zu kaufen. Die Kinder freuen 
sich sehr über die mit dem Erlös 
neu angeschafften Spielsachen 
und Bücher. 

Da der Kinderkleidermarkt ein so 
großer Erfolg war, steht der nächste 
Termin schon fest. Er fi ndet am 
Sonntag, 22. März, dem Verkaufs-
offenen Sonntag in Kirchzarten im 
Mariensaal des Gemeindehauses 
St. Gallus statt.
Hausführungen im Kindergar-
ten
Der Kindergarten Don Bosco, 
Friedhofstr. 13 in Kirchzarten, 

bietet ab März für interessierte 
Eltern, die ihr Kind eventuell an-
melden möchten eine Hausführung 
an. Diese fi ndet immer am ersten 
Donnerstag im Monat, Start ist am 
5. März, um 16.45 Uhr statt. Hier 
gibt es die Möglichkeit Einblick in 
die Räumlichkeiten zu bekommen, 
Fragen zu stellen und die Einrich-
tung mit ihren Schwerpunkten 
kennen zu lernen. 

Kindergarten Don Bosco

Foto: privat

Kirchzarten (u.) Der vom Bör-
senverein des Deutschen Buch-
handels jährlich bundesweit 
ausgerufene Vorlesewettbe-
werb wurde auch dieses Jahr 
wieder an der Realschule am 
Giersberg Kirchzarten in den 
sechsten Klassen durchge führt. 
Vor Publikum und einer auf-
merksamen Jury - bestehend aus 
einem Deutschlehrer und zwei 
Deutschlehrerinnen - lasen die 
Klassensieger aus den vier sechs-
ten Klassen jeweils aus einem 
Buch ihrer Wahl vor. Außerdem 
mussten sie ihr Können durch 
Vorlesen eines unbekannten 
Textes unter Beweis stellen. Le-
setechnik, Textverständnis und 
Textgestaltung wurden bewertet 
und am Ende ging Marian-Elisa-
beth Schuster (6d) als Siegerin 
aus dem Wettbewerb hervor. Sie 
hatte aus „Rascal der Waschbär“ 
von Sterling North gelesen. 

Die Jurymitglieder beglück-
wünschten alle Klassensieger zu 
ihrem Erfolg und überreichten 
ihnen ihre Urkunden. Im Februar 
kann Marian-Elisabeth nun am 
Kreisentscheid des Wettbewerbs 
teilnehmen.

Vorlesewettbe-
werb 
Marian-Elisabeth 
Schuster gewinnt mit 
„Rascal der Waschbär“

Foto: privat

Beim Regionalwettbewerb „Jugend musiziert“ konnte die Jugend-
musikschule Dreisamtal mit tollen Erfolgen aufwarten. Milan Müller, 
Stegen (Gitarre), Elias Schönstein, Stegen (Trompete), Lennart Men-
ze, St. Märgen (Trompete) und Benjamin Jessl, Stegen (Blockfl öte) 
(v.l.) gehören mit Jonathan Bossert, Oberried (Trompete) und Sophie 
Hug, Oberried (Klarinette) zu den Siegern. Einen 2. Platz belegte 
Sebastian Maier, Buchenbach (Trompete). Menze, Bossert und Müller 
nehmen am Landeswettbewerb teil. glü/Foto: JMS DT

www.dreisamtaeler.de
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Liederabend
Ensemble NotaBene
Oberried (u.) Am Samstag, 21. Fe-
bruar, 18.00 Uhr, lädt das Ensemble 
NotaBene zu einem Liederabend 
in die Kosterscheune Oberried, 
Klosterplatz 1 ein. „Wenn Sie nach 
dem Schönen dürsten, wenn Sie 
Ihr Herz, von ewigen Themen der 
Romantik berührt, wieder einmal 
singen lassen möchten, dann sind 
Sie richtig bei uns!“ so die Veran-
stalter. Auf dem Programm stehen 
Werke von Schumann und Brahms. 
Der Eintritt kostet 19.- Euro, 
Karten sind im Vorverkauf bei der 
Tourist Info Kirchzarten erhältlich, 
Reservierungen unter Konzert.
oberried@googlemail.comFreiburg (hr.) Aufgrund des 

groß en Erfolges der Aufführung 
im November, ist der Freiburger 
Bäch lechor wiederholt „Crazy“ 
und nähert sich von allen musi-
kalischen Seiten der Frage, was 
denn normal oder verrückt ist, sei 
es von dem klassischen Wahnsinn 
bei Schumann, in den einen der 
Zahnschmerz treibt bis hin zu den 
musikalischen Verrücktheiten des 

Michael Jackson. Musik, Show, 
Theater, Show und Tanz sind 

zu erleben am Samstag, 21. Fe-
bruar, 20.00 Uhr in der Waldorf-
schule St. Georgen, Bergiselstr. 
11. Karten gibt es im Vorver-
kauf zum Preis von 14.-Euro 
(erm. 10.-Euro) bei Reservix, im 
Orso-Büro oder im Littenweiler 
Fahrradeck und natürlich an der 
Abendkasse. 

Freiburger Bächlechor
Crazy – Am Rande des Wahnsinns

Februar
2015 11. MI.

● KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 14 bis 16 Uhr 
auf dem Schütterleshof, Am Pfei-
ferberg 4. Gemeinsames Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Ausritt 
um die Weiden und Bäche der Fancy-
Farm. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Infotel.: 0171/4 479 607, oder 
e-Mail: uteharre@gmx.de Kostenbei-
trag 13 €.
● BUCHENBACH Vortrag: Vitale 
Lebensmittel - Samenfeste Sorten 
– Warum sind sie wichtig?  Saatgut-
züchter Patrick Bilharz vom Kaiser-
stuhl informiert wie Saatgut herge-
stellt wird und welche Auswirkungen 
dies auf uns hat. Bilharz spricht über 
Vor- und Nachteile von samenfesten 
Sorten, Hybriden und weitere Zucht-
formen. Von 19.30 – 22 Uhr bei Echi-
nos, Friedrich-Husemann-Weg 11a. 
Kostenbeitrag: 8,-€. Nähere Infos 
unter www.echinos.de oder unter Tel. 
07661 / 90 91 041 Veranstalter: Echi-
nos
● OBERRIED/HOFSGRUND Flut-
lichtkurse für Einsteiger (Klassik & 
Skating)/Haldenloipe. Treffpunkt 18 
Uhr bei Sport Kiefer Hauptgeschäft, 
Schwarzwaldstr. 173, Freiburg. Rück-
kehr ca. 22.30 Uhr. Kosten: 29,- €. 
Teilnehmer: 6 bis 10 Personen. Infos 
und Anmeldung unter Tel. 0761 / 73 
444 oder www.sport-kiefer.de oder per 
Mail: kurse@sport-kiefer.de
● OBERRIED/HOFSGRUND
Schneeschuh-Tour. Geführte Tour, 
ca. 2 bis 2,5 Stunden. Treffpunkt ist 
um 10 Uhr an der Schneesportschule 
Schauinsland, Silberbergstrßae 35. 
Kostenbeitrag: 20,- € inkl. Ausrü-
stung. Anmeldung: Schneesportschule 
Schauinsland, Georg Rees, Tel.: 07602 
/ 288. Die Tour fi ndet nur bei ausrei-
chender Schneelage statt. Veranstalter: 
Schneesportschule Schauinsland
● FREIBURG Konzert mit Klavier 
und Gesang. Präsentiert werden Stük-
ke aus Oper und Operette. Chiaki 
Kuratani Nishioka, Sopran und Junko 
Taguchi, Klavier. Beginn ist um 15.30 
Uhr im Begegnungszentrum Lauben-
hof, Weismannstraße 3. Der Eintritt ist 
frei, Spenden erwünscht. Veranstalter: 
Begegnungszentrum Laubenhof
● FREIBURG / LITTENWEILER 
Gesangsabend. „Eine Stunde der 
Kirchenmusik“ mit Studierenden 
der Hochschule für Musik Freiburg. 
Beginn ist um 18 Uhr in der Auferste-
hungskirche, Kappler Str. 25. Der Ein-
tritt ist frei, Spenden erbeten. 
● FREIBURG  Ghost-Walk mit dem 
Titel „Mörder, Gräber und Gespen-
ster“, mit Historix-Tours. Treffpunkt 
19 Uhr „am Predigertor“, Ecke Rot-
teckring/Unterlinden. Erwachsene 
7.50 €, ermäßigt 6 €. Die Führungen 
fi nden bei jedem Wetter ohne vorhe-
rige Anmeldung statt. Gruppenanmel-
dung ab 20 Personen Tel.: 0179-11 60 
722 erwünscht.

Februar
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● KIRCHZARTEN/BURG Gedächt-
nisspiele für Jung und Alt von 14.30 
Uhr bis 15.30 Uhr im Haus Demant in 
Burg-Birkenhof, Kontakt: Linda Feist, 
Tel. 07661 / 6 23 26
● KIRCHZARTEN Brauchtums-
abend im Kurhaus, Dietenbacher Str. 
22. Beginn ist um 19.30 Uhr. Veran-
stalter: Höllenzunft Kirchzarten
● KIRCHZARTEN Skatabend mit 
dem Skat-Club „Herz Dame Dreis-
amtal“ ab 20.30 Uhr im Gasthaus 
„Alte Post“, Bahnhofstr. 38. Gäste 
sind herzlich willkommen. Anmel-
dung und weitere Info bei Fritz Thie-
sen unter Tel.: 0 76 61/47 24. 
● ZARTEN Narrenbaumstellen 
durch die Schlangenzunft Zarten. Ver-
anstalter: Schlangenzunft Zarten
● STEGEN Hemdglunkerumzug. 
Kageneckhalle Stegen. Veranstalter: 
Zunft der Waldgeister Stegen e.V.  
● BUCHENBACH Narrenbaumstel-
len am Rathausplatz. Beginn ist um 10 
Uhr. Veranstalter: Burg Falkensteiner 
Höllenhunde
● BUCHENBACH Disco in der Som-
merberghalle. Beginn ist um 20 Uhr. 
Veranstalter: Musikverein
● OBERRIED/HOFSGRUND
Schneeschuh-Tour zum Sonnenun-
tergang von 15 bis 16.30 Uhr. (Je nach 
Schneelage auch ohne Schneeschuhe). 
Gutes Schuhwerk und wetterfeste 
Kleidung erforderlich. Schneeschuhe 

und Stöcke können vor Ort ausgelie-
hen werden. Treffpunkt Haus Silber-
distel, Dorfstraße 11. Anmeldung bis 
spätestens am Vorabend bei Ursel Lo-
renz Tel.: 07602 / 512 oder per Mail: 
natourpur-schauinsland@gmx.de Ver-
anstalter: NaTour Pur Schauinsland
● OBERRIED Hemdklunkerumzug. 
Beginn ist um 17 Uhr im Innerort. 
Anschließend Narrensuppe in der Klo-
sterschiire. Veranstalter: Narrengilde 
Oberried 
● OBERRIED/NOTSCHREI Schnee-
schuhwanderung Abendtouren inkl. 
Käsefondue. Treffpunkt ist um 17.30 
Uhr bei Sport Kiefer Hauptgeschäft, 
Schwarzwaldstr. 173. Kostenbeitrag 
39,- € (inkl. Leihausrüstung). An-
meldung und Infos unter www.sport-
kiefer.de oder telefonisch unter 0761 
/ 73 444 oder per Mail: kurse@sport-
kiefer.de. Veranstalter: Sport Kiefer 
Veranstaltungs-GmbH
● FREIBURG Event-Tour durch 
Freiburg mit dem Titel „Barrika-
den, Blut und Gassenhauer“, mit 
Historix-Tours. Treffpunkt 19 Uhr 
am Hauptportal der Martinskirche 
(am Rathausplatz). Erwachsene 7.50 
€, ermäßigt 6 €. Die Führungen fi n-
den bei jedem Wetter ohne vorherige 
Anmeldung statt. Gruppenanmeldung 
ab 20 Personen Tel.: 0179-11 60 722 
erwünscht.
● FREIBURG Kabarett:  Alfred 
Dorfer – fremd-solo. Beginn ist um 
20 Uhr im Vorderhaus, Habsburger-
str. 9. Eintritt: 16,- € ermäßigt 12,- €. 
Abendkasse 18,50 € ermäßigt 14,- €, 
Karten bei allen bekannten Vorverk-
ausstellen oder www.reservix.de Ver-
anstalter: Vorderhaus – Kultur in der 
Fabrik.
● FREIBURG Vortrag: „Die innere 
Balance wahren – psychologische 
Dimensionen des Alterns“. Refe-
rent Dr. Med. Eilard Maatz, Inter-
nist und Psychotherapeut,  stellt die 
Ausbildung und Verfeinerungen von 
Strategien zur Lösung kognitiver und 
alltagspraktischer Anforderungen dar. 
Beginn ist um 19 Uhr im Wohnstift 
Freiburg Oberau, Rabenkopfstraße 2. 
Eintritt frei, Spenden sind willkom-
men. Veranstalter: Wohnstift Freiburg

Februar
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● KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 16 bis 18 Uhr 
auf dem Schütterleshof, Am Pfei-
ferberg 4. Gemeinsames Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Ausritt 
um die Weiden und Bäche der Fancy-
Farm. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Infotel.: 0171/4 479 607, oder 
e-Mail: uteharre@gmx.de Kostenbei-
trag 13 €.
● KIRCHZARTEN/BURG Offener 
Freitags-Treff um 14 Uhr im Haus 
Demant in Burg-Birkenhof. Ganz 
herzlich eingeladen sind alle Roll-
stuhlfahrer/innen und Menschen mit 
Gehbehinderung. Kontakt: Liselotte 
Tritschler Tel. 07661 / 999 05
● KIRCHZARTEN/BURG Wichtel-
treff. Für  Kinder unter drei. Es wer-
den Lieder gesungen, Kniereiterspiele 
gemacht und Bücher angeschaut. Von  
10 bis 10.40 Uhr  im Alten Rathaus, 
Burger Platz, Höllentalstraße 56. Wei-
tere Infos bei Eileen Heizmann, Tel. 
07661 / 9 361 150
● KIRCHZARTEN Bridge Turnier 
von 17.30 bis ca. 21.30 Uhr im Saal 
im Mehrgenerationenhaus, Bahnhof-
str. 20. Anmeldung erforderlich und 
weitere Info bei Ursula Speer unter 
Tel.: 0173 69 06 586. Veranstalter: 
Bridgeclub Dreisamtal.
● KIRCHZARTEN Theatersport & 
Improtheater. Von 19 bis 21 Uhr im 
Alegria da Vida, Jakob-Saur-Str. 9. 
Nähere Infos und Anmeldung bei An-
ja Faller unter Tel. 0151 / 15 21 22 63 
oder unter www.anjafaller.de
● STEGEN Waldgeister-Party. Es 
wird gefeiert, getanzt und gelacht mit 
Hits aus den 1980 / 90er. Mit dabei die 
Guggenmusik „Nodeschrottler“ und 
die „Gundelsteiner Guggenmusik“. 
Beginn ist um 20.11 Uhr (Einlass ab 
19 Uhr) in der Kageneckhalle, Dof-
platz. Eintritt 6,-€, Hästräger 4,-€. Ver-
anstalter: Waldgeister Stegen
● OBERRIED Wochenmarkt von 14 
bis 17 Uhr in der Klosterschiire mit 
Produkten aus der Region von Ober-
rieder Höfen und Bauern. Neben den 
Marktständen bieten Oberrieder Ver-
eine oder Gruppen selbstgebackenen 
Kuchen, Kaffee und Getränke an. Ver-
anstalter: Gemeinde Oberried

● OBERRIED Gugginacht der Nar-
rengilde Oberried. Beginn ist um 
20.11 Uhr in der Goldberghalle. Ver-
anstalter: Narrengilde Oberried
● FREIBURG Muttis Kinder – Un-
veröffentlichte Hits. A Cappella. 
Beginn ist um 20 Uhr im Vorderhaus, 
Habsburgerstr. 9. Eintritt: 16,- € ermä-
ßigt 12,- €. Abendkasse 18,50 € ermä-
ßigt 14,- €, Karten bei allen bekannten 
Vorverkausstellen oder www.reservix.
de Veranstalter: Vorderhaus – Kultur 
in der Fabrik.
● FREIBURG Event-Tour durch 
Freiburg mit dem Titel „Elend, Dieb-
stahl, Henkersbrut“, mit Historix-
Tours. Treffpunkt 19 Uhr am Haupt-
portal der Martinskirche (am Rathaus-
platz). Erwachsene 7.50 €, ermäßigt 
6 €. Die Führungen fi nden bei jedem 
Wetter ohne vorherige Anmeldung 
statt. Gruppenanmeldung ab 20 Perso-
nen Tel.: 0179-11 60 722 erwünscht.
● FREIBURG Event-Tour durch Frei-
burg mit dem Titel „Totschlag, Spuk 
und Hellebarde“, mit Historix-Tours. 
Treffpunkt 20 Uhr am Hauptportal 

des Freiburger Münsters. Erwachsene 
7.50 €, ermäßigt 6 €. Die Führungen 
fi nden bei jedem Wetter ohne vorhe-
rige Anmeldung statt. Gruppenanmel-
dung ab 20 Personen Tel.: 0179-11 60 
722 erwünscht.
● FREIBURG Exklusiver Ghost-
Walk zum Unglückstag mit mehre-
ren Schauspielern mit Historix-Tours. 
Treffpunkt 20.30 Uhr am Aufgang 
Schwabentorsteg (am Schwabentor). 
Erwachsene 8,50 €, ermäßigt 7,50 €. 
Die Führungen fi nden bei jedem Wet-
ter ohne vorherige Anmeldung statt. 
Gruppenanmeldung ab 20 Personen 
Tel.: 0179-11 60 722 erwünscht.
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Samstag, 14. Februar 2015
● KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 10 bis 12 Uhr 
auf dem Schütterleshof, Am Pfei-
ferberg 4. Gemeinsames Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Ausritt 
um die Weiden und Bäche der Fancy-

Farm. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Infotel.: 0171/4 479 607, oder 
e-Mail: uteharre@gmx.de Kostenbei-
trag 13 €.
● KIRCHZARTEN Gesundheits-
wandern im Dreisamtal. Ca. 2-stün-
dige Tour über 50-150 Höhenmeter. 
Treffpunkt ist um 11 Uhr am Giers-
berg, Friedhof-Parkplatz. Wetterfe-
ste Kleidung und festes Schuhwerk. 
Anmeldung und Infos: Andrea Maria 
Riegger, Tel. 07661 / 90 40 39 oder per 
Mail: wanderagentur-schwarzwald@
gmx.de Veranstalter: Andrea Maria 
Riegger
● BUCHENBACH Großer Fasne-
tumzug mit anschließendem Barbe-
trieb. Beginn ist um 14.11 Uhr an der 
Sommerberghalle. Veranstalter: Zai-
nemacherzunft
● OBERRIED/ZASTLER Schnee-
schuhwanderung Nachmittagstour 
inkl. Käsefondue. Treffpunkt ist um 
16.30 Uhr bei Sport Kiefer Hauptge-
schäft, Schwarzwaldstr. 173. Kosten-
beitrag 39,- € (inkl. Leihausrüstung). 
Anmeldung und Infos unter www.
sport-kiefer.de oder telefonisch unter 
0761 / 73 444 oder per Mail: kurse@
sport-kiefer.de. Veranstalter: Sport 
Kiefer Veranstaltungs-GmbH
● OBERRIED/HOFSGRUND Lang-
lauf Einsteigerkurse: Klassik & 
Skating (2 Tage à  3 Stunden) am 
Schauinsland. Kosten: 65,- €. Teil-
nehmer: 6 bis 10 Personen. Treffpunkt 
bei Sport Kiefer, Schwarzwaldstr. 173. 
Infos und Anmeldung unter Tel. 0761 / 
73 444 oder www.sport-kiefer.de oder 
per Mail: kurse@sport-kiefer.de Ver-
anstalter: Sport Kiefer Veranstaltungs-
GmbH
● OBERRIED Mottoball und Fas-
nachtsparty der Narrengilde Ober-
ried. Beginn ist um 20.11 Uhr in der 
Goldberghalle.
● FREIBURG Puppenspiel – Die 
Echse und Freunde – das volle Pro-
gramm. Mit Michael Hatzius.  Be-
ginn ist um 20 Uhr im Vorderhaus, 
Habsburgerstr. 9. Eintritt: 16,- € ermä-
ßigt 12,- €. Abendkasse 18,50 € ermä-
ßigt 14,- €, Karten bei allen bekannten 
Vorverkausstellen oder www.reservix.
de Veranstalter: Vorderhaus – Kultur 
in der Fabrik.
● FREIBURG Event-Tour durch 
Freiburg mit dem Titel „Münster, 
Tore, Stadtlegenden – Freiburg 
Kompakt“, mit Historix-Tours. Treff-
punkt 11 Uhr „Am Predigertor“ Ecke 
Rotteckring/Unterlinden. Erwachsene 
7.50 €, ermäßigt 6 €. Die Führungen 
fi nden bei jedem Wetter ohne vorhe-
rige Anmeldung statt. Gruppenanmel-
dung ab 20 Personen Tel.: 0179-11 60 
722 erwünscht.
● FREIBURG Event-Tour durch 
Freiburg mit dem Titel „Hexen, Fol-
ter, Scheiterhaufen“, mit Historix-
Tours. Treffpunkt 16 Uhr am Haupt-
portal der Martinskirche (am Rathaus-
platz). Erwachsene 7.50 €, ermäßigt 
6 €. Die Führungen fi nden bei jedem 
Wetter ohne vorherige Anmeldung 
statt. Gruppenanmeldung ab 20 Perso-
nen Tel.: 0179-11 60 722 erwünscht.
● FREIBURG Event-Tour durch 
Freiburg mit dem Titel „Nachtalb, 
Vollmond, Geisterhäuser“, mit Hi-
storix-Tours. Treffpunkt 19 Uhr Auf-
gang Schwabentorsteg (am Schwa-
bentor). Erwachsene 7.50 €, ermäßigt 
6 €. Die Führungen fi nden bei jedem 
Wetter ohne vorherige Anmeldung 
statt. Gruppenanmeldung ab 20 Perso-
nen Tel.: 0179-11 60 722 erwünscht.
● FREIBURG Event-Tour durch 
Freiburg mit dem Titel „Wächter, 
Gauner, düstre Gassen“, mit Histo-
rix-Tours. Treffpunkt 20 Uhr Aufgang 

www.dreisamtaeler.de

Freiburg (ga.) Anhand von Fällen 
aus der Praxis wird das Grund-
wissen zur Entgeltabrechnung im 
Rahmen einer Fortbildung ab dem 
24. Februar an der Gewerbe Akade-
mie Freiburg vermittelt. Es handelt 
sich um das Modul eins auf dem 
Weg zum Assistent Personalwesen. 
Das Modul kann aber auch einzeln 
gebucht werden. Rechtsgrundla-
gen, Abrechnungsstufen, Eintritt 
und Austritt von Arbeitnehmern, 
Lohn- und Kirchensteuer sowie 
die Thematik rund um die Sozial-
versicherung sind die wesentlichen 

Inhalte des Kurses. Die Teilnehmer 
sollten erste Erfahrungen aus dem 
Personalwesen mitbringen. 

Der Lehrgang ist zertifi ziert und 
kann unter bestimmten Vorausset-
zungen mit dem Bildungsgutschein 
der Agentur für Arbeit gefördert 
werden. Auch besteht seit 1. Januar 
wieder die Möglichkeit der Förde-
rung aus Mitteln des Europäischen 
Sozialfonds in Höhe von 30 bezie-
hungsweise 50 Prozent der Lehr-
gangkosten. Weitere Infos unter 
Tel.: 0761 / 15250-0 oder im Netz 
unter www.wissen-hoch-drei.de

Freiburg (ga.) In kleinen Schrit-
ten den Umgang mit dem Be-
triebssystem Windows erlernen. 
Das können die Teilnehmer eines 
Lehrgangs ab dem 3. März an 
der Gewerbe Akademie Freiburg. 
Im Rahmen von Modul eins des 
Assistenten Bürokommunikation 
wird Windows Desktop erklärt 
und die Konfi gurierung erläutert. 
Danach heißt es Datenmanagement 
mit dem Explorer. Es werden Da-
teien und Ordner angelegt und es 
wird mit verschiedenen Fenstern 
gearbeitet. Der Arbeitsplatz mit 
verschiedenen Laufwerken und ex-
ternen Speich ermedien sowie Da-
tensicherung sind weitere Themen. 
Auch die Programminstallation 

und das Einbinden und Konfi gurie-
ren eines Druckers werden geübt. 
Der Kurs eignet sich für Teilneh-
mer mit geringen Vorkenntnissen. 
Tastatur und Maus sollten aber 
beherrscht werden.

Der Lehrgang ist zertifi ziert und 
kann unter bestimmten Vorausset-
zungen mit dem Bildungsgutschein 
der Agentur für Arbeit gefördert 
werden. Auch besteht seit 1. Januar 
wieder die Möglichkeit der Förde-
rung aus Mitteln des Europäischen 
Sozialfonds in Höhe von 30 bezie-
hungsweise 50 Prozent der Lehr-
gangkosten. Weitere Infos unter 
Tel.: 0761 / 15250-0 oder im Netz 
unter www.wissen-hoch-drei.de

Einsteigerkurs MS Windows

Fortbildung

Grundlagen Entgeltabrechnung 

Veranstaltungen
Seite 14
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Hofgut Sternen
An der Ravennaschlucht
79874 Breitnau/Höllsteig

Tel.: 07652/ 9010 Fax: -10 31
www.hofgut-sternen.de

„Hofgut-Sternstunden“
20.10.2014 – 31.3.2015

Reservierung erbeten, 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Mit besten Empfehlungen 
der Familie Drubba

FONDUE-MENÜ
€ 25,00 pro Person

Tagessuppe

Käsefondue, Fondue 
Bourguignonne 
oder Chinoise

Dessert***

***

Schwabentorsteg (am Schwabentor). 
Erwachsene 7.50 €, ermäßigt 6 €. 
Die Führungen fi nden bei jedem Wet-
ter ohne vorherige Anmeldung statt. 
Gruppenanmeldung ab 20 Personen 
Tel.: 0179-11 60 722 erwünscht.

Februar
2015 15. SO.

● KIRCHZARTEN Fasnetumzug ab 
14 Uhr im Innerort. Veranstalter: Höl-
lenzunft Kirchzarten 
● KIRCHZARTEN 12. Literarischer 
Salon mit Angelika Doetsch: Mark 
Twain. Mal wieder einen Klassiker 
lesen – oder neu entdecken? Hier 
wird der Raum, die Anregung und 
das Gespräch geboten. Ab 11.30 Uhr 
im Gasthaus Sonne, Hauptstraße 28. 
Im Anschluss an die Veranstaltung 
besteht die Möglichkeit, mit Frau 
Doetsch in lockerer Runde zu einem 
Mittagsimbiss zusammen zu sitzen. 
Um Anmeldung in der Kirchzartener 
Bücherstube wird gebeten oder per 
Mail an: info@ki-buch.de Der Eintritt 
ist frei. Veranstalter: Kirchzartener 
Bücherstube
● KIRCHZARTEN Eine musikali-
sche Reise. Werke vom Barock bis 
zum Swing der 1930er Jahre mit „Four 
Bones Posauenen-Quartett“ (Ungarn). 
Beginn ist um 17 Uhr im Evangeli-
schen Gemeindezentrum, Schauins-
landstr. 8. Anmeldung und Infos beim 
Evang. Pfarramt unter der Tel. 07661 / 
62 010. Der Eintritt ist frei. Um Spen-
den wird gebeten. 
● BUCHENBACH Lichtbildvortrag 
von Dr. Rudolf Lühl: Merkwürdiges 
aus der Tierwelt. Beginn ist um 11 
Uhr im Raphael Saal der Friedrich-Hu-
semann-Klinik. Eintritt frei, der Kul-
turfonds freut sich über Spenden. Ver-
anstalter: Kulturkreis Dreisamtal e.V. 
● BUCHENBACH Kinderpreismas-
kenball ab 14 Uhr in der Sommer-
berghalle. Veranstalter: Musikverein 
Buchenbach
● BUCHENBACH Musiktheater 
für Kinder und Erwachsene: Peter 
und der Wolf mit dem Ensemble 
Fischbach. Beginn ist um 11 Uhr im 
Raphaelsaal der Friedrich-Husemann-
Klinik. Der Eintritt ist frei. Der Kul-
turfond freut sich über Spenden. Ver-
anstalter: Kulturkreis Dreisamtal e.V. 
● OBERRIED/HOFSGRUND Son-
nenaufgang-Schneeschuhwande-
rung. Treffpunkt um 7.30 Uhr am 
Parkplatz Haldenköpfl e. Kostenbei-
trag 29,- € inkl. Leihausrüstung. An-
meldung und Info: www.sport-kiefer.
de oder telefonisch unter 0761 / 73 444 
oder per Mail: kurse@sport-kiefer.de. 
Veranstalter: Sport Kiefer Veranstal-
tungs-GmbH 
● OBERRIED Fasnachtsumzug mit 
Prämierung der Umzugsteilnehmer 
in der Goldberghalle, anschließend 
Ausklang. Beginn ist um 14.11 Uhr 
im Innerort. Veranstalter: Narrengilde 
Oberried
● FREIBURG Streicherklänge. Kon-
zert mit Milena Wilke, Violine und 

Hans-Jakob Staemmler, Klavier. 
Zur Aufführung kommen Stücke von 
Johannes Brahms und Nicolo Pagani-
ni. Beginn ist um 16.30 Uhr im Wohn-
stift Freiburg Oberau, Rabenkopf-
straße 2. Eintritt frei, Spenden sind 
willkommen. Veranstalter: Wohnstift 
Freiburg
● FREIBURG Kabarett: Paradigma 
mit Django Asül. Beginn ist um 19 
Uhr im Vorderhaus, Habsburgerstr. 9. 
Eintritt: 16,- € ermäßigt 12,- €. Abend-
kasse 18,50 € ermäßigt 14,- €, Karten 
bei allen bekannten Vorverkausstellen 
oder www.reservix.de Veranstalter: 
Vorderhaus – Kultur in der Fabrik.
● FREIBURG Event-Tour durch 
Freiburg mit dem Titel „Münster, 
Tore, Stadtlegenden – Freiburg 
Kompakt“, mit Historix-Tours. Treff-
punkt 11 Uhr „Am Predigertor“ Ecke 
Rotteckring/Unterlinden. Erwachsene 
7.50 €, ermäßigt 6 €. Die Führungen 
fi nden bei jedem Wetter ohne vorhe-
rige Anmeldung statt. Gruppenanmel-
dung ab 20 Personen Tel.: 0179-11 60 
722 erwünscht.
● FREIBURG Sonntags-Spezial-
Tour durch Freiburg mit dem Titel 
„Räuber, Helden, Abenteuer“, mit 
Historix-Tours. Treffpunkt 17 Uhr 
„Am Schwabentorsteg (am Schwaben-
tor).. Erwachsene 7,50 €, ermäßigt 6 €. 
Inkl. einem kleinen Getränk im Pub 
Isle of Innisfree (am Augustinerplatz). 
Die Führungen fi nden bei jedem Wet-
ter ohne vorherige Anmeldung statt. 
Gruppenanmeldung ab 20 Personen 
Tel.: 0179-11 60 722 erwünscht.

Februar
2015 16. MO.

● KIRCHZARTEN Kinderfasnet. 
Beginn ist um 14 Uhr im Kurhaus, 
Dietenbacher Str. 22. Veranstalter: 
Höllenzunft Kirchzarten. 
● OBERRIED Großer Kinderball. 
Beginn ist um 14.11 Uhr in der Gold-
berghalle. Veranstalter: Narrengilde 
Oberried 
● OBERRIED/HOFSGRUND Gau-
di-Skirennen ab 14.11 Uhr bei den 
Skiliften Hofsgrund. Veranstalter: Ski-
verein Schauinsland
● OBERRIED/HOFSGRUND
Schneeschuh-Tour zu den Wetterbu-
chen von 15 bis 16.30 Uhr. (Je nach 
Schneelage auch ohne Schneeschu-
he). Gutes Schuhwerk und wetterfeste 
Kleidung erforderlich. Schneeschuhe 
und Stöcke können vor Ort ausgelie-
hen werden. Treffpunkt Haus Silber-
distel, Dorfstraße 11. Anmeldung bis 
spätestens am Vorabend bei Ursel Lo-
renz Tel.: 07602 / 512 oder per Mail: 
natourpur-schauinsland@gmx.de Ver-
anstalter: NaTour Pur Schauinsland
● FREIBURG Comedy-Abend mit 
den Syna-psen: 2 Frauen und ein 
Bart. Eine Kombination aus Improvi-
sationstheater mit Stand-up-Comedy-
Elementen. Beginn ist um 20 Uhr im 
Wallgraben-Theater. Karten gibts bei 
Reservixx oder unter Tel. 0761 / 25 
656. www.syna-psen.com

● FREIBURG Heinz lebt! Kabaretti-
stische Revue mit Günter Fortmeier, 
Frank Sauer und Vokmar Staub. 
Beginn ist um 20 Uhr im Vorderhaus, 
Habsburgerstr. 9. Eintritt: 16,- € ermä-
ßigt 12,- €. Abendkasse 18,50 € ermä-
ßigt 14,- €, Karten bei allen bekannten 
Vorverkausstellen oder www.reservix.
de Veranstalter: Vorderhaus – Kultur 
in der Fabrik.
● FREIBURG Event-Tour durch 
Freiburg mit dem Titel „Hexen, Fol-
ter, Scheiterhaufen“, mit Historix-
Tours. Treffpunkt 19 Uhr am Haupt-
portal der Martinskirche (am Rathaus-
platz). Erwachsene 7.50 €, ermäßigt 
6 €. Die Führungen fi nden bei jedem 
Wetter ohne vorherige Anmeldung 
statt. Gruppenanmeldung ab 20 Perso-
nen Tel.: 0179-11 60 722 erwünscht.

Februar
2015 17. DI.

● KIRCHZARTEN/BURG Bewe-
gung und Spiele für alle ! (Menschen 
mit Gehbehinderung sind herzlich 
willkommen) Ab 14 Uhr im Haus De-
mant in  Burg-Birkenhof. Kontakt: Li-
selotte Tritschler, Tel. 07661 / 999 05
● KIRCHZARTEN Lama Trekking 
im Südschwarzwald von 9.30 bis 
12.30 Uhr auf dem Ruhbauernhof, 
Dietenbach 9. Auf dem Rückweg Ein-
kehr zur Kaffeepause im Landgasthof 
„Zum Rössle“. Anmeldung und weite-
re Info bei Fam. Maier Tel.: 0 76 61/6 
19 20. Kostenbeitrag 12 € pro Person, 
für Familien ab 4 Personen 40 € (oh-
ne Einkehr). Veranstalter: Fam. Maier 
vom Ruhbauernhof und Tourismus 
Dreisamtal e.V.
● KIRCHZARTEN Beerdigung der 
Fasnet. Beginn ist um 19 Uhr am Nar-
renbrunnen, Eingang Fußgängerzone. 
Veranstalter: Höllenzunft Kirchzarten
● STEGEN Fasnetverbrennung im 
Stegener Wald. Veranstalter: Zunft der 
Waldgeister Stegen e.V. 
● BUCHENBACH Narrenbaum-
fällen um 19 Uhr am Rathausplatz. 
Veranstalter: Burg Falkensteiner Höl-
lenhunde
● FREIBURG Event-Tour durch 
Freiburg mit dem Titel „Knochen, 
Schädel, Leichenraub“, mit Hi-
storix-Tours. Treffpunkt 19 Uhr am 
Hauptportal des Freiburger Münsters. 
Erwachsene 7.50 €, ermäßigt 6 €. Die 
Führungen fi nden bei jedem Wet-
ter ohne vorherige Anmeldung statt. 
Gruppenanmeldung ab 20 Personen 
Tel.: 0179-11 60 722 erwünscht.

Februar
2015 18. MI.

● KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 14 bis 16 Uhr 
auf dem Schütterleshof, Am Pfei-
ferberg 4. Gemeinsames Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Ausritt 
um die Weiden und Bäche der Fancy-
Farm. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Infotel.: 0171/4 479 607, oder 
e-Mail: uteharre@gmx.de Kostenbei-
trag 13 €.
● BUCHENBACH Gottesdienst mit 
der Zainemacherzunft in der Pfarr-
kirche. Veranstalter: Pfarrgemeinde
● BUCHENBACH Tier – Erlebnis-
tag. Ein Tag – von 10 bis 16 Uhr – mit 
den Tieren vom Häuslemaierhof. Mit 
streicheln, füttern, pfl egen, Pony-
reiten. Außerdem wird knuspriges 
Stockbrot auf dem Feuerkorb gegrillt. 
Kostenbeitrag: 25,- € pro Kind inkl. 
Mittagessen. Anmeldung und Info un-
ter Tel. 07661 / 22 49. 
● OBERRIED/HOFSGRUND 
Schneeschuh-Tour. Geführte Tour, 
ca. 2 bis 2,5 Stunden. Treffpunkt ist 
um 10 Uhr an der Schneesportschule 
Schauinsland, Silberbergstrßae 35. 
Kostenbeitrag: 20,- € inkl. Ausrü-
stung. Anmeldung: Schneesportschule 
Schauinsland, Georg Rees, Tel.: 07602 
/ 288. Die Tour fi ndet nur bei ausrei-
chender Schneelage statt. Veranstalter: 
Schneesportschule Schauinsland
● OBERRIED/HOFSGRUND Flut-
lichtkurse für Einsteiger (Klassik & 
Skating)/Haldenloipe. Treffpunkt 18 
Uhr bei Sport Kiefer Hauptgeschäft, 
Schwarzwaldstr. 173, Freiburg. Rück-
kehr ca. 22.30 Uhr. Kosten: 29,- €. 
Teilnehmer: 6 bis 10 Personen. Infos 
und Anmeldung unter Tel. 0761 / 73 
444 oder www.sport-kiefer.de oder per 
Mail: kurse@sport-kiefer.de
● LITTENWEILER Bilderreise mit 
Stadtrat Martin Kotterer: „Litten-
weiler – vom Dorf zur Stadt“. Zeit-
reise durch Littenweiler mit histori-
schen Fotos. Beginn ist um 16.30 Uhr 

im Begegnungszentrum Kreuzsteinäk-
ker, Heinrich-Heine-Str. 10. Veranstal-
ter: Heiliggeistspitalstiftung und der 
Bürgerverein Littenweiler e.V.
● FREIBURG  Ghost-Walk mit dem 
Titel „Mörder, Gräber und Gespen-
ster“, mit Historix-Tours. Treffpunkt 
19 Uhr „am Predigertor“, Ecke Rot-
teckring/Unterlinden. Erwachsene 
7.50 €, ermäßigt 6 €. Die Führungen 
fi nden bei jedem Wetter ohne vorhe-
rige Anmeldung statt. Gruppenanmel-
dung ab 20 Personen Tel.: 0179-11 60 
722 erwünscht.

Februar
2015 19. DO.

Donnerstag, 19. Februar 2015
● KIRCHZARTEN Skatabend mit 
dem Skat-Club „Herz Dame Dreis-
amtal“ ab 20.30 Uhr im Gasthaus 
„Alte Post“, Bahnhofstr. 38. Gäste 
sind herzlich willkommen. Anmel-
dung und weitere Info bei Fritz Thie-
sen unter Tel.: 0 76 61/47 24. 
● OBERRIED/HOFSGRUND 
Schneeschuh-Tour zum Sonnenun-
tergang von 15 bis 16.30 Uhr. (Je nach 
Schneelage auch ohne Schneeschuhe). 
Gutes Schuhwerk und wetterfeste 
Kleidung erforderlich. Schneeschuhe 
und Stöcke können vor Ort ausgelie-
hen werden. Treffpunkt Haus Silber-
distel, Dorfstraße 11. Anmeldung bis 
spätestens am Vorabend bei Ursel Lo-
renz Tel.: 07602 / 512 oder per Mail: 
natourpur-schauinsland@gmx.de Ver-
anstalter: NaTour Pur Schauinsland
● FREIBURG Event-Tour durch 
Freiburg mit dem Titel „Barrika-
den, Blut und Gassenhauer“, mit 
Historix-Tours. Treffpunkt 19 Uhr 
am Hauptportal der Martinskirche 
(am Rathausplatz). Erwachsene 7.50 
€, ermäßigt 6 €. Die Führungen fi n-
den bei jedem Wetter ohne vorherige 
Anmeldung statt. Gruppenanmeldung 
ab 20 Personen Tel.: 0179-11 60 722 
erwünscht.

Februar
2015 20. FR.

● KIRCHZARTEN/BURG Wichtel-
treff. Für  Kinder unter drei. Es wer-
den Lieder gesungen, Kniereiterspiele 
gemacht und Bücher angeschaut. Von  
10 bis 10.40 Uhr  im Alten Rathaus, 
Burger Platz, Höllentalstraße 56. Wei-
tere Infos bei Eileen Heizmann, Tel. 
07661 / 9 361 150
● KIRCHZARTEN/BURG Offener 
Freitags-Treff um 14 Uhr im Haus 
Demant in Burg-Birkenhof. Ganz 
herzlich eingeladen sind alle Roll-
stuhlfahrer/innen und Menschen mit 
Gehbehinderung. Kontakt: Liselotte 
Tritschler Tel. 07661 / 999 05
● KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 16 bis 18 Uhr 
auf dem Schütterleshof, Am Pfei-
ferberg 4. Gemeinsames Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Ausritt 
um die Weiden und Bäche der Fancy-
Farm. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Infotel.: 0171/4 479 607, oder 
e-Mail: uteharre@gmx.de Kostenbei-
trag 13 €.
● KIRCHZARTEN Bridge Turnier 
von 17.30 bis ca. 21.30 Uhr im Saal 

im Mehrgenerationenhaus, Bahnhof-
str. 20. Anmeldung erforderlich und 
weitere Info bei Ursula Speer unter 
Tel.: 0173 69 06 586. Veranstalter: 
Bridgeclub Dreisamtal.
● KIRCHZARTEN Kurzseminar: 
Astrologie in Bewegung. Referent 
Gerhard Seifert. Von 19.30 bis 22 Uhr 
im Alegria da Vida, Jakob-Saur-Str. 9, 
Anmeldung unter Tel. 07683 / 91 94 
84 oder per Mail info@alegria-da-
vida-de. Veranstalter: Alegria da Vida
● BUCHENBACH Obstbaumschnitt 
in Theorie gemäß den jahreszeit-
lichen Arbeiten. Der Theorieteil 
fi ndet einmnal statt (Kostenbeitrag: 
10,- €/Person), der Praxistermin ist 
frei wählbar. Praxistermine zur Aus-
wahl: Sa. 21.02. vormittag, Fr. 13.03., 
nachmittag, Sa. 14.03. vorm., Fr. 
27.03. nachm. Oder Sa. 28.03., vorm. 
Kostenbeitrag 30,-€/Person. Weitere 
Kurse hierzu folgen im Sommer und 
Spätherbst. Ort: Jägerhofsäge im Un-
teribental. Anmeldung und Info bei 
Jutta Schulz / Markus Schäfer unter 
der Tel. 07661 / 27 69 oder per Mail: 
info@naturklang.eu
● OBERRIED Wochenmarkt von 14 
bis 17 Uhr in der Klosterschiire mit 
Produkten aus der Region von Ober-
rieder Höfen und Bauern. Neben den 
Marktständen bieten Oberrieder Ver-
eine oder Gruppen selbstgebackenen 
Kuchen, Kaffee und Getränke an. Ver-
anstalter: Gemeinde Oberried
● FREIBURG Comedy: Irrepa-
rabeln mit Ulan & Bator. Beginn 
ist um 20 Uhr im Vorderhaus, Habs-
burgerstr. 9. Eintritt: 16,- € ermäßigt 
12,- €. Abendkasse 18,50 € ermäßigt 
14,- €, Karten bei allen bekannten Vor-
verkausstellen oder www.reservix.de 
Veranstalter: Vorderhaus – Kultur in 
der Fabrik.
● FREIBURG Event-Tour durch 
Freiburg mit dem Titel „Elend, Dieb-
stahl, Henkersbrut“, mit Historix-

Fortsetzung im Internet unter 
www.dreisamtaeler.de/

veranstaltungen.html
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IT-Dienstleistungen Weiß GmbH

Stegener Straße 19
79199 Kirchzarten

• Consulting
• IT-Service
• Beratung
• Security
• Verkauf

Telefon: 0 76 61 / 908193-0
Telefax: 0 76 61 / 908193-99

 E-Mail: info@it-gw.de
 Web: www.it-gw.de

Ihr EDV-Partner gratuliert zum gelungenen Neubau 
und bedankt sich für die gute Zusammenarbeit.

Premium-Partner
für Wohngestaltung

Wir gratulieren!

Wir bedanken uns 
für die Zusammen- 

arbeit und 
wünschen viel 

Erfolg in den neuen 
Räumlichkeiten.

Gardinen · Sonnenschutz · Bodenbeläge · Tapeten · Heimtextilien · Wohnaccessoires

Gerwigstraße 4
79199 Kirchzarten 

Tel. 0 76 61/97 78 0
www.raum3sam.de

Ausführung der

  Vermessungsbüro Nutto      Inh. Andreas Quirin Dipl.-Ing (FH)      Beratender Ingenieur
Sundgauallee 21, 79114 FREIBURG

Planungs- und Tel. 0761/88580-0 * Fax 0761/88580-10
Entwurfsvermessung http://www.ingenieure.de/nutto

Ottenstr. 2 · 79199 Kirchzarten 
www.finanzen-dreisamtal.de

• Baufinanzierung
• Geldanlage
• Altersvorsorge

Alexander Krumm
Frank Moosbrugger

Repräsentanz 
der

• Dachfenstereinbau

• Abdichtungen

• Solaranlagen

• Dacharbeiten

• Sanierungen

• Reparaturen

• Kranarbeiten

Matthias Saier
Ibentalstraße 13

79256 Buchenbach
Tel. 0 76 61/979 200
Fax 0 76 61/979 201
info@saier-dach.de

complot-werbeteam.de

Kirchzarten • 07661-911190

   Wir gratulieren       

    und wünschen

weiterhin viel  Erfolg !

Tel. 07 61 - 50 78 50
info@Ziemer-Transporte.de

…es erstaunt und imponiert,
 was Ziemer alles transportiert …

TRANSPORTE • MASCHINEN • STAPLER • SCHWERGUT
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IT- und Kommunikationslösungen für Freiburg

und die Regio. Individuell, flexibel, bezahlbar.

Service auf den Sie sich verlassen können:  ISO 20.000 und ISO 27.001 zertifiziert.
badenIT GmbH   Tullastr. 70   79108 Freiburg   Tel: 0761-279-2549   www.badenIT.de   

IT-Dienstleistungen für Freiburg und die Regio

 »  IT-Services & Rechenzentrumslösungen

  »  Outsourcing & Private Cloud 

  »  Kommunikationslösungen mit VoIP

  »  Business Internet & Datenleitungen

 Wir gratulieren zur Erweiterung
und zum Jubiläum und bedanken uns

für die langjährige, gute Zusammenarbeit

Kirchzarten (glü.) Die Halstrup-
Walcher-Gruppe ist mit rund 110 
Mitarbeitenden einer der großen 
Arbeitgeber Kirchzartens. Und 
unter dem Logo der zu ihr gehö-
renden Tochter Halstrup-Walcher 
gehört sie zu den Weltmarktfüh-
rern für Positioniersysteme und 
Differenzdrucktechnik. Darauf 
kann Kirchzarten stolz sein. Die 
Muttergesellschaft ist die „Walcher 
Messtechnik GmbH“, zu hundert 
Prozent im Familienbesitz. Sie 
feiert jetzt ihren 25. Geburtstag. 
Das etwas kompliziert anmutende 
Firmenkonstrukt hat ein wenig 
mit der Geschichte zu tun, die auf 
die 1946 in Freiburg gegründete 
Einzelfi rma für feinmechanische 
Geräte Erwin Halstrup zurück geht. 
1954 zog das Unternehmen in die 
Zartener Straße nach Kirchzarten 
und verlegte das Produktionspro-
gramm von Elektromedizin auf 
Antriebstechnik. Es folgte der 
Einstieg in die Elektronik und die 
Spezialisierung auf Sensortechnik 
und elektronische Druckmessge-
räte. Die 1981 umbenannte Firma 
Erwin Halstrup Multur GmbH 
wurde 1990 von Dr. Hans Walcher 

als „Walcher Messtechnik GmbH“ 
übernommen.

Die „Walcher Messtechnik 
GmbH“ als Mutter verantwortet 
heute vor allem die Bereiche For-
schung und Entwicklung sowie 
das DAkkS-Kalibrierlabor. Die 
anderen Aufgaben in der Firmen-
gruppe erledigt der Messtechnik- 
und Antriebstechnik-Spezialist 
„halstrup-walcher“ – von der 
Fertigung über den Vertrieb und 
das Marketing bis hin zur Materi-
albeschaffung. Deren Erfolgskurve 
ist beeindruckend. Lag der Umsatz 
2005 bei etwas über sieben Mio. 
Euro, betrug er 2014 gute 14 Mil-
lionen. Die Anzahl der Mitarbei-
tenden stieg im gleichen Zeitraum 
von 85 auf 110. Es versteht sich 
von selbst, dass solche Erfolgs-
zahlen auch Auswirkungen auf die 
Produktionsstätten haben. Und so 
reichte der Platz in der Stegener 
Straße 10 – hierhin war der Betrieb 
1999 gezogen – nicht mehr aus. Für 
Jürgen Walcher, der 2005 als neuer 
Hauptgeschäftsführer den Betrieb 
von seinem Vater übernommen 
hatte, und seine Mitgeschäftsfüh-
rer Jens Amberg und Christian 

Sura war klar: „Wir haben uns für 
Kirchzarten entschieden und wol-
len hier bleiben.“ Die langjährige 
Unterstützung durch Gemeinderat 
und Bürgermeister habe dazu 
beigetragen.

Nachdem Überlegungen, auf 
dem bisherigen Grundstück ein 
neues großes Gebäude zu errich-
ten, aus verschiedenen Gründen 
verworfen werden mussten, kam 
das Angebot, ein geräumiges 
Gewerbegebäude nur 200 Meter 
vom Hauptsitz in der Ottenstraße 
2 zu erwerben, gerade rechtzeitig. 
Bereits 2012 mietete sich Halstrup-
Walcher auf kleiner Fläche dort 
ein. Sieben weitere Mieter nut-
zen das Gebäude weiter. Nach 
einer zwölfmonatigen Bauphase, 
während der z.B. eine neue Be- 
und Entlüftungsanlage eingebaut 
und ökologische Gesichtspunkte 
berücksichtigt wurden, konnten 
weitere Bereiche der Fertigung und 
eine umfassende Ausbildungsstätte 
(der „Dreisamtäler“ berichtete!) 
eröffnet werden. „Wir bieten jetzt 
hellere und bessere Arbeitsplät-
ze“, freut sich Jens Amberg. Und 
für Jürgen Walcher ist klar: „Wir 

wollen ein attraktiver Arbeitgeber 
sein.“

Die gesamte Nutzfläche von 
Halstrup-Walcher erweiterte sich 
von 2.000 auf 3.000 Quadratmeter. 
„Es ist gut“, erklärt Walcher, „dass 
wir hier an einem Standort alles 
machen können. Wir sind deshalb 
fl exibler mit einer hohen Logis-
tik.“ Und Jens Amberg ergänzt: 
„Der Nutzen an Kreativität und 

In der Ottenstraße 2 in Kirchzarten weiht die Halstrup-Walcher GmbH ein neues Betriebsgebäude ein.  
 

Flexibilität und das individuelle 
Eingehen auf Kundenwünsche 
wiegt manche Mehrkosten auf.“ 
Halstrup-Walcher sei im Bereich 
der Messtechnik ein Nischenan-
bieter mit einem Variantenreich-
tum bei mehr Kunden mit vielen 
kleinen Stückzahlen. Und passend 

zum Jubiläum und zur Einweihung 
kommt Halstrup-Walcher mit einer 
Weltneuheit auf den Markt: dem 
„Luftmeister“, dem ersten Luftzäh-
ler und Luftenergiezähler. Er kann 
den Luftverbrauch und die Ener-
giefl üsse innerhalb von Klimaluft- 
und Prozessluftanlagen erfassen. 

So können die Berechnungen der 
Klimaanlagekosten eine ganz neue 
Grundlage bekommen. In einem 
neuen Labor in der Ottenstraße 
werden diese Geräte getestet. 
(Der „Dreisamtäler“ wird diese 
Weltneuheit gesondert vorstellen.)

– Für die Mitarbeitenden entstanden helle freundliche Arbeitsplätze. 

Dreisamtäler Telefon: 07661-3553
info@dreisamtaeler.de
www.dreisamtaeler.de

Der 2014 neu gestaltete Ausbildungsbereich bei Halstrup-Walcher.  Fotos: Gerhard Lück
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winterhalter-busreisen.de 
0 76 61 / 90 19 200

Tagesskifahrten 
in die Alpen
bis 4. April: 
Ski pur!
Jedes Wochenende

Bis 04. April jedes Wochenende
Tagestouren in die Alpen! 
Skifahrten24.de | Ischgl-Termine 
21.-22.02. / 27.02.- 01.03. / 07.-08.03.   
20.-22.03.  Ischgl-Sölden-St.Anton
SC-auswaertsfahrten.de 
11.04: FC Schalke04 (1 od. 2 Tage)  86,- / 145,-
25.04: VfB Stuttgart (Steh-/Sitzpl.) 49,- / 62,-

10.04.  Royale Palace Kirrwiller 109,-
12.04.  Narzissenfest Gérardmer   45,-
26.04.  Landesgartenschau Landau   49,-
10.04.  Royale Palace Kirrwiller 109,-
12.04.  Narzissenfest Gérardmer   45,-
31.05.  Pilgerziel Kloster Einsiedeln   41,-
04. - 07.06. Pilgerziel Altötting 395,-
31.07.  Bregenzer Festspiele Turandot 215,-

Foto in Bilder!

Mit Deutschlands längster Umlaufseilbahn auf 1 284 m.
www.schauinslandbahn.de • Infotelefon 0761 4511-777

CO2 runter:
Wir fahren mit 

100 % Ökostrom.

Die Wintererlebniswelt mit der Schauinslandbahn

•  Geführte Schneeschuhwanderungen bis zum 01.03.15
• Hochgenuss am 06.02.15 mit Überraschungsmenü im Café-Restaurant  
    „Die Bergstation“ und Seilbahnfahrt bis 22 Uhr
• Täglich Käsefondue ab 12 Uhr im Café-Restaurant „Die Bergstation“
•  Langer Samstag am 28.03.15 mit Seilbahnfahrt bis 20 Uhr

rz-BWSB-15-0008-AZ-Dreisamtäler-Winter-90x90-4c.indd   1 23.01.15   14:54

Hochschwarzwald (de.) Gewinner 
des Rankings Top 10 von Skige-
bieten in deutschen Mittelgebirgen 
ist der Liftverbund Feldberg. „Das 
große Pistenangebot inklusive FIS-
Abfahrt sowie die Zusatzangebote 
wie Funpark oder Snowkiten über-
zeugen und machen den Feldberg 
zum HotSpot der Mittelgebirge“, 
findet Tester Martin Bauer von 
„Skigebiete-Test.de“. Gerade für 
Kurztrips am Wochenende sind 
die Skigebiete in den Deutschen 
Mittelgebirgen nämlich bestens 
geeignet. Sie überzeugen durch 
schöne Pisten, kurze Anfahrtswege 

und moderate Preise.“ Insgesamt 
bietet der Liftverbund mehr als 60 
Pistenkilometer und mehr als 30 
Lifte. Mit 1.493 Metern ist der Feld-
berg zudem die höchste Erhebung in 
den Deutschen Mittelgebirgen und 
kann somit meist mit jeder Menge 
Schnee aufwarten. Nachdem der 
Schnee lange auf sich warten ließ, 
kam der Winter nun pünktlich zu 
den Fastnachtsferien.

Neben dem Liftverbund können 
Alpin-Fans noch jede Menge ande-
rer Skigebiete im Schwarzwald be-
suchen: das Haldenköpfl e am Not-
schrei ist bei Familien und Kindern 

beliebt und bietet zum Tagesbetrieb 
auch regelmäßig Flutlichtfahren an. 
Es gibt sogar einen Nachtskibus ab 
dem Freiburger Konzerthaus, der 
auch die Skilifte Hofsgrund anfährt. 

Auch Hinterzarten ist als größtes 
Flutlichtzentrum Südbadens mit 
seinen unterschiedlichen Pisten von 
einfach bis anspruchsvoll ein sehr 
beliebtes Skigebiet.

Viele schätzen auch kleinere 
Skigebiete wie Waldau, Breitnau 
oder den Stollenbach, weil sie 
sehr familienfreundlich und über-
schaubar sind. Sie sind auch selten 
überlaufen, so dass man ohne langes 

Anstehen am Lift viele Abfahrten 
genießen kann!

Es müssen nicht immer die Alpen sein! 
Auszeichung des Feldbergs als bestes Skigebiet in den Deutschen Mittelgebirgen

Freiburg (sf.) Warum in die Ferne 
schweifen, wenn das Ski- und 
Rodel-Paradies ist so nah. Auf 
dem 1.284 Meter hohen Feibur-
ger Hausberg Schauinsland liegt 
genügend Schnee, um seinem 
Freizeitpass zu frönen.

Die Schauinslandbahn, Deutsch-
lands älteste und längste Umlauf-
seilbahn, schloss das vergangene 
Jahr mit einem Rekordergebnis ab, 
mit 310.772 Berg- und Talfahrten  
erzielte sie das beste Ergebnis in 
ihrer 85-jährigen Geschichte. „Die 
für den Umbau getätigten Investiti-
onen haben Früchte getragen, tech-
nisch wie infrastrukturell wurden 
die Weichen für eine erfolgreiche 

Zukunft gestellt“, so Stephan Bar-
tosch, Technischer Vorstand der 
VAG Freiburg.

Modernisiert, in den zurücklie-
genden Jahren wurden die Technik 
und die Steuerungsanlagen der 
Schwebebahn auf den neusten 
Stand gebracht, auch der Restau-
rationsbetrieb „Die Bergstation“ 
im denkmalgeschützten Stations-
gebäude erstrahlt in neuem Glanz.   
Die Schauinslandbahn ist in Feier-
laune und möchte sich am Valen-
tinstag mit Gratis-Seilbahnfahrten 
für alle bedanken.
Unter www.schauinslandbahn.de 
oder Tel.: 0761 / 45 11 777 Wetter 
und weitere Infos.  

Ski und Rodel gut 
Schauinslandbahn in Feierlaune 

Foto: privat

Hinterzarten/Todtnau (de.) Zehn 
Gemeinden taten sich vor fünf 
Jahren in einem Zweckverband 
zusammen, um sich touristisch 
gemeinsam und professionell zu 
vermarkten und zwar national 
wie international. Das war der 
Startschuss der Hochschwarzwald 
Tourismus GmbH (HTG). Und die 
HTG war und ist ein Erfolgsmo-
dell und nicht umsonst schlossen 
sich in den vergangenen Jahren 
weitere fünf Gemeinden an, zuletzt 
zu Beginn des Jahres die Bergwelt 
Todtnau. 

Zehn Mitarbeiter bringt die 
Bergwelt Todtnau mit in die HTG 
ein, die sich auf die Tourist-Infor-
mationen Todtnau und Todtnau-
berg sowie die Tourist-Information 
im Nordic Center am Notschrei 
verteilen und deren verantwort-
licher Teamleiter Axel Rauch ist. 

Die Bergwelt Todtnau, besteh-
end aus vier Tälern mit Glet-
scherkesseln und zehn malerisch 
verstreuten Ortschaften, berei-
chert die HTG mit einer guten 
touristischen Infrastruktur und 
vielen touristisch en Highlights: 

der Todtnauer Wasserfall zählt zu 
den höchsten Deutschlands, auf 
dem Stübenwasen befi ndet sich 
die längste Baumliege der Welt 
und der Hasenhorn Coaster ist 
sommers wie winters Deutsch-
lands spektakulärste Rodelbahn. 
Und künftig kann die HTG auch 
mit den Nordic Center Notschrei 
werben, dem Eldorado für Ski-
Langläufer.

Im Alpinbereich gehörten die 
Lifte der Bergwelt Todtnau schon 
seit langem dem Liftverbund Feld-
berg an und über den Liftverbund 

konnten auch schon einige Gastge-
berbetriebe ihren Gästen die Hoch-
schwarzwal Card anbieten. Von 
daher freut es Thorsten Rudolph, 
Geschäftsführer der HTG, umso 
mehr, diesen Schulterschluss – die 
gesamte Region Feldberg unter 
einem Dach zu vermarkten - nun 
realisiert zu haben.

Die Bergwelt Todtnau kann pro 
Jahr auf rund 365.000 Übernach-
tungszahlen verweisen, womit die 
Ferienregion Hochschwarzwald 
nun insgesamt auf knapp 3,5 Mio. 
Übernachtungen jährlich kommt. 

Schulterschluss: Hochschwarzwald Tourismus 
GmbH und Bergwelt Todtnau

Feldberg (u.) Das Caritas-Haus 
Feldberg blickt auf ein erfolgrei-
ches Jahr zurück. Durch die stabile 
Belegung und sehr zufriedenstel-
lende Auslastung im Mutter-Kind 
Bereich konnten im vergangenen 
Jahr geplante Investitionen reali-
siert werden. Unter anderem wurde 
ein neues Therapieplanungspro-
gramm installiert, das Mitarbeitern 
aber vor allem auch den Patienten 
zu Gute kommt. „Die Belegungs-
tage sind in den letzten drei Jahren 
um ca. 30% gestiegen. Dadurch 
ist das Therapieangebot stetig 
verbreitert worden, sodass es für 
eine computergestützte Thera-
pieplanung höchste Zeit war“ so 
Geschäftsführer U. Wankelmuth.

Ferner wurden Aufenthalts-
räume und Kindergruppen neu 
eingerichtet und der Spielplatz 
komplett renoviert. Durch diese 
Umbauarbeiten wird auf die Be-
dürfnisse der Patienten gezielt ein-

Nach erfolgreichem Jahr, wird voller Freude auf 
das 20-jährige Jubiläum geblickt

gegangen. Auch die Meinung und 
Zufriedenheit der Mitarbeiter ist 
dem Geschäftsführer sehr wichtig. 
Durch die jährlichen Mitarbeiter-
vorschläge werden die Ansichten 
berücksichtigt, entsprechend prä-
miert und umgesetzt. Nicht zu 

vergessen sind die Dienstjubiläen. 
2014 wurden fünf Mitarbeiter für 
10-, 15- und 20-jährige Dienstzei-
ten geehrt.

Auch in diesem Jahr sind Er-
neuerungen geplant. Als erstes 
wird der Speisesaal im Februar 

renoviert und modernisiert. Ziel 
ist eine gemütliche Atmosphäre 
und ruhigeres Klima im Speisesaal 
für die Patienten zu ermöglichen. 
Anlässlich des 20 jährigen Ge-
burtstags, veranstaltet das Caritas-
Haus-Feldberg am 13.Juni 2015 
zum ersten Mal eine Tagung. Als 
führende Rehabilitations-Klinik im 
Bereich Aufmerksamkeits-Defi zit-
(Hyperaktivitäts-)Syndrom, kurz 
AD(H)S, sind namhafte Referen-
ten geladen, die über frühkindliche 
Aufmerksamkeitsstörung, Inklu-
sion und Differentialdiagnostik 
im Zusammenhang mit AD(H)
S referieren. Die Tagung richtet 
sich an Fachkräfte, die sich im 
Berufsalltag mit dem Krankheits-
bild befassen. 

20 Jahre Erfahrung in der Arbeit 
mit Kindern, Jugendlichen und 
Müttern gilt es auch von seitens der 
Caritas zu feiern, sodass im Herbst 
eine Geburtstagsfeier geplant ist.

Foto: privat

Franco Nones (Olympiasieger 1968 in Grenoble) hatte die Idee, einen 
Nostalgie-Lauf zu veranstalten. Vor drei Jahren hat er ihn dann 
ins Leben gerufen und dieses Jahr im italienischen Val di Fiemme 
realisiert. 
Die Ausrüstung muss möglichst alt, original und authentisch sein. 
Mit den Wettkampf-Skiern vom Ski-Vater Karl Maier (geb. 1907, 
gest. 1991) gewann Sepp Ruf aus St. Peter den diesjährigen Marcia-
longa-Story-Lauf, der am 24. Januar im Fleims- und Fassatal in den 
Dolomiten stattfand. Bewertet wird bei diesem Lauf nicht die Zeit, 
sondern ausschließlich die Ausrüstung (Alter, Originalität, Zustand 
usw.). Die Freude über den Sieg und den schönen Holzpokal war für 
den „Beckesepp“ groß, und so freut er sich schon sehr auf den Lauf 
im nächsten Jahr. Das Foto zeigt die Bürgermeisterin von Val die 
Fiemme (Mitte), eine Mitorganisatorin sowie Josef Ruf aus St. Peter.

Foto: privat

Nächste Ausgabe am 28. Oktober | Anzeigenannahme: 07661/3553 | anzeigen@dreisamtaeler.de | www.dreisamtaeler.deDreisamtäler Dreisamtäler
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Dreisamtäler Stellenmarkt

Dreisamtäler Immobilienmarkt

Sanitär- und Heizungsmonteur
in Dauerstellung gesucht

Häusliche Kranken- und Altenpflege, hauswirtsch. Versorgung, Joachim Pack, Dipl.-Pflegewirt (FH)  
Bahnhofstraße 22, 79199 Kirchzarten, Tel. 07661/981472 – ZAKimDreisamtal@googlemail.com

Wir bieten interessierten Kolleginnen 
und Kollegen eine unbefristete Stelle als
examinierte Pflegefachkraft

in Teilzeit oder auf Basis einer geringfügigen 
Beschäftigung an. Bewerbungen können auch 

gerne spontan telefonisch erfolgen.

Raiffeisen Baucenter GmbH 

Wir sind ein modernes und leistungsstarkes Baustoffhandelsunter-
nehmen, das flächendeckend in ganz Baden sowie dem angrenzen-
den Elsass vertreten ist.

Für unsere Niederlassung in Kirchzarten suchen wir einen

Fachberater (m/w)
für den Bereich Bauelemente

Zu Ihren Aufgaben gehören sowohl die Beratung, Problemlösungen
und Betreuung unserer Kunden aus dem Handwerk vor Ort als auch
die fachspezifische Beratung und Betreuung von Architekten und
Bauträgern.  Sie bearbeiten Leistungsverzeichnisse,  erstellen
Angebote, nehmen selbständig das Aufmass auf der Baustelle und
koordinieren die Montage durch unsere Subunternehmer. 

Folgende Voraussetzungen sollten Sie mitbringen:
• Eine Ausbildung zum Schreiner, Fensterbauer oder Schlosser/

Meister ist von Vorteil 
• Erfahrung in der Koordination von Bauleistungen  

(Subunternehmer, Einbau von Fenster/Innen-, Außentüren, 
Garagentoren usw.)

• Kaufm. Grundlagen der Kalkulation
• Kenntnisse der Betriebswirtschaft und gängigen EDV Programme
• Sicheres und freundliches Auftreten bei Großkunden und 

Bauträgern
• Organisationstalent

Neben einem vielseitigen, abwechslungsreichen und verantwor-
tungsvollen Aufgabenbereich erwartet Sie ein engagiertes Team.

Interessiert? 
Dann bewerben Sie sich mit Ihren aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen, dem möglichen Eintrittstermin und Ihren Gehaltsvorstel-
lungen unter unserem Online-Bogen auf www.raiffeisen-baucenter.de 
oder senden Sie uns eine E-Mail an: 
bianca.fuetterer@raiffeisen-baucenter.de 

Frau Bianca Fütterer, Lauterbergstraße 1-5, 76137 Karlsruhe 
Tel. 0721/352-1895
www.raiffeisen-baucenter.de

Raiffeisen Baucenter

Friseurin zur Verstärkung
in unser Stylisten-Team gesucht.

Restaurantleiter gesucht
Das Restaurant Fiesta in Kirch-
zarten sucht bis spätestens 1.4.15 
einen erfahrenen Restaurantleiter. 
Schriftliche Bewerbung gerne 
postalisch oder per E-Mail an: 
info@fiesta-kirchzarten.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort
einen Helfer für Werkstattarbeiten auf 450,– €-Basis, 

gerne auch Student oder Rentner. (für Kleiser Treppenbau)

Zusätzlich einen Gesellen
(für Kleiser Holzbau GmbH) in Vollzeit.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Diese richten Sie bitte an: K. Hug - 07661 99877 oder 
per email an: k.hug@holzbau-kleiser.de

Gewerbestraße 12 · 79256 Buchenbach
www.holzbau-kleiser.de • Tel. 0 76 61 / 9 98 77

Gewerbestraße 12 · 79256 Buchenbach
www.holzbau-kleiser.de • Tel. 0 76 61 / 9 98 77

Wir sind eine freie Werkstatt und suchen zur Verstärkung un-
seres Teams einen selbständig arbeitenden Kfz-Mechatroniker
für Kundendienst, Wartung und Reparatur von Fahrzeugen. 
Im Idealfall haben Sie schon einige Jahre Berufserfahrung. Aber 
auch junge, motivierte und zuverlässige Mechatroniker bekom-
men bei uns eine Chance. Wir freuen uns auf die Zusendung 
Ihrer vollständigen Bewerbungsunterlagen.
Stalf Kfz, Kappler Straße 52, 79117 Freiburg

Wir sind schon wieder
 fast ausverkauft!

Jetzt suchen wir 
dringend für Familien 

Häuser & Grundstücke 
im Dreisamtal. 

zuverlässig

diskreterfahren

schnell

Wir suchen zur Verstärkung baldmöglichst
Kraftfahrer/in Klasse C/E

in VZ, TZ oder auf geringfügiger Basis.  LKW Standort Stegen.
Karl Hirschle Milchtransport • Adlerstraße 27 • 88353 Kißlegg • Tel. 0 75 63 / 16 17

****Hotel Kaisers Tanne in Breitnau (bei Hinterzarten)

Wir suchen:
Urlaubsvertretung für unsere Kosmetik- und Wellnessabteilung

(bei bester Bezahlung)
****

Aushilfskraft ab 18 Uhr bis 21.30 Uhr für Getränke-Ausschank
und Restaurant/gerne auch Studentin (gute Bahn- u. Busverbindung) 

****
Ausbildungsplatz zum Restaurantfachmann m/w frei

Weitere Informationen und Bewerbung an: 
 info@kaisers-tanne.de oder unter Telefon 07652/12010

www.jennedoelter.de

Für einen solventen, schnell-
entschlossenen Käufer suchen 

wir ein EFH / RH / DHH bis 
500.000 €, gerne mit Garten

und Garage.

Stellenangebote

Haushaltshilfe im Dreisamtal 
gesucht, Tel.: 07661 / 90 90 700

Haushaltshilfe gesucht für 2-3 
Stunden/Woche in Oberried,
Tel.: 0160 - 96 67 95 91

Liebevolle Kinderbetreuung 
für unsere 3-jährige Tochter in 
Littenweiler gesucht, Tel.: 0761 / 
766 97 728

Kernzeit Stegen sucht ab Juni 
BetreuerIn in Festanstellung 

(ca. 50 %). Sind Sie fl exibel und 
haben Spaß an der Arbeit mit 
Kindern? Richten Sie Ihre schriftl. 
Bewerbung bitte bis 27.2. an 
Kernzeit Stegen, z.H. Frau Jessl, 
Dorfplatz 4, 79252 Stegen oder an 
kernzeit-stegen@web.de

Wer kann helfen? Rollstuhlfahre-
rin 83 Jahre aus Oberried, halbsei-
tig gelähmt, sucht Unterstützung 
(Pflege/Haushalt) für ca.3 Std., 
2-3x pro Woche. Bezahlung nach 
Vereinbarung. Tel.: 07661 / 7766 
oder 07661 / 1776

Immobilien
An-/Verkauf

Kirchzarten-Kernort, großzü-
gige 2-Zi.-Whg. für Kapitalan-
leger oder Selbstnutzer, EG, mit 
Süd terrasse u. Grdst., Bj. 97, 
Aufzug, Parkett, Bad mit Fenster, 
KP 265.000.- € incl. 1 TG-Stellpl., 
gepflegtes Anwesen, 1-A-Lage. 
Privat i. A. zu verkaufen, 
Tel.: 07661 / 5300.

Vermietungen, Mietgesuche und Verschiedenes
heute auf Seite 20, Rückseite

Dreisamtäler

Dreisamtäler

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Nächste Ausgabe: 25. 2.
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Hauptstraße 20
79199 Kirchzarten
Mitten im Ort
Tel. 07661-905258

IHR ALTGOLD IST GELD WERT!

Goldankauf
Zahn- u. Altgold, 
Altschmuck u. Silber.
Sofort Bargeld

Goldankauf

www.dreisamtaeler.de

s’DreisamSchlaule
 

Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt. Machen Sie also weiterhin mit!

Wer’s weiß, schickt uns eine Postkarte, ein Fax (07661-3532) oder 
eine eMail unter info@dreisamtaeler.de.
Einsendeschluss: Dienstag vor Erscheinen der nächsten Ausgabe.
Unter allen Einsendungen verlosen wir am Monatsende

2x2 Eintrittskarten für die Vita Classica Therme 
in Bad Krozingen. 
Kleiner Tipp: 
Das Foto entstand Luftlinie ca. 4,5 km westnordwestlich von  
Kirchzartens Ortsmitte entfernt. Aber mehr verraten wir nicht. 

Wo entstand dieses Foto?Die Antwort auf die Frage  
„Wo entstand dieses Foto?“  
in unserer letzten Ausgabe lautet:
In der vorderen Steinhalde  
in Ebnet.

Die Gewinne des Monats Januar, 
jew. 1 Einkaufsgutschein im Wert 
von 25,– Euro der St. Gallus 
Apotheke in Kirchzarten gehen an:
Kerstin Dallmann aus Kirchzarten 
und Frank Schütt aus Freiburg.
Herzlichen Glückwunsch!

Unterricht

Städtereisen
Winter in the City 
Bahnanreise
1. Klasse (ohne
Bahncard) von/zu jedem
deutschen Bahnhof und
3 Nächte inkl. Frühstück 
Reisezeitraum:
05.01. – 01.03.15, 30.03. – 12.04.15 
z. B.: WEIMAR
Kaiserin Augusta ***
p. P. im DZ ab 192.- Euro 
z. B.; HAMBURG
Leonardo City Nord ****
p. P. im DZ ab 199.- Euro 
z. B. BERLIN
Mark Aparthotel ***
p. P. 193.- Euro 
Mehr Städte? Mehr Hotels?
Wir bieten eine grenzenlose
Auswahl! Weitere Angebote
gibt es bei uns im Reisebüro!

Information und Buchung:
DER Schwarzwald Reisebüro Freiburg
Günterstalstrasse 45
79102 Freiburg
Tel. + 49 (0)7 61 38 77 80
Mail: freiburg3@der.com
www.der.com/freiburg3

DER Touristik Frankfurt
GmbH & Co. KG

60424 Frankfurt

Summer in the City
Städtereisen-Angebote: 
Bahnanreise 1. Klasse (ohne 
Bahncard) von/zu jedem 
deutschen Bahnhof und 
3 Nächte inkl. Frühstück.

Reisezeitraum:
15.6.-31.8.2014

BERLIN
Sorat Ambassador 
Berlin ���

Pro Pers. im DZ ab € 184

HAMBURG
Charmhotel Vorbach ����

Pro Pers. im DZ ab € 184

DRESDEN
Ibis Königstein ���

Pro Pers. im DZ ab € 192

WEIMAR
Kaiserin Augusta 
Weimar ����

Pro Pers. im DZ ab € 158

Mehr Städte? Mehr Hotels? 
Wir bieten eine grenzenlose 
Auswahl! Weitere Angebote 
gibt es bei uns im Reisebüro!

Information und Buchung:

DER Schwarzwald Reisebüro Freiburg 
Bismarckallee 10 • 79098 Freiburg
Tel. +49 (0)7 61 38 77 80
Email: freiburg15@der.de

Rotteckring 14 • 79098 Freiburg
Tel. +49 (0)7 61 31 90 10
Email: freiburg1@der.de

WÜNSCHE WERDEN REISE
Ihr idealer Ansprechpartner zu allen Urlaubswünschen und -träumen 
erwartet Sie seit dem 03. November 2014 in der Günterstalstraße 45.

Ob pauschal oder individuell, mal lang oder nur kurz, spontan oder früh 
geplant. Mit unserer umfassenden Angebotsvielfalt aller führenden Rei-
severanstalter, Kreuzfahrtreedereien, Fluggesellschaften und Hotels steht 
Ihnen die Welt offen.

Als Filiale einer der führenden Reisebüroketten Deutschlands bieten 
wir Ihnen höchste Sicherheit und Beratungsqualität. Wir fi nden was Sie 
suchen – zum tagesaktuellen Bestpreis.

 Profi tieren Sie von unserer langjährigen 
 Erfahrung und dem Fachwissen unserer 
 Mitarbeiter, die viele Zielgebiete aus eigener  
 Erfahrung kennen und Ihnen viele Insider-Tipps  
 aus erster Hand verraten.

 Wir nehmen uns gerne Zeit für Sie – persönlich,  
 telefonisch oder online.
 Unser Team freut sich auf Ihren Besuch, 
 Ihren Anruf oder Ihre E-Mail.

Sie haben Angst vorm Fliegen? Wir haben viele Ideen für Ihre Traumreise ohne Flug!
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www.obere-metzgerei.de

Aus unserer Suppenküche jetzt vorbestellen – 

Gulaschsuppe für die Närrischen Tage!

 Elzach • Kirchzarten • Freiburg • Herbolzheim • Haslach im Kinzigtal

vom 12.02. – 18.02.2015

Schweineschnitzel   
paniert oder natur  ................................................................................................................

Sauerbraten
herzhaft genießen .................................................................................................................................................

Bauernwurst   
zum heiß machen, ideal für Eintöpfe ....................................................................................

Närrischer Wurstsalat
mit Fleischwurst und buntem Gemüse  ....................................................................................

Kochschinken
mehrfach Gold prämiert ......................................................................................................................

Salametti 
Gold prämiert .......................................................................................................................................

......................................................................................................................

Bauernwurst

Übrigens:
 Rindfleisch hat bei uns 

den Herkunftsnachweis! 

Garantiert !

.......................................................................................................................................

€/100g
0,79

€/Stück
0,75

€/100g
1,19

€/100g
0,89

€/100g
0,89

€/100g
1,29

Bauernwurst

seit 1749

Genuss 
bester Herkunft

Verschiedenes

Schauspiel- u. Camera-Acting-
Kurse www.theater-atelier.de od. 
0761 / 6 27 06

Gitarrenschule 
www.jeremiasholtz.de, mittwochs 
in Zarten, Tel.: 07661 / 90 35 267, 
Für jedes Alter und Können!

Der Musiklehrer für Ihre Kinder. 
Blockflöte (Musikalische Früh-
erziehung), klass. Gitarre, Klavier, 
Schröder, Tel.: 0761 / 15 64 81 46

Massagetherapie-Ausbildung
in Freiburg ab 21. Feb. 
Infos: 0761 / 401 44 52 

ww.freie-heilpraktikerschule.de

Friseurdienstleistung zum güns-
tigen Preis: Haarschnitt, Farbe, 
Strähnen nur je 11.- €. 
Beim Juniorteam Friseur Gan-
ter, Tel.: 0761 / 6 31 02

„Die Uhrenwerkstatt“
Rep. aller Armband-/Taschenuhren, 
Tisch-, Stand-, Wanduhren, Kosten-
voranschl., Batt.-Wechsel, Gold-, 
Silber-, Uhren-An- und Verkauf. 
Kundenparkpl., FR., Karlstr. 46/
Ecke Jacobistr. Tel.: 0761/38 36 643 

Medizinische Fußpfl ege 
Podologin, Fachfußpfl egerin
Lidia Szolc, Mühlenstr. 23

79199 Kirchzarten-Burg a. Wald
Tel.: 07661 / 73 42 

oder 0175 - 96 39 165

Ankauf von guten bis hochwerti-
gen Fahrrädern, alle Typen, 
Tel.: 0761 / 696 49 54

Kindersachenmarkt 
in der Turnhalle der Schauins-
landschule FR-Kappel, Moos-
mattenstr. 16, am 28. 2. 2015, 
14 - 17 Uhr mit Kuchenverkauf

Bügelservice 
in Kirchzarten-Neuhäuser

Sabine Seliger
Tel.: 0761 / 151 89 648

„Die Sagen des Dreisamtals“ + 
„Die Sagen zw. Kandel und Feld-
berg“ + 90 andere Bücher à 9,80 
€, W. Duda, Dorfpl. 11, Stegen, 
Mo. - Fr. 11-13 + 16-19, Sa. 11-13 
Uhr, Tel.: 07661 / 98 90 44

Der kleine Film mit großer 
Wirkung! Web-Clip Produkti-
on Friederike Damerau, 

Tel.: 07661 / 25 00 
www.trigger-x.de

Hoffnung, Lebenssinn und Le-
benshilfe vermittelt Ihnen das 
„Bibeltelefon der Adventgemeinde 
Freiburg“. Rufen Sie an: 0761 / 
476 48 92!

Baumstumpf und Hecken-
wurzeln ausfräsen, 

B. Mäder, Tel.: 07661 / 62 77 90

Valentins-Gutscheine 
für Wellness-Massagen, 

Sonjas Wohlfühl-Pagode,
Tel.: 07661 / 90 50 37

Bekanntschaften
Rollstuhlfahrer, 54 J., sucht 
Frau, 47 bis 60, 165 bis 180 cm, 
bl., brünett, schwarz, rote Haare, 
Interes. Kino, Oper, Theater . . . 
Zuschriften an den Dreisam Verlag 
unter Chiffre-Nr. Z150103

An- und Verkauf
privat von privat Kaufe Gold-
schmuck, Gold- u. Silbermünzen, 
Militaria bis 1945, Orden, Säbel, 
Fotoalben, Urkunden u.v.m., Tel.: 
0761/283499 od. 0170 - 47 25 26

Altmetall und Entrümpelung
Suche Altmetall & Entrümple 
Wohnungen usw. 0152-07559332

Wg. Ladenaufl ösung günstig:
Deko, Möbel, Kleiderständer u.a.
Tel.: 0761 / 3 35 22 von 10 - 18 Uhr

Verk. Motorrahmen 140 x 200
Lattenrost 7-Zonen; 2 Motoren; 
Preis 310.- € - Tel: 07602-4279932

Verschiedenes

Mietgesuche
Freundlicher, zuverlässiger 
Krankenpfl eger, NR, mit Tochter 
(13 J.) sucht dringend 2-Zi.-Whg. 
in Kirchzarten oder FR-Ost wg. 
Eigenbedarfskündigung, 700.- € 
WM. Könnte Vermieter/in gerne 
etwas in Haus/Garten helfen. Ich 
freue mich auf Rückmeldung unter 
Tel.: 07661 / 909 08 05.

Abschließbare Einzelgarage 
gesucht, ab 1. März, Tel.: 0761 / 3 
78 37, Frau Buchholz

Suche Stellplatz für Wohn-
wagen, in der Umgebung von 
Kirchzarten, Tel.: 07661 / 98 10 18

Unteres Dreisamtal, FR. Ost, 
Selbst. Handwerker, 2 Ki. sucht 
kl. Haus mit kl. Werkstatt, Lager 
oder Scheune, Tel.: 0761/5563322

Suche Sellplatz oder Garage
für Kleinlastwagen, Kirchzar-
ten, Tel.: 07661 / 93 60 993

Suche für meine langjährige und 
zuverlässige Mieterin und ihren 
Lebenspartner  - welchen ich leider 
aus Eigenbedarfsgründen kündigen 
musste - eine Whg. mit ca. 60 qm, 
Raum Dreisamtal u. Umlandge-
meinden. Tel.: 0160 - 94 49 00 00

Suche Hütte/ Schauinsland
Gerne auch Fallerhäusle o.ä. 

z. Miete/Pacht oder Kauf. 
Zuschriften an den Dreisam Ver-
lag unter Chiffre-Nr. Z150301Praxisräume 60 - 100 m2, EG oder 

Lift, Kernort Kirchzarten gesucht. 
Zuschriften bitte an den Dreisam 
Verlag unter Chiffre Z150104.

Vermietungen

Büroräume in Kirchzarten, 
ca. 64 qm, aufgeteilt in 3 Räume, 
2 WC, UG, große Fensterfront 
ab sofort zu vermieten, 
Tel.: 0173 - 38 88 184

Stegen Ladengeschäft, Büro, 
Schulungsraum, zentral, 52 qm, 
Gar., per sofort, Infos: 
ladengeschaeftstegen@t-online.de

1-Zi.-Einliegerwhg., 35 qm, Bad, 
Abstellraum u. kleine Küchenzeile 
zu vermieten, 350.- € KM + 100.- € 
NK, Tel.: 07661 / 6 12 68

Tiefgaragenplatz in Stegen zu 
vermieten, Tel.: 07661 / 90 90 700

TG-Platz Großmatte, Stegen zu 
vermieten!, Tel.: 07661 / 90 56 00

1-Zi.-App in Oberried OT, 
ruhige Südlage an berufstätige 
Person zu verm. ca. 30 qm, EBK, 
DU-WC sep. Eing. Erdterrasse, 
KM 280,-€ + NK ca.70,-€ + KT, 
Tel.: 07661 / 31 79 mobil 0170 - 26 
26 260

Verschiedenes
Biete Unterstützung und Hilfe 
gegen Wohnmöglichkeit, ruhig, 
im Dreisamtal. Bin Künstler, 
männlich, Tel.: 0151 - 17 50 17 70

Dreisamtäler

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Nächste Ausgaben:
25. Februar

4., 11. + 18. März
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